the Act of Oct. 6, 1917, om. J 
at the Post Office of Chicago, I. 
By order of the President, 

A. S. Burleson, 
Postmaster-General, ; 


By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 
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dentralmächte erhalten ganzen Ernte-Ueberſchuß der Utraiue 
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Für Friede und Ordnung| 30 Sauer, nas it gam was Lindere ¶ es bleitt bein Aten. Regierung und „Bahner 


TR TR a ar Ten Stadtrat behält bisheriges Bawilli- | | 


Müſſen Mittelmächte an der ruflichen 7 | En Se Gijenbahnleute in Sriegspieritirage nicht“ 
Grenze entlang sorgen! N | Er — Se ee als Klalle zu behandeln, 


. er 5 — Me Bewilliguigen werden nad) wic vor 2 od 
So jagt Dr. Kühlmann. — — ven werden. — Betreffs der Kohlen. 
a s —n | 825,000 für Gcheimfonds für den 


olizeich emilligt. | : i 
voligeichef bewill 9 | (Beliefert ton .der ‚Mffoziirten PBreife” und den „Unttes PBreb Affoctattons“.) 


Amjterdam, 20. Febr. Dr. v. Nühlmann, der deutihe Neichsirants- | Washington, 20. Febr. Das Kriegsdepartement hat dagegen. Ein- 
jefretär des Auswärtigen, erflärte geitern (offenbar vor dem Einlanfen Ä Der VBorichlag des itadträtlichen | wand erhoben, dal die Gilenbahnarbeiter als eine befondere Klaffe behanı- t 
der amtlichen Depeiche über den nenen Nadhgiebigfeitsentichluß der rni- i U". N (et , Finanzausſchuſſes, die Bewilligun— delt werden ſollen, wenn es ſich darum handelt, ſie von der Militäran— 
ſiſchen Bolſchewiki-Regierung) vor dem Hauptausſchuß des Reichstages: a N — NAD cn Für Straßenreinigung md | bebung zu befreien, jondern es berlangt, daß der Fall jedes Einzelnen; 

„Wir fünnen nicht länger an die friedlichen Abiichten Nuklands nlan- aM  — ——— 2 — —AVuüll- und Aſcheabfuhr in runder in Betracht gezogen werden ſoll. Damit iſt aber die Eiſenbahnbeher : 
ben, und wir müſſen dazu ſehen, daß Friede und Ordnung in den beſetz— — — — BZ ——————— Summe für die ganze Stadt zu nicht einverſtanden, indem ſie behauptet, daß nur wenige Eiſenbahn Er 
ten Gebieten der anftohenden Länder herrice!“ / — — machen und nicht wie bisher für die entbehrt werden könnten, und falls nicht eine einheitliche Beſtimmung er 

Ferner ſagte der Miniiter, cr hoffe, dat Dentichlands neuer Krieg en Me NOTE \ \ — — BE: ER > | tolak, ur — Iotale — — * Defreiung non Ber 
mit Nupland die Neigung für Frieden in St. Petersburg ftärfen werde. in Bi. - \ N — — = ea | ———— Taufenden notwendig gebrauchten !ngeftellten, die feine 09 J 
„Selbit hente“, bemerfte er noch, „ſind wir bereit, einen Frieden zu ichlie- | — —— genihnen abhängige Verwandte haben, verweigern. Militärpflichtig iud 


(Gelictert von der ‚„‚Affoztirten PBreffe* und den „‚Usttted Preb Affoctattons”.) X Bro: Yu N | 
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2 N RE | öufanmmengetreten war, zu eiher! "300.000 (is u — 
ſien, welcher unſeren Intereſſen entſpricht.“ — — ai R ebhaften amd langwierigen De nahezu 500,000 Eifenbahnangeitellte, und die Zahl. die durch eine % 
Berlin. 20. eb iz EEE ki | N batte, die mit der Ablehnung des ſolche Anordnung betroffen werden wide, beläuft jich auf nicht TDe- : 
je ** in, * * — London.) ar — zen ier ME 'M ans endete. Ad. Gullerton cr- |niger als 200,000 Mann. N 
gibt bekannt, daß deutiche Streitfräfte an der ruftfchen Front geitern : er | öffnete den Angriff auf die Empfeh: | — 
nordöſtlich und öſtlich von Dünaburg wieder vorrückten. Als die Bahnmagnaten * ſelbſtherrlich waren, be⸗ Jetzt zahlt die —2 die Lohne, nn Bahn- | (ung des Yinanzausichuffes, den.er | Dollen für ihre Koblen ſelbſt ſorgen. 
Berlin, 20. Febr. (Ueber London. Das deutſche Hauktquartier handelten ſie die Augeſtellten ſo. magnaten „haben ſich verän ert. damit —— daß > — Waſhington, 20. Febr. Die Staaten Teras und Montana. haben 
® l = | Pitris a4 einze Y & , | . 2 Be a ge 2 2 p“ PRR 8 
berichtet vom öjtlihen Schauplaw nod) des Näheren: | x |ihten 2 Fu. — "die der Arennmaterial-Verwaltungsbchörde mitgeteilt, daß ſie ſich für d 
— — —— — J — — i ĩ ĩ J. vor Dauer des Krieges alle nötigen Kohlen ſelbſt beſchaffen werden Die Pre—— 
„Auf beiden‘ Eeiten ber Rae St. Peieröburg-Bahu wurden. bie Brotnot hat ihr Ende erreicht! | er Kriegsdepeſchen. der Straßen und die duftion reiche Bieher nid Mir Den Hedart — Behörden J 
ruſſiſchen Stellungen ũberſchritten, md wir rüdten 20 Nilometer über | Aniterdam, 20. Febr. Der iterreidriiche Bremier Dr. v. Sendler Schankwirtſchaften ſchwer betroffen. zus und — — die ſind jedoch der Auſicht, ſie ſo erhöhen u können dah fie der Zufuhr = 
die Linie dor, welde unfere front gewejen war. Shwader Wir seifte im Reihsratsabgeordnetenhaufe andy mit, der neue Friedensvertrag Rock Island, Ill., 20. Febr. ee 95 eng. ‚von auswärts nicht bedürfen werden, und die Vevölferung wird auf 
deritand des eindes nahe Nuzeen, nördlih von der, Giienbahn, | mit der Mfrnine enthalte die hochwichtige Beſtimmung, daß Der een —— — bie ie en — veraaworiuich dert parde — nur die in Texas und Montana gewon · 
— ., jet on be Schant⸗ * Bes nenen „We ohlen“ rennen. & 
wirrde bald gebrochen. ganze Ueberſchuß der Ukraine an landwirtſchaft— twittfhaften ihre Tiiren * zo ı mache. Unterstügt wurde er dabei | i ES ASIEN 
„Iniere Diviiion drang von Dünaburg nordoftlich und oitlidy vor. Tiden Broduften den Mittelmadhten zur Verfügung nung des Bundesdepartements für | von Ald. Michaelion und Ald. a | Die,zweite Aushebung. 
ii Di inti ü i f weiten Ab- |nejtellt werde, — und diejer Meberjdruß jei nröfer, als die Mittel-|vas NechtSweien dauernd merden |fomiaf. Gegen den Ylntrag MD. Zu 2 Een ar — 
rin — 2 —* or gi —* ſelbſt nach der günſtigſten — J zu befördern iamitande' |hfiehen müffen. Sie befinden fig; | Cullertons, die Empfehlung des Waſhiugton, D. E. 20. Febr. Den Plänen jür die zweite Re 
iqmitien vor. - Diviiionen, weile über Until Iinanöbrangen, mar- | MM, FR ERROR BL ION innerhalb einer halben Meile vom | Sinanzausichuiies abzulehnen und |trutenanshebung zufolge, wie fie jest unter Erwägung find, jollen mo- © 
ſchiren jetzt auf Kowno los. ſeien: Rock Island Arſenal, in welchem es beim alten zu belaſen, ſprachen | — * eg — werden, bis die zweite Quote voll J 
„2500 Gefangene, mehrer Hundert Geſchütze und eine große Maſſe 31146 ur : At D ‚mehrere hundert Soldaten einguartirt | die Aldermen Blod, Kerner, Wood- iNandig jein wird. Die Veamten Fünnen dabei erwarten, einen großen 
en Material fielen in nuiere Hände.“ Demobilifirung rückgängig gemacht ſind. Außerdem ſollen auch verrufene hull, Croß und Littler, die in der Teil der Verwirrung zu vermeiden, welche die erſte Aushebung beglei⸗ 
SAFE: —— London, 20. Febr. Der Petersburger Korreſpondent der „United Häuſer geſchloſſen werden, und den Hauptſache erklärten, jede einzelne tete. Die Leute werden in einem ſtetigen Strom rapportiren und in 
1:0 Preß“ will, wie er unter'm Geſtrigen meldet, in Erfahrung gebracht Soldaten wird bann nicht mehr ger | Ward könne ſich auf Oberbaufom- |die miltärifhe Majdinerie aufgenommen jein, ehe die nädite Sendung 
ſiſchen Bolſchewiki-Regierung, einen erzwungenen Frieden anzunchmen, a er |ftattet werden, fi außerhalb der mifiär verlaen und darauf red. jeintrifft. Die eriten Stontingente jollen Lüden in der Miliz ausfüllen, 2 
noch nicht geantwortet: und ſoviel man weiß, jest jeine Armee, iweldye haben, daß der Befehl zur Auflöfung der ruffiihen Armee- und Flotten⸗ Halben Meile Zone” zu bewegen |nen da er ihr eine geredhte Be- | i E 
A * — -* ’ - . . . . . ’ . im® { Er = . ’ „ — 7 Pe ® ‘ — J — * 
Düungaburg und Lutſchk beſetzte, noch immer ihr Vorrücken fort, — an einer Kreißfräfte wieber cüdgängig gemadit imorben ei. Inter ben DBetroffenen befinden Ti | andlung zuteil werden lafe. Ald. | „Cuscania 2 dachklänge. 
* Er i : ur ö Di ſi T O ut H die Schanträumlichkeiten i te . Ward erhob | Wolbiu x 2 a an a2 At, ab — 
Frout von mehr als 400 Meilen vom Golf von Riga bis nach Lutſchk. rn ne ger — —* dem — [EU F Schankräumlichleiten in drei | mn — Waſhington, D. C. 20. Febr. Das Kriegsanu hat die Namen now 
Es hat den Anſchein, als ob die Deutſchen einen großen Teil Rußlands —— — —E er —* a —⏑—⏑⏑—⏑——,—— Proteſtiren beim Präſident gegen glieder des Sinanzausfchufies für, — sehen 2 * 3 et — 
3 e F zer ee > en 8 a I AUS i J 
beſeben wollten, nuter Ausnutzung der inneren Streitigkeiten. wenn ⸗ notwendig et, und beim Jurüdfweichen Eigentum zu — — die Neuerung verantwortlich feien | nn De Eu - —— Kr En rege — mens s 
20% 2 a $ Fr ——9 — Wie der Korreſondent ferner meldet, werden alle Vorbereitungen für = a. und es fich jo eingerichtet hätten, | Ba ⸗ ee een ee g 
Kopenhagen, 20. Febr. (Ueber London.) Die ruſiſchen Streit- a 2 a . | New Hork, 20. Febr. Kohn RUND JR fi) jedoch nicht an Bord des Schiffes befand, wie fich jeht herausges = 
träite jollen Weiiung erhalten haben, den eindringenden dentidhen Trap: | EC — Verteidigung von St. ——— getroffen, und er Shilieby, Sekretär der „National! —— N iin. frellt hat. Mcht der jegt gemeldeten Namen hatte die Niloziirte Breffe br = 
> * * = W p > > ir intt ID its 1} & nr tite 27. Invatkatar Fo ‘ Fr ’ a r 3 
pen vorzujchlagen, von jedem Sampje Abitand zu nehmen, und nur | anze Preije dringt in die Regierung, zu Tämpfen! en M|den Auf nad)drüdrliches Berlangen reits früher als auf der Liſte der Geretteten ſtehend ankündigen tönne 
t ae Yon we * an — — | : ‚ richtete eine zmeite | DEN. UT MUT z — ern —— 
Ba DIE EIER baranf nicht eingehen, * * sehen zu leiſten. Polen hatten ſich ʒwecklos aufgeregt. Aufforderung an Präf. Witfon, feis | anderer Alderien —— 4 = BEER s | u a <= 
Amjterdam, 20. webr. Wie eine Depejcdhe aus Berlin meldet, hat Wien, 19. Teb Ieber London 20. Tebr.) Der öiterreiciige 1er Entrüftung darüber Ausbrud zu zehn Stadtväter ſchließlich. Es jud Städtiſche Handwerker, die der Brauchen ihre Päſſe. x 
der Bundesrat den riedensvertrag mit der Mfraine gutgeheiten „uewen, 79, ER. KHEDer Konbem EU. BOiE.) ein beb. Morbes ange: , iiber, Lynch, Kerner, Tipps, Ca organifirten Urbeiterihaft argehö- Negittrirumg Meichsdenticher hat nichts & 
) u. Feb Wie Zeit ' * a ie Miniiterpräfident Dr. dv. Seydler verfündete heute im Nbgeordneten- Hagter Neger in Gftill Springs, |pitain, Sittler, Sazen, Blod, A. A. ren, erfreuten fih für kurze Zeit ei —— * — hi 9 
Aniterdam, 20. sebr. Diener Zeitungen jagen, Teiterreid habe | haus des Reichsrats, daß cin Abfommen nnterzeidnet worden fei, die Zenn., aemartert u con. | MeCormi IN leiner Zulage von 10 ent, doc! * — — 
haus in nd am $Biahle MeCormid und Mance. IR iner Zulage von Prozent, } ’ 
keine Urſache, gegen Rußland Arien zu führen; and die fozialiftiihe Ar- Provinz Chohm nicht an die Ikreine-Bepubfil gu übertragen ——— Serie, Pi 9 Eulferions Antrag, die Empfeh: machte der Ausfhuß am Abend jeir! Vei manchen Reichsdeutſchen \ 
beterzeitung fordert die Regierung auf, zu verfünden, dak der Krieg dern ihr Schickſal durd eine gemifdhte Rommiljion und mit Rückficht auf In feinem an Seftetär Tumulty lung des Finanzausſchuſſes abgu ieh [ieh Beſchluß rüdgängig und „ber herrſcht die iertümliche Annahme, 
wit Rußland vorbei ji. Die Zeitungen jagen jedod; midhts gegen die die Wünjde der (pröftenteils polniichen) Bevölterung ent|Trinteien Schreiben betont Her nen unh es heim len st Dr aflen, ftimmte, daß iänen nur Die Lohnfäße dag die Regifirirung bie Worfheir & 
Kitts Seittentächinnungen für Wuland Kasiten größ — doß Dr ren | => ſchließlich u. 34 gegen ee ee Bee ei über die Sperrzonenpäffe aufge 
— TR \ ö . an welden der Präfident das erfte | Stimmen angenommen. |zelnen Ur ünden bart 5 Be —4 
Amſterdam, 20. Febr. Von der Zuſtandebriugung eines Friedens Die Ankündigung wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen. Erſuchen des Verbandes verwieſen — Einnahmen und Ausgaben. würden. Zn —* — bi p * nz 4 
hängt es grofenteil® ab, ob die rnifiichren Bolichewifi die Madit behalten ee u ‚hatte, bie Entfheidung abgegeben) Die Bubgetoorlage, bie vom Fi⸗ —* an Ald. A. A. == a zus Tanape. * iſt nicht 18, 2 
fönnen! Bekanntlich hatte die frühere Angabe, dak die Provinz Cholm der | Yiefe 9 = a 1) nangausfuh zur Annahme — — a ſagte Bunde⸗ 
— — "en .„ ‚orejem are teine Huftandigteit, umd | preitet ift, Tieht eine voraussichtliche ergeanien eine Zulage DER marfchall Bradley heute, „ift Gadie = 
Die Dentiden wollen Rolen, Lithanen, Riga und die Mohn-Injeln |Ifraine zugeipruden worden jei, große Aufregung nnd viele Mrotejte daf der Gouberneur von Tenneſſee —— = "23 407 nor, 10 Prozent zu gewähren, tourde mit | für fih und fieht in en . 
vorerit behalten und verlangen einen Kriegstribut, dejien Betrag fie je- bei den Polen, in Polen jeldjt wie anderwärts, hervorgerufen nnd auch den auf das Telegramm des Verbandes | wozu noch die $2,0I 0,000 kommen, 6 gegen 7 Stimmen abgeleint. ⸗ Sbetr Kr 
dod nenerdings von 4 Milliarden auf andertialb Milliarden Dollars | Beitand des diterreihiichen Miniiteriums gefährdet. Es ift feine nachträg · noch nicht geantwortet habe, —S von einer Gruppe von Bäntern |. zn. —— = ae | Die 846 iften über diefe beftaben 
..e . > . . .p . . B “| — ————— . 8* a 2 S1, 4,|X% zor mr 1 7 
ermäfßigt haben. liche Aenderung erfolgt, ſondern obige Beſtimmung iſt, wie verſichert ME ren ren en a vorgejopeffen — * —— ER On Ne unverändert weiter. Yeber ieniinieiil 
. x > . < ä 5 . ie ı ‚ ‘ I = . . Fu n “il, u m 2 er unter $18 zu)” * 59 F I 
Berlin, 20. Tyebr. (lleber London.) Der deutichen Regierung ging wird, bereits im Artikel 2 des Friedensvertrages mit der Mfrnine and- | niefem Verbrechen hinter Schloß — Um BA A Für den Poligeichef warf der Aus- | muß einen Pat haben. Cinen neuen 
durd; die unfenftation der ruffiichen Regierung folgende Mitteilung zu: geſprochen worden. Riegel au Auen a. | waltungszioede fieht die Bubgetoor- ‚TCUß, nn er rer. | braucht er nur bann zu ermirken, 
a a sen * 323 IM—— 41 — 8* Be Inbetra iejer Erklärung |, nee » i 'des Stadtratz natürlich, einen Fonds , J— — 
„Der Rat der Volkskommiſſäre proteſtirt dagegen, daß die deutſche Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. OR —— * J Stil lage $23,031,846 vor. Dazu fommen | on 295 000 aus a fur wenn er ſeine Arbeitsſtelle wechſelt 
Regierung ihre Truppen gegen die ruſſiſche Republik geführt hat, die den Berlin; 30; Sehe, ⸗ a ’ | jchrveigens BP Blonnerneurt von ja — Rn au | ungen 2 en Yus- bei Wehnungeveränderungen genügt a 
Krieg für beendet erklärte und ihre Armee an allen Aronten demobilifirt. — URS Es BEN. EEE Im ENDE SOEPREMGEENGE Tenneffee,“ jagt das Schreiben weis | On Fir alle lan Ungeftellten, die | gaben verwandt werden foll. Der es, da? Marfchallamt davon zu ber 
x Ö - » . — 3 9 a3 Bel s.. . — 33 .ı® Yf- a 0 
„Die Arbeiter- und Bauernregierung von Rupland Fonnte einen jol- | Meitlicher Rriensihaupfat, A — — ee le —* deee et als 81800 Gehalt erhalten, — e nachrichticen 
cheu Schritt nicht vorausſehen, weil keine der Parteien, die den Waffen⸗ — —— Ar ı$1,385,915. Pe TER ze en Si a 
J— eng e : |Wavern: Ein feindlier Nactangriff auf den Houtholittvald wurde abge: | dU unterbreiten, um zu verbüten, daß | ‚langt. Er erklärte, er habe fich vor R SR 
itillitandsvertrag unterzeichneten, die für jein Mblanfen nötige, fieben- | \ or , ee O8 | die Gefete verhöhnt, und Gerectig- | Die Budgetvorlage. einigen Iagen, ala er fehnell Gelb! Raud und Flammen“ 7 
tügige Kündigung gab. . ichlagen. Deitlihh NMpern und beiderjeits der Scarpe am Abend veritärftes feit bermeigert erde.“ | Die legten Gigungen, in Denen brauchte, um einige Verbreder von | Andrew Kern mar heute ein jeher nnan- ö 
= — Artillerieduell. der Finanzausſchuß geſtern die Bud ewaris au holen, aenöti n. ’ : 
ſti ſi —— ! ‚autmwärts zu Golen, genötigt geliehen, genehmes Erwachen beichieben. 
„Hinter * —*⸗ Umſtänden betrachtet ſich der Rat der Armeefront deuticher Kronprinz: Am Dije-Misnefanal unternah- Stunden des Nahdentens. getvorlage für bie heutige Stabt- 900 nu hama zu borgen. | 6 ' 
Rolfsfommiffäre als gezwungen, formell jeine Bercitihaft zu erflären, | * ennterieabteif of iche #lärende Streifsine, ® 5; a an ratsfitung fertig zu ftellen fuchte, | ı Gegen dier Ih» heute Morgen 
. =. . . * * * men J J +  Stre e a y > — 1% — Sg | , a2 = 
einen frieden unter den von den Delegationen der Mittelmächte in Breit- | nTanteranfeitungen erfoigreige autftlarende —E— iſhe Weshalb Richter Crowe Walter Schlitt verliefen recht erregt. Korporations⸗- * Ein Zug der Burlington-Bahn brach im Seller bes rei— 


ade ’ | Tahuıre vom zeinde eroberten Schanzen ar und bradjten 125 Gefangene| Malter Schlitt, ein lang aufge- |langte eine&rhöhung der Bewilligung |jährioen Name? it gg seuer aus. Undreiv Kern, ber im 
ßolks ſ ä j — Br , rail * RR o ‚ g aufge- |langie einelerhohung illigung jährigen Jamed Paplif, Nr. 5048: —— 5 udn Mai — 
— 2. —* * Te erklärt were, dar ohne Aufihub | on, Der VBodengewinn wurde als Ergebnih eines ftarfen feindlichen |fchoffener junger Burſche, wurde für feine Abtellung um 350,000, |sm. 30. Straße, und tötete ihn au) Ba era u * * 
auf die von er eutſchen Regierung vorgeſchlagenen sriedenabedingnn- Gegenangriffs wieder aufgegeben. | |heute von Richter Crome im Arimt: |ba das fomplizirte Abrechnungsin- | der Stelle. |fechs tleinen Rindern beftehenden —* 
gen eine ausführliche Antwort erteilt werden wird. nalgericht zu ſechs Monaten Arbeits- ſtem, das das Darlehen der Baänker —* * — n Fa 
(Gez.) Für den Rat der Volkskommiſſäre: Lenine, Trotzky.“ En haus verurteilt, nachdem fi der Va: an die Stabt notwendig machte, eine | spp — — nn 2 te Pe wurde 
* — ne u abgeſchoſſen. ter bereit erklärt hatte, alle durch die Vermehrung ſeiner Hilfsträfte erfo J 9 7 durch den dichten Qualm aus ſei⸗ 3 
(Wie e8 jcheint, hatte Hr. Troßfy, ehe die obige Erflärung folate, | * — — r er 2 | y | En : 1} nem Schlafe gewedt. Nur mit bem 
5 R ’ er { ( Lond 20 br. Britiich-amtlid d v W ur bef ‚böfen Streiche feines Nungen ge: dere. Mitglieder ded Ausfchuffes ; PIE { er 3“ 2 
jih aud; über die Haltung Deiterreihs erfundigt; wahrideinlich erhielt er —E — ö° * ie 10 —* —— vr — annE | eäbipten Perfonen zu "entfchäbigen wandten ein, dafı das Geld nur zur Sy sen BG A | Nötigften bekleidet gelang eR ibm 
die Antivort, dab Defterreich zu feinem Yundesgenoffen halte.) | gegeben, dat ein beufier Streifangriff gegen britifhe Stellungen nahe | fomeit e& mod nicht geichehen ift.. Derfi 2 efteltt edit fei rn u 'und feinerGattin, fich jelbft forte bi: 
F J 5 u — Arleux-en-Gopelle, ſüdlich von Lens, von den Briten zurückgeſchlagen = icht i Le nz — u Sicherheit 
Petersburg, 8. Februar (verſpätet eingetroffen) Durch ein auf ** 1,38 will den ungen nicht in die Gehälter fchlecht bezahlter Ungeftell- ‚fätter heute Asenb, Mindeftiuftwärme |, hr ößrenh Die beien 
un a: og — worden ſei. Beſſerungsanſtalt und auch nicht ind | zer aufzubelfern. Ald. Richert mad: | chon Null Grad; morgen Har und an. 3U dringen, Wahrend die beiden ältes 
den früheren Präfidenten der Tuma, Michael Wladimirovid; Rodzianko, . * a nz sm Ruchthaus fchiden, da e& fein erftea 4 nn 1 indern er | baltenh falt. Mühig ftarfer, allmäh- |ten von der inziwifchen eingeftoffe- 
ausgeübtes Attentat wurde ihm felbft fein Schaden zugefügt, fein Aut nun z Ser. Tas jranpöfifde Sriegsamt berichtete heute über Din nken in? Tagte der Michtet, Wenn Maper, den Anmalt ber ünz 1G abfisnenber Morbweftsin. nen euerieht gerettet murben, Den 
um —“ Pr ö * doe Yinrf F Ip} ipl} ! ſtliche J ⸗ 8 a Mayher, n in⸗ äi ute “kon ar | . u * 
ſcher wurde jedoch durch Revolverſchüſſe leicht verwundet. In Verbin— — ei ng —* — — —* je: | „aber ich will ihm Gelegenkeit geben. fergruppe, um feine Unficht fragte. | gen tiar und enseitens tal. met angerichtete Schaden beträgt $3000: = 
— * —— D Angriffe der Deutſchen au einere vorgeſchobene franzöſiſche gerade in jener Zeit, wenn feine, orationſsan⸗-Wisconſin: Alar, heute Abend, im mittleren 
dung ftehend mit einer Verfhmwörung, die angeblih im Auge hatte, . J 9 m ] Zeit, wenn ſeine Der erklärte, die Korporationsan- Wieconfin: Aar be vo 
ifolei Qenine zu entführen, wurden 150 ee nt Poiten nahe dem Luincy-Wäldchen, nordmweitlih von Courch und im Freunde baden oder Ball ſpielen, waltſchaft ſollte genügend Mittel er: ee lee und wehiigen zeit Neigende Rum | Die neue „‚Ralte Weller, { 
F — Gelãnde von Vauquois wurden durch unſer Feuer abgeſchlagen. Die hinter Kerkergittern über die Folgen halten, um den größeren — —— | Lincoln, Nebr., 20, Febr. Der = 
— Berichten Täkt. it in Stock a ne Artillerietätigfeit war in der Champagne, in der Gegend bon Butte du Dan Der —— | gerecht zu werden, die an fie geftellt | morgen fiar und anbalten> tk: “ 2 ‚ganze Staat hatte beute [her dor 
5 “| un . a a . er ⁊* „|ju 2 Int “ : . y er Misigan: ! ur ß * J 
ſich aus Kopen yagen berid) en laßt. ft im Sto olm das Gerücht im Um Mesnil, wo ameritaniſche Batterien ſich am 18. Februar am Kampf fi ne zu — ha wilrden, aber er könne noch nicht ſa * Igzen Rlar F — Gh em neuen Temperaturſturz zu lei· 
lauf, daß die Deutſchen die Abſicht hätten, unverzüglich in Finland ein · 54 — übri ap einen Kraftwagen angeeignet gen, ob das Geld dazu der vorge- Zuher Welttätte. wo fi Kente Goend Schnee | den. E8 wurden Temperaturen = 
Dat P augitd 5 ‚beteiligten, und in den DBogejen jehr lebhaft. An den übrigen Punkten und war damit. nad Anbiana gefab- : © J.. wird, i 326 An 
zugreifen. Nach dem in der Ichwediihen Saubtitadt angeblich porherr- n * ee ‚ s a gerade | ichoffenen Summe entnommen mer= | ae N; |9 bis 25 Grad unter Null verzeich⸗ 
—* * Gl wird fich die deutiche Ati a icht E fett der jyront war während der Nacıt Alles ruibg. ven, imo er ibm ftehen ließ, am näch- Yen folle. Er ftellte eine entfcher- ; QSommenumteraatg, beube: 5:80. net. Kuh, 
ihenden Glauben wird fidh die deutihe Aktion gegen die nicht befegten Bl 


: a * (ha + : E . — Zr Sonnencnifpang, morgen: 6:38, 2 a 

Teile Rurlands und Eithlands richten und mit einem großen Angriff zur Maihington, D. E., 20. Febr. NKriegsfefretär Baker jagt in jeiner | ften Abend hatte er ‚einen Zabat dende Antwort fürheute in Ausſicht. Mmonsuntergang: Trorgen feiid 4:03, Lincoln md Omaha hakken® 
5 s rich Angriff zur 

See im finniſchen Golf in Verbindung ſtehen. 


Litewer dittirten Vedingungen zu umerzeichnen. und thüringiſche Kompagnien griffen die am 13. Februar fſüdöſtlich den Sommer über einſperrt. anwalt Samuel A. Eneiſon ver⸗ üherf ihr an der 59. Moe. den Holzhauſes 462 Milwaulee Wenue 





„In den Luftkämpfen wurden geſtern ſieben feindliche Aeroplane 


London, 20. Febr. Wie die Londoner „Exchange Telegraph Co.“ 


} 
üherfi Pi 46 5 : Karen und Zuckerwaarenladen geplünbert. Der Ausfchuß bemilligte die $50,000 Tenweraturſtand. | rad unter Null. — 
| Wodenüberficht —— — Datum * 18, Sebenat, dab nad ſtillen, aber Er war damals bewaffnet. a der um, daß: Macitehend der Temperaturitand nad | 
ausgedehnten md foitematiihen Vorbereitungen jowohl die Deutichen, — das Geld unter der Aufficht des NYi- | deit amtlichen Annahen des Wetteramtes 


Ruſſiſche S$riedensbotichaft nad Dünaburg!| |wie die Allitrten jegt offenbar für den fhon lange erwarteten großen | Member of the Associated Press. |'nanzausfchuffee ausgegeben merbe. | 3 Uhr Natm......59 3 Uhr Morgeng.. 


—A Topeia, Kas. 20. debt 
7 T 5444 u — 
St. Petersburg, 20. Febr. Ruſſiſch-amtlich wird gemeldet, d af, Fampt im Weiten fertig feten. The Associated Press is ex- Bezüglich einer meiteren Forderung | ih erüeme. 
Ubr ns... 
See 
is x 


Temperatur in Ranlad fani 

Vormittag bis zu 12 Grab 

Null. Am tälteften war edimn 
lichen Zeile bes 


ih 


0 n | — - ; lusively entitled to th f . de3 Sorporationsanipalts, dap ihm | 

hente ein Eilbote aus St. Petersburg nad Dünaburg gejandt worden Oeſterre ichiſch Schwe tzer Grenze geſchloſſen. publication of all ed ‚epatenes für allgemeine Bine eine Suleeh- | 

fei, mit der urjprünglichen ruſſiſchen Friedensbotſchaft, melde vom Pre| Bern, Schweiz, 20. Febr, ie öfterreihiichen Behörden haben aber- | CFrdited to it or not otherwise, ere- |wiligung. bon $100,000 zugeftanden 
2 * * ⸗ he E \ 2 — * i ed im t d | tmerbe, tra der 4 feine Ent- 

mier Lenine und dem Auslanbminifter Trogfy unterzeidnet fel. * bie ſchweigeriſche Grenze vollſtändig geſchloſſeen. —* news —— — m * ſcheidung ef Er va — 
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ng — Volle 9% Mards breit, 

erira weich finifheb Qualität gebleid- 

tca Sheeting, beiter 60c Wert, AT3c 

die Mard zu 

Kilienbezüge. —Grähe! BSandtücher. — Crtra 

50 bei 36, ſchön me |aroße türfifhe Dade- [| 

fäunt, aus beiter Qua: | Han bfüder, ſchweres 

lität weich apvretirtent | dreifahe3 Garır, weich 


Sheeting gemadt — | und abforbirend, ur 
reguläver 40c Xert; ; mit blauer Porte, ver! 


fpeziell morgen 39 1600; ſveziell 39c 


von 6000 Kinderkleidern 


Beginnt Donnerstag, den 21. Februar. 


Nene weiße und farbige Frühjahrsmopen 


an ’ 
t Er 


Günzel, Karl Heinzius, Georg ©. n 
Gall und Jakob Willig. Sie werden Knuſt · Panel, 
als Direktoren bis zur nächſten Ge— 50e wert, 
— nur 10c 


Ha Seide, Yard breit, ftarf glän- 
se Dualität, nur in ra, Ras 
ben 5-6 Nards lang, 9 

d, de Nard zu C 


Be Buiting. — | Epsrt-Eeive. — Ci 
aneh ueibe Greves, | aute meur Eport Mu- 
Kine, Getupfte Botles | fter, Rongee und Ra 
übfebe Etreifen-— | inb-Seide. vardbreit 
#0 Boll: breit, | eine probe Husma’ 

748 au &40c: fbe: | eh — 
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Verein zur Förderung dramatijdher 
Kunſt tritt ins Leben. 


neralverſammlung am 1. November 
amtiren. 
Der wichtige Mitgliedſchaftsaus— 
Berſammlung Temp. 'ihuß wird, wie Dr. Weiner erklärte, 
| ‚aus dem Sekretär und zwei Mitglie- 
Sie. gründete eine Bereinigung, weiche. | bern beſtehen, ſich aber durch bie) 
dad beutiche Theater anj eine ge: | Präfidenten der beutichen Vereine er: | 
fiherte Grundlage ftellen und feinen |aöitzen, fie zus Mitarbeit bei ber 
Yeitand als Kunititätte fihern Toll. I Werbung von Mitgliedern heranzies | 
a ‚sen und tüchtig die MWerbettommel | 
* rühren. | 
Eine Anzahl von Freunden des Seidemannd Anipradıe. ® 
Deutfchen Theaters, Herren * Der Worfiter ftellte fodann Di: | 
Damen, zum großen Teil Vertreter | ettor Conrad Seivemann vor, welz| 
M;deutfcher Vereinigungen, fand filh cher in feiner Anipradhe bemerkte, } 
‚gefern Abend auf Einladung Don |yap fein zu Veqinn ber Saifon ge: | 
fünfzehn Herren im Bush Templer | pegter Traum fich nicht ganz erfüult 
Iheater ein, um einen beutfchennpätte, da Schivierigfeiten außen und J 
Iheaterperein ins Leben zu rufen, innen zu überivinden gemejen feien. | 
ce daß beutfche Theater für bie Zus | &ine ungeheure Arbeit habe geleitet. 
funft finanziell ficheritellen Toll. |merben müfjen. Direktor Seitemann | 
Der Zweck der Verfammlung |richtete an die Verfammlung die W 
wurbe infolge forgfältiger undis Witte, nichts Halbes zu tun, eine mit ſF 
grünblicher Vorarbeiten ohne Schtvie- | jefmäßige Gründung fei nichts für | 
tigkeiten und in harmonifger Weile die deutfche Kunft. Falls ihm das 
erreicht, der „Verein zur Förderung erforderliche Maß von regelmäßiger, 
ber dramatifchen Kunfi“ wurde ind | prganifirter Unterftügung zuteil | 
B| Leben gerufen, Statuten wurden an | erde, fo gebe er das Werfpreden, F 
A genommen, und baburdh wurde das deutſche Theater in Chicago zur ! 
E einem zeitweilig ernannten Direi= | Heften beutfchen Bühne Amerikas zu) B 
torium bon nenn Herren die Richt | ınacen, | 
nur zu den weiteren Arbeiten oe); &8 folgte dann noch eine furze‘ 
geben. Jedem Ginzelnen, dem Die Aussprache zwifchen den Anmejen: 
Erhaltung einer beutihen Kunfts|ven. Herr Willig ftellte eine Methode 
jtätte in Chicago am Herzen liegt, |der Ratenzahlung von Mitgliederbei: 
bor Allem aber den veutichen Verz|trägen in Ausficht, die es Neem er- 
einen, wird e& num obliegen, ba& ger möglichen foll, Mitglied zu werben. F 
ftern in die Wege geleitete qute Werk | &3 handle fich, erflärte er, darum, in 
mit allen verfügbaren eg und |der Zeit bis zum Beginn der nächiten 
um 


don Novelty Muitern 


19e —— $1.00 — 


Verfauf 
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Für Mädchen von 2 bis 14 Jahre 


Gerade da die neue Frühlings-Saiſon beginnt. 


Die Kleider jind hexgeitelli aus cchtfarbigen | Die weißen Kleider, pailend für Konficmea- 
Bingham, Chambray, Bercale, iiwilled Jeans | tion und Graduation; aus feiner Qualität 
— alle von der allerbeiten Qualität. — Die | Organdie, Batijte und Woile gemacht. Sie 
neueiten Effefte in farrirten, geitreiften und | find mit feinen Spiten und mit Stiderei 
Plaid Muſtern. beſetzt. 
Die Preiſe gehen ſtets höher und höher. Wir raten daher dazu, genügend zu kaufen, 
ganze Saiſon hindurch einen Vorrat zu haben. 
Partie Nr. 1 — Grö- Partie Nr.2 — In 
gen 2 bis 6, hübſch Größen von 2 bis 6: 
bejeßte Bercale Stlei-  Stleider aus Amos— 
der — das Stitd ver: feag Binahbam— das | 


faufi 26€ Stück | 49€ 


Bartie Nr. 5 — Gi: Bartie Nr. 6 — Go: 
nen & bis 14. Hübich ßen 6 bis 14, farbige 
geitreifte und Plaid stleider, gejtreifter ır. 
Kleider; — 83.00 | Blaid Ginghanı, wert 


Werte, $1.50 — 79e 


mr Die 


Bartie Nr. 3 — Grö— 
Ben 2 bis 6 — Sei: 


Partie Ar. 4 — Grö 
pen 8.b18 14; abjolıt — 
echtfarbige Gingham— DR | 

| 


Pickford 


teird in der ganzen Welt tvegeu ihrer Fähigkeiten, ihres Karak⸗ 


20 


rapr » 


‚u * 


zu 


zo 


Der Rampi mm die vholt. ne: 


Türkiſen.“ 
— — 
ſollte ich!“ 
Roman von E. Orzedzko. „Von meinem Bräutigam.“ 
— — „Den Du nicht haſt?“ 
11. Fortſezung.) „Im Gegenteil, ich habe mich ge— 
Was Dir nicht einfällt! Du haſt ſtern verlobt!“ 
die Nanie, Dich alt zu machen. Ca-⸗ „Das iſt unmöglich!“ 
mil kann nicht Älter fein als vier! „Marumg ?“ 
- undzwanzig Jahre.“ „Weil ich das nie zugeben würde.” 
Er „Er it ja jchon feit Dier Jahren! Die Iekten Worte wurden aanz 
won der Univerfität zurüd .. .“  |leife ausgefprochen, mobei Camill die 
E „Run ja, meil er Icon in det | Hand des Mädchens erariff und feit- 
> Wiege lernen mußte... Meine Rofa | pieit. lora errötete über und über, 
it Jieben Jchre nach ihm geboren und | polfte iaut auffachen und brachte es 
Tebt jegt in ihrem fiebenzehnten Les | nicht zumene. Ein Seufzer hob ihre 


bensjahre, Flora um zwei Jahre ſpä— Bruſt, Camill bemerkte es lächelnd 
ter, bob... mas liegt am Nllter? 


{ a | . und fich noch mehr zu ihr hinneiaenb, | 

Die Ag enge jungen piicte er tief in ihre feuchten Mugen. 

Damen und Camtll fahen in ermer * En —— u 

entfernten Ede des Salons auf einer Dee yacher Roſas berurfachte Een 
* E Helongue Der iumge Serr pe ‚ [eichtes Geräufh. „Wie gefällt Dir 
„fand fich — den beiben Shne das Wert von Buckle, Vetter?“ frug ſie. 
7 . J. en PN - *4 ‘ 3 J 
ſtern, und der freundliche Ausdruck, „Ich kenne es gar nicht, er widerte | 


Vom Brundelgeniumsmarit, 


— — 


Avenue’ ® 


Sein angenehmer Wodigeruc Halt lange an und bezaubert. 
Weiß, Brünett und Fleiſchfarben (die beliebte Schattirumng). In 


prächtigen Purpur- und Gold-Schachteln. 50e in den Läden. 


un 


Garantirt von den Fabrikanten des Pompeian Night Creamt; 
Pompeian Day Cream verflüchtigend., und eine ideale Puder— 
Unterlage); Pompeian Maſſage Cream, und Pompeian Hair 
Maſſage, ete. 


Nur 10c 


und dieſer Koupon 
verſchaffen Euch ein 
Maryh Pickford Pa— 
nel und Probe von 
Vom peian Beanth 


Be 8 EEE m Pu m BEE Sr —⏑—⏑ En m 
(Brieimarien angenommen, Dime borgrsngen.) 


The Bompeian Mig. Co,, 
100 Superior Uve., Gieveland, O. 


die 


der aus beitem Ging 
1? it * 7 
ham — 81 tie Kleider; 82.90 Wer: Kräften zu unterſtützen zum Saiſon durch Mitgliederbeiträge ein F ters und ihrer jugendlichen Reizge verehrt. Fräulein Pickford bat 
der, ver 17 te; verkauft guten Ende zu führen. | Betriebsfapital für jene Satfon auf: :% die Fabrifanten der Pontpeian Toilette-Rrüparate wiederum aus⸗ 
kauft zu . . . . C zu C 4 Ä —4 ‚Dr. Apolf D. Weiner eröffnete | zubringen, was feine große Mühe et Banel“ ——— an 
artie Wr. 7 EEE EEE TREE SED N | / die Verſammlung mit ber Srtldz | machen jollte, un 5 In richtiger ' $ abgebildet. Das lange Panel zeigt die Figur in voller Größe in 
Partie Nr. T — Bro: | Partie Ar. Ss — Gr: \.,) Birung, doß einige Fumftfreumdliche | Weife angefaßt würde, Herr Günzel prächtigen Karben. Hröre des Panels: 25 bei 7’4 Hol. Stunit 
ben 10 bis 14. Bes Ben 10 bis 16. Ele 2 5 Bi bitfang der neuen Direktion |machte darauf aufmerffam, dah ein’ [adentert Dur. Diele ‚Panel md eine Vale WS — 
ſtickte Organdie-Klei aante Moden in wei Seidemann zur Seite geſtanden Teil der aufzubringenden .Gilder J — Powder“ verſandt für nur 10 Seht untenſtehenden 
der — das Stüd ver: | Ken $Meidern, zu Ebätten, daß biefer Kreis aber zu möglicher Weile zur inanzirung F * 
ee | ee nr —* do |dauerndem erfprießlichen Wirken zu!des noch übrigen Teils ber laufenden F er) 
Fa! > 98 3.98 his 9.98 J klein jet und man daher basDeutfh= | Saifon mürbe verwendet merben | 
zu e | tum eingeladen habe, das beutiche | müflen. 'R 
EEE | Theater auf eine gejunde und ftän- | Eine Anzahl der Anwejenden mel- || 
: |diae Grundlage zu Ttellen, dete ſich ſogleich zur Mitgliedſchaft nJ 
Nachdem Dr. Weiner einſtimmig an. Die nächſte Verſammlung wird J 
nehmen, aber weder ihre von Öte Turfifen, dies mit einen Smaragd, zum zeitweiltgen Vorſitzer erwählt vom Direktorium einberufen werben. # e& ut WW ep 
müdung ſprechenden Zige, noch die für Flora ein Medaillon mit Berlen, !iworden war, legte er der Verfamme 4 
Selialt, Die in ein dunkles Mollen- ganz ihrem Alter angemefjen!“ fung in lichtvoller und formſchöner 
fletdchen achült war, trugen das Ger, - Frau Leonie betrachtete die ver Darftelluna die beutfihen Xheater- verleiht der Haut einen berieuzatigen Slanz. Bompeian Beau 
= —— —— ehtfhert | ih: 5 : ; an 2 544 — 9 3 Vakai Vowder hat eine wunderbare Weichbeit und Zartheit und haftet 
präge der Heiterteit und Belebtheit ſchiedenartigſien Dinge, die nachein- verhältniſſe dar. Kurz wiederholt Newburngebäude an Wataih 
der Jugend. Das reiche ſeidenweiche ander an die Reihe kamen, und mit war der Hauptinhalt ſeiner Ausfüh— verpachtet. * 
braune Haar war ganz glatt von der größerem Intereſſe, als man nach rungen, daß man in deutſchen Krei⸗ Das achtſtöckige Newburygebäude, F 
ſchön gewölbten Stirn zurückge- ihren ſtrengen Grundſätzen und ſen jebt allgemein von der Ver: Nordoftede ver Wabajh Ave. und 9. hJ 
ſtrichen und in zwei dicken Flechten ihrem ſchmuckloſen Aeußern hätte trauenswürdigkeit und dem Kunſt- Straße, nebſt der 99 Jahre Taufen= | $ 
am Hinterhaupte aufgeſteckt. Sie vermuten dürfen. wert des deutſchen Theaters unter den Bodenpacht, 38.5 bei 101 Fuß, F 
ſchritt, wenn auch etwas ſchüchtern, „Aber Tantchen, wozu ſollen Dir der neuen Leitung überzeugt ſei, und iſt von N. B. Jenney, New Port, zu F 
ſo doch leichten, ſchnellen und gra- die vielen Nadelbehälter dienen, acht | dafı Fat alle kiinitleriffen Inter: nicht genanntem Preiie an Mar. 4 
ziöfen Ganges durch den Salon, Der) Stüd, ich wußte nicht, daß Du je Inebmungen, mie 5. ®. auch das Goldſtein vertauft worden; drei J 
Kopf war geneiat und die Augen nie- mals nähſt.“ «  KRunftinftitut, das Shicagoer Shm=) Stocmerfe find an die Bundesregte- | 
dergeichlagen. Bald darauf fehrte „Was tut's, Liebchen, was tut's, phonieorcheſter, die Große Oper uſw., rung perpachtet, die fünf anderen '| 
ſie zurück und nahm ihren früheren mögen ſie da ſein! Sind ſie nicht der dauernden Unterſtützung ihrer will die Paramount and Art Craft 
Platz am Fenſter wieder ein, ohne allerliebſt? Schimmert dieſes nicht tyreumde bedürfen, falls fie beiiehen Picture Eo. übernehmen. Der Kauf: 
Jemanden anzuſehen und auch ohne wie lauteres Gold, und das hier, iſt und auf künſtleriſcher Höhe erhalten preis wird geheim gehalten. Die Rah 
Beachtung der Andern zu er- es nicht durchſichtig wie Cryſtall? werden ſollen. Bros. Glove Co. hat Adolph Pites B 
wecken. Einige Augenblicke ſpäter Sie ſind halb umſonſt, wenige Ru— Pflicht der Vereine. ‚Gebäude an der Norboftede der Wa- | Border. (Kleitchfar« 
trat der Diener in den Salon umd;bel! Zwei mal acht macht fechzehn!! Daher fer 88 nichts Nuherge:ibanfta umd Afhland Une, Grund 651% er gie Brü 
brachte den geitidten Reilefat ınd Erinnert Du Dich noch, mie Herr |mwühnfiches, wen auch die deutfchen! bei 75 Fub, auf fünf Jahre vom 1.1 — seele! oird.) 
die Kartons. Frau Malmwine bes | ultan ung einmal auslachte und die | Aunftfreinde aufgefordert würden, Mat an zu insgefammt $9,300 ger 3 ee 
gann mit ihren vollen Händen, an) * pachtet und ſich das Recht, die Pacht 


Ba 


gleiichfarbiger gefendet, falls nicht Weiß 
oder Brünctt verlangt wird.) 


“ 


J die eine leichte Neigung zur Fülle be— 


inen n 
Beide behandelten den ziviichen ihnen 


E “ab fi ein linterjchied, 


wie die behagliche Haltung iwielen ba: | 


Camill mit fichtlicher Unzufrieden- 
‚beit dariiber, daß er gezwungen war, | 
ı wer m > » 1 
Floras Hand loszulafien und ben 
allein ibre äußeren Erſcheinungen, »* ann m eff= | 

„ liches@ Wert nicht fennen? Mama hat’ 
faſt es erſt jüneft mich kommen 
laſſen.“ 


tauf bin, daß er ſich in dieſer Um⸗ 
gebung ganz wohl befand. Roſa und 


fundeten, verrieten troß bes faltl ür 
Findlichen Anzugs vollkommene Reife. laſſen J FR 
Nichts deſtoweniger gewährten ihre „Stelle Dir vor, Kuſin, daß ich 
weißen, runden Geſichtchen mit ben in, —* Kleine die unerhörteſten 
tofigen Lippen und den glänzenden Ausgaben an Büchern machen muß, 
Augen und die vollen Arme, die durch Unterbrach Frau Malwine vom 

n Mouifelin durchſchimmerten, Sopha aus die Unterhaltung. „Rofa | 
veht anziehenden Anstid. teit mit Leidenfchaft, natürlich nur | 
" Soden, die ihrem Witer angemeffen 
i ; #4. | Itnd.“ | 
ikenden Better mit verwanbtichaft: |! A a 
ider Vertraulichkeit und beionderer!_ „Sb, ih fönnte ohne Leftüre nicht! 
iebenswürbigteit. Nur infofern er-  !eben,“ warf Rofa ein. | 
ale Rofa) „So I mine Augen, wie die Deinen, 
ziemlich ernithaft dafah, aedanten- |; Rufinden, follten fi nicht mit dem | 
voll vor fi binblidte und lanafam | Entziffern fraufer Schriftzeichen ab: | 


denen zahlreiche Ringe glänzten, aus: | 


zupaden. „Sieh nur, liebes Herz, 
diefe Aravatien! Diefe weiß und 
rote, diefe „art perle“ md biefe rei: 
zend lila fhattirte# . . 


menftapatten gejeben. 


m 
u 


Hier etwas aus „erepe de Chine”, 


emaillirte Medatllons, erinnerit Du! 


Dih noch, welches Furoie jvir auf 
dem Ball bei K.’3 mit unfern email: 
litten Medaillons in Geitalt 
Stölner Domes machten. 


hat einen auten Magen 


= Fund bebächtig jprach, während ?lora | geben,“ flüfterte Camill der älteren Nicht was Xhr eit, fondern was Ihr 


hellem Aufladen bie weißen Zähne | 


—* 


3 
F 


x 


8 eben zu lefen beaonnen,” ſprach 


luftig plauderte, alle Augenblide Mn u . 

„Un d ſchäftigſt Du ſelbſt 
feben lieh, mit ihrem Fächer dem Dich geiſtig ſo viel.“ 

Detter auf die Achſel klopfte und un- „Wenn ſo ſchöne Augen durchaus 
ter dem kurzen Kleide die reizend be= | lefen müffen, dann dürften die Bü— 
ſchuhten Füßchen kokett heroorjcod. : her nur von Liebe handeln.“ 
&3 wäre für ben erflen Augendlid| „Ch, Kufin, fei fo liebenewürbig | 
ſchwer zu jagen aewefen, ob die Vers | umd fchließe mein Armband!“ rief 
fiebenheit im Benehmen der jungen; Flora, „Faft hätte ich e& verloren.“ 
Damen ars der Verjchiedendeit ihrer | Frau Mahpine, die mit der Dame 
Zempetamente entjprang oder Sache | des Haufes jehr lebhaft und ziwang- 


verdaut, iſt die Hauptſache. Eßt 
irgend etwas, ſolange Ihr nur 
ein Stuart's Dyspepſia Ta— 
blet folgen laßt. 


einer wohlberechneten Tattil war. los piauderte, iieß ihre Blide ſehr oft n 


Camill neigte ſich jedenfalls der leb⸗ ſpähend nach 
hafleren und heiteren Seite zu, denn Chaiſelongue 
er blidte voll Wohlgefallen auf Fipra. 
„Soufin, haft Du vielleicht das 
Bud „Dieu et Ia nature”; ich habe 


der Richtung der! 
hinüibergleiten. Site! 
‚Tsien offenbur alles zu hören und zu | 
verſtehen, was dort sorging. Die 
‚grauen lebhaften Augen fchienen et= | 
was durchdringen zu wollen, und bas | 


2 


Halt Du 
benn überhaupt je die jebiaen Da=! 
Du Aermſte, 
Du haſt ja den Schleier genommen! 


des 
Dies mit! 


Der willfommene Gaft | 


Behauptung anfftellte, mir verfiäns| in die Tafche zu areifen, um ihren 
ven nicht zu rechnen, weil mir nicht | beutiogen Kunfitempel ala folden zu 
müßten, daß ivir ung in lauter Klei | erhalten. Das deutiche Theater babe 


inigfeiten ruiniren. Glaub’ es nicht, | jet mit befonder& jchmterigen Mer: | 


Liebchen, glaub' nur ja nicht daran. | hältntiten zu fämpfen, und jeine 
Diefe Herren find manchmal wirf- | Hisherioen Gönner wendeten ſich nun 
lich arge Bedanten... . Hier fieh beit|an weitere Areife mit der Bitte um 
kleinen ſilbernen Handſpiegel, ein deren Mithilfe durch Zuwendung 
breſſe papier aus Marmor und bon Geld und Intereſſe. Dabei 
das ſchöne Papier ...“ tomme in erſter Reihe das große 
Als Frau Malwine ihre Schach- deutſche Vereinsweſen in Betracht, 
teln und Schächtelchen nacheinander ſeine Pflicht ſei es, helfend mit Jah— 
auskramte und vor ſich auf den Tiſch resbeiträgen von 810 oder 825 bei— 
ſtellte und eben im Begriff waär, zuſpringen, und die Vereinsvorſtände 
Frau Leonie einzeln die Briefbogen ſollten es ſich zur Aufgabe machen, 
zu zeigen, die mit Blumenſträußchen, dem Theaterverein Mitglieder zu 
Schäfchen, Shmetterlingen, kleinen werben. 

Hirtengruppen und anderen derarti— 
ren, wurde mit großem Geräuſch die mige Zuſtimmung der Verſammlung 
Salontür aufgeriſſen, und ein jun-- fand. Es ſind aber, wie der Red— 
‚aer Mann trus herein mit den MWor- Iner erläuternd bemerkte, nicht bie 
‚te: „Aber die Vettern haben ja ben | Statuten, fondern bie Begeifterung 
|Braunen zu Schaden geritten. Dasjaller Kunftfreunde und ihr fefler 
Pferd hinkt und iſt krank. Der Entſchluß, die gute Sache zu für: 
Dierarzt muß augenblidlich geholt | dern, welche die Grundlage zum Er- 
werben, das Zier geht zugrunde!” | folge bilden werben. 

‚Der das fprac, war ein fehlanter,, Nach den Statuten ift der Name 
junger Mann von nahezu dreißig des Vereins, wie ſchon erwähnt, 
Jahren, von Kopf bis zu Fuß im| „Verein zur Förderung der dramati— 
einen großkarrirten graugrünen An- ſchen Kunſt“. Er hat ein Direl- 
zug gekleidet. Er, war gut gewaͤhſen. orium von neun Mitgliedern, und 
aber die 8 
ungelenk und linkiſch, die Geſichts- wöhnliche und unterſtützende Mit— 
züge ware; regelmähig und die ſchön glieder, ſowie Gönner. Die Glieder 
geſchnittenen Augen von lebhaftem dieſer Gruppen zahlen je *510, bezw 
ı Glanze. '$25 und $100 Nahreöbeitrag, mel» 
| Beim Unblid bes eintretenden | cher am 1. Oktober, dem Beainn bes 
Letters erbub fin Camill mit dem | Vereinsjahres, im Voraus zu ent- 
Itroniichen Lächeln, das ihm in der | richten iſt. Jedes Einzelmitglied 
Regel eigen war, und legie die Hand hat in den Verſammlungen eine 


Dr. Weiner las ſodann den Sta— 
gen Herrlichkeiten ausgeſtattet wa- tutenentwurf vor, der die- einjtim= 


ewegungen waren etwes ſeine Mitgliedſchaft teilt ſich in ge-⸗ 


um fünf Jahre zu verlängern, vorbe— | # — OD. 3 
un EEE 
| Das alte palajtartige Wohnhaus | MO 24T 
des verſtorbenen E. W. Parbridge — 
an der Südweſtecke des Michigan 

Boulevard und der 32. Straße iſt 
von der Illinois Auto Sheet Metal 
Works Co. auf fünf Jahre zu je 
31800 gepachtet worden. 

Das Scchzehnfamilienhaus 627 
his 635 Oakdale Ave., zwiſchen 
Broadway und Nord Clark Sir., 
nebſt Grund, mit 823,000 belaſtet, 
iſt zu 5346,000 von Philipp Pleines 
an John S. Chell und Peter F. An— 
derſon vertauft worden; dieſe gaben 
die Bauſtellen an der Nordweſtecke 
der Eddy Straße und Herndon Ave., 
60 bei 125 Fuß, zu 86000, und das 
Bungalow 8953 Emerald Abe., 
Grund 33 bei 125 Fuß, zu 85500 
in Kauf. Das mit 825,000 belaſte— 
te Zinshaus an der Nordoſtede der 
Bosworih und Arthur Ave., Grund 
58 bei 125 Fuß, iſt zu 535,000 von 
Elgorda P. Murray an Laura Ra— 
des übertragen worden; letztere trat 
als Teilzahlung das Geſchäftshaus 
an der Nordoſtecke der Nord Clark 
und Argyle Straße, Grund 91 bei 
65 Fuß, zu $24,000 ob. | 
| Folgende Wohnhäufer find ber 
‚kauft worden: An der Nordoftede der | 
Nihland Ave. und 64. Str., Grund im Grundbuchamt 
51 bei 102 iR, mit 838,000 bes ſtern Mitglieder der Zorrens Land: 
Taftet, zu 840,000 von Tora Kipman |Title Regiftration League dem; 
'an Fran R. MeGarr; auf der Sid. |countgrätlichen Finanzausſchuß, dem | 
'feite der 43. Sitr., 166 Fu; öftlich ein Gefuch des Grundbuchführers 
| er Ellis Ave,, Grund 26 bei Joſeph %. Haas für eine Erhödung | 


bon d J. A |. j ar 1 
1140 Fuß, mit $13,000 belaftet, zu |der Bervilligung für die Abteilung ſetzt. Taſchen laſſen ſich leicht ein- 


Schreibt recht deutlich, 


—— ] — a —— — 


Kıgenzienft der „Abenbpof*. 
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SC Es ernennen 
Sie hatte fich eines "hohen Ktinber: — — 
ſtuhls bedient, um hinaufzuklettern, M d & N it 
und dann den Stuhl mit den Füßen | . 0 c — enhei cu. 
umgeſtoßen. Frau Boynton war eine Ve? 
ı Tochter des veritordenen Pianofabri- 
fanten George B. Gert? und di ia . 
Gattin von Dr. Charles E. Boynton, Rockmuſter. 
der in Dat Park als Arzt und gleich- | dei — — 
zeitig als Hilfsvorſteher der Robert ——* Muſter auch für ſtarke 
Waller Hochſchule in Chicago tätig | ARTEN geeignet iſt, kann man es 
iſt. Das Paar wohnte im Haufe | Auch in hoben Nummern befommen. 
920 Late Straße und fpielte in den * Vorderſtüch iſt ein wenig gebo 
gefellfihaftlichen Kreiſen des Vororts gen gehalten und mit Knöpfen be— 
eine große Rolle. Frau Boynton 
war ſeit langer Zeit kränklich und 
bildete ſich ein, wozu ſie nach Lage 
der Verhältniffe durdaus feine Ur- | 
jache hatte, daß ihre Tramilie immer 
mehr verarme und bald gang bem| 
Nichts gegenüberftehen merbe. Durch | 
fortwährendes Brüten über ihre ein= | 
aebildete mipliche Vermögenslage tat | 
fie Schließlich zu dem Entſchluß, ſich 
das Leben zu nehmen. 

re 
| Greifen Saas an. 


— | 

Einen ſcharfen Proteſt gegen die 
Verwaltung der Torrens-Abteilung 
unterbreiteten ge⸗ 


Naoſa. en) 
Das it ein allzu fchivieriges 
Merk für einen jchönen jugendlichen 


nichtsſegende oberflächliche Lächeln, 
das ſtets auf ihren Lippen ſchwebte, 
‚Ichten einen Schimmer von Schlaue | 


vorlag. Eine Aborbnung der Liga; fügen. Die Seiten find an der Xaille 


‚auf die Schulier des jungen Dan-| Stimme, desgleichen jeder Delegat $15,000 von Arthur 3. Pierce aut ll 
Der untere Rand mit 


lus5 ' e Sg ; * a 2a — ä ir. hro& Mediidenten & | nakır 
Der Mann oder die Fran, ineihe hersdaiı | Tei- „Konrad bat jedenfalls fchon einer dem Verein angehörenden Ver: | Sarlan Stauffer; an der Südweſt- unter Führung ihres Präſidenten J. gefältelt. 
Mi Wi . + 5 1] < 


Er 


Mädcentopf,” eriwiderte Camill la= 
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 litiel, toeldies auälendes Auden und 


Belange bei irgendeinem Drogiiten 
eine Haie Zemo für 35c oder $1.00 


' heit zu zeigen. 

| „ern Du iwüpteit, Herzenstind, 
welche Geſchäfte jegt in N. eröffnet 
; morben find, 
meißt D.. senn überhaupt, mas jebt 
Iin der Welt voraeht? Weipt Du noch, 
tie wir zufammen ausgingen . 
‚das war ein Vergnügen! Du mwarft 
fon lange verheiratet, als wir und 
die roten Beduinenmäntel anichaff: 
‚ten, weißt Du noh? Du fchtt in 
Deinen Mantel wie eine fchöne Zi- 
'geunerin ans, mir bindicitie man 
das Ausiehen einer Schottin . . . . 


d. 
en nein! ich Iefe fo gern.” Camill 
betrachtete die Hand Yloras, die fich 
in feiner unmittelbaren Nähe mit 
dem Fächer zu ſchaffen machte. 
oher der ſchöne Ring, Kuſine?“ 
„Welcher?“ 


. 
r 


— — — — —— — — 
Wenn das Juden aufhört ) 
E85 gibt ein Ticheres, zuderläffiges 


autreiz fait augenbiidiich bejeitiat und 


2 bergaröfert und hat reizende Nippes 
ie Haut reinigi und beichwidhtigt. K , pp 


‚und ZIoilettengegenjtände. ch habe 
‚einige eingefauft und hierher mitge- 
bradt, um fie Dir zu zeiven. Made» 
umb ivenbe e5 an ivie angegeben. Du moifelle Micheline, wollen Sie die 
nieht bald jeben, da Hautreig, Biden, | Güte haben, 
muB Bon. — — Vorzimmer den Auftrag zu geben, 
Hige Hanibeihiserben verätoinden. daß mein Reiſeſack und die deiden 
in wenig Zemo die, eindringende, Cartons hereingebracht werden.“ 
edigende Flüſſigkeit, iſt alles, 
raucht, denn es vertreibt bie 
iſtern tauswüchſe und macht die 
ed, glatz umd- geiumd. 


Re € 8. Koie Eo,, Clevelmi 


Fenſterniſche eine ſchlanke 
Mädchengeſtalt. Sie ſchien jung, 
%,©. ;denn man fonnte ihr Ülter nicht 
Bngeige 


ee 


Karwoni hat ſein Galanteriegeſchäft 


irgend Jemandem im 


Auf dirſen Nuf erhob ſich aus der 
junge | 


— iS zurlundgmangig Jahren: 


eſſen köͤnnen und fein Alntonliein zeigen, 
find überall willtonmmeene Gäitc, 

| i . ä z 
ı Biele Leute hafien es geradezu, in 
Geſellſchaft zu effen. Sie zichen vor 


Rein! — in! 3 a u En 
Fern. großartig! Aber | jr einen verftedten Plaß zu Tchleissen, ı w 
um eine Portion fraft- und faftlafer 


Dyspebtiker⸗Speiſe zu genießen. Ge— 
ſchäftsleute nehmen oft zu dieſer 
| Form von Schwäche ihre Zuflucht in 
|der Annahme, das fie belfer arbeiten 
|fönnen. &8 ift jedoch nicht das, was 
Ihr eßt, ſondern was hr verbaut, 
welches zählt. Mande Mägen können 
'felbft nicht ein Glas Milch verbauen. 
| Sie fegen dadurd) fort, Dpepepfia zu 
‚nähren und ziehen ſich Gas, Sod— 
brennen, ſaures Aufſtoßen und der— 
gleichen zu, was die beſſer unterrich— 
teten und herzhafteren Eſſer vollſtän— 
dig vermeiden. Sie tun dies durch den 
Gebrauch 
Tablets. 

Viel⸗ Aerzte verſchreiben ſie bei 
Magen- und Verdauungsbeſchwerden. 


tauft. überall; Preis 50 Cents die 
Schachtel. 

WVerlangt von Eurem Apotheker 
weitere Austunft über fie.. . 


— 


von Stuarts Dyspepſia 


Sie werden in jeder Apothete ver—⸗ 


‚unfere Stallungen befichtigt, und jegt leinigung. Die Veamten ſind Präſi— 
zieht ihm fein Herz nach der Wiefe, dent, Selretör und Scahmeifter, 
wo die Füllen grafen.“ welsge in der Zeit zwijchen den mo= 
„Stele Dir vor, Liebihen,* natlihen Direftorenfigungen al? 
andte fih Frau Maoltwine zur ihrer | Verwaltungsbejörbe amtiren und 
Nachbarin, „Konrad hat in N, ein | für ihre Dienjte feine Vergütung er- 
paar P'erde gekauft, „gris pomme- halten. Außerdem beſtehen ein Aus— 
lés“, reizend. So wie mein Cabrio- ſchuß zur Rechnungsprüfung, ein 
let, das ich .ir bei Rentl in War- Nomingationsausſchuß und. als 
ſchau beſtellt habe, eintrifft, komme wichtigſter, ein Mitgliedſchaftsaus 
ich her und hole Dich ab!“ ſchuß. 

„Weißt Du was, Camill, Deine Nachdem die Statuten bon ber 
Schimmel find, 1aciy Gott, wie fiir | Verfommlung gutgeheißen worden 
meine Neuen, die ich in R. getauft AT" wurden auf Vorſchlag von 
habe, geſchaffen. Weißt Du was? — bie nacdegannten 
|Laß uns taufchen. ch gebe De Den zeitweilig zu Mitglievern des 
meinen Braunen, der Reitknecht ing | Direktortums erwählt: 
eben auf ihm hergefonimen, und den Tas Tireftorium. 
|Caroffier, den ich auf dem legten; Dr. Dtto 2. Schmidt, Edwin $. 
Jahrmarkt gekaufi.“ m—— —— 


„Aber ich handle doch nicht mit 


Pferden und halte ſie nur zu meiner CASTO — A 


ıBequemlichteit," entgegnete Camill. 
Sortſebung folgt.) | Züe Hinsiuun nat Tinten 
(hinter | ih GEBRAUCH SEIT MEHR ALS JOJAHREN 


—-- — 
m er mit öse 


Dperettenfompontit 

den Kulifien): „Was, jebt pfeift das 

Publikum ſchon, wo meine eigeren 
-fpäter fommen!“ 


hr 


| Melodien. e 


— 


dem haben ſie ſich das Vorkaufsrecht * 


| 


EN 
1,8 . * & 
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orth und Karlov Avenue, |E- Hecht erflärte, daß die Abteilung | IT, Yarde. 
$10,509 riet in ber richtigen Weife geleitet] Größe 36 erfordert 21, NYards 
belaftet, zu $25,000 von Sermann | werde, und daß ber er oder 54 Zoll breites Material. 
|Braus an Nafob Merlinger. ‚rer ihr unfreunblich re Schnitimuiter Nr. 8744. 6 Grö- 
| Mon Tong Chue, der „Bürger. | OtunbDunflhure * “c alleine. 24 bis 31 Zoll Zaillenmas. 
jmeiiter des Chinefenviertels“, und biefe SENT. —— vr — 
mehrere andere reiche Chineſen ha⸗— Abrede. — rg 25 a 
un tat ( RR RE | | getwänfchten je und. der betrefien 
Sand — —— * Emil %. Sarije, Nr. 3017 | Kummer aegen Ginfendung von 10 
re un Sehr 0 mMontroſe Blod. hat Frau Hattie! Cents zu beziehen durd) die „Mubendtei. 
'Suneau im nördliden Wisconfin ge⸗ 


aan. .. | lung ‘der Abendpoft“, 223 Weit 
;pachtet und legen fie in Kleine Far⸗Heurh ur —E—— — über den | Weibington Str., Ghicnge, II. Checks 
men von je 20 Acres aus, auf denen Uriprung eines iyeuers im feiner Re: | mb Donensrders follten anf „be 
fie Chinejen anfiebeln wollen Außer; ‚ mile im Superiorgericht auf $25,000 | Asendpoft Go.“ eusachellt "erden. 


Schadenerlag verklagt. 


ecke der N 
Grund 50 bei 125 Fuß, mit 


auf 6400 Acres Land in der gleichen eiuqch Montana für Bundes: 
probibition. 


2 | | 
‚Gegend gefichert. | Gute Gelnndheit | Helena, Mont, 20. Febr. Veibe 


ben 
|Häufer der Legiälatur von Monta- 


Fire Idee. 
ey 3 7 ibitionszuſatz zur 
ie in ei ztes guter Appetit, guter Humor — be—⸗ NA haben den Prohi 
—— en 1 u 2 : o ® — Bundesverfaſſung ebenfalls gutge 


und Schulmannes in den Tod getrieben. deuten keine Störung im Körper. 

‚sn dem benachbarten Oak Park uUm die Organe in Ordnung zu hal— 
machte geftern die 56 Jahre alte Frau zen | 
Mary Gerts Bonaton ihrem Leben | 
durch Erbängen -ein Ende, Gie 
wurde Segen vier Uhr Nachmittags 


‘ 

— 
ee 
iw 


fe Sieben Staaten haben bis jetzt 
wenn es nötig iſt — gebraucht dieſen Schritt getan. Die Zuſtim— 
‚von ihrer Haushälterin, ala diefe von 


BEEC mung von mindeltens 36 Staaten it 


zur Einverleibung’in die Bunbesver- 
heimtehrte, — — 
an einer ber t Dampfheis | ws 


& 


fajjung erforderlich, 
RAT 





N RN 
* je — 


er rn 5 
ira ELDER IT TEN us zu 
ET zT u u 


WR 
Dan N 


MIRRTETTNIIE 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


RETTET 


De EN — 


rohe "re herum en; Er TEE J Wera ara Arzte n € Be un ubsnlihe Mean. | J 
— > ’ - : } » j .@ | s E i i 
Geinbar ganz ch t fie nicht an den Arzt al8 Mann,| 


vertieft, aber aud) nur | 29 — Tag "Seat, Sedkudn.. Veh Beren “sau” 
Ieinbar; fobalb fi etwas rührt, ondern nur am ben Arzt ala Metter Cine Unterlaffungeſünde vieler follte Be en au 
COFFEE 26 zu denken. Die Frage „Frau von OTHSCHILDE 098 3 
E57 w 


ſchreckt ſie hoch, und ein Zittern läuft gut gemacht verden. 
über ihren Körper. alten Schlag oder modernes Weib“ Im Winter — ſchreibt ein öffent-— 
kommt da gar nicht in Betracht, 
a | Tirefter Eingang auf dem zweiten Floor von allen Hochbahnen 
| rückt zu einer kurzen Rlauberftunde. | DET allerbefte köſtliche hen, was geſchehen muß. Ich hoffe, namentlich Salat-Stoffe mit großer 
„Unterhaltungen über Krankheiten 


Um den Kamin ſitzt eine ganze da licher Geſundheits-Arzt — ſchrumpft 
und Operationen“ ſind zwar zu ver- Frifch geröſtete Raffee 


| Gruppe zufammen. Man tennt fi ift man nur vernünftig oder unver⸗ die Grunſpeiſen-Gemeinde bedeutend 
ſchon von früheren Beſuchen her, und nünftig, dann läßt man ohmegimper- | zuſammen, was recht bedauerich iſt. 
| meiden, wie eine Vorfchrift an der 
Wand befagt, aber feit wann füm- 


Großer Schuh-Berkauf am Donnerstag | fo ift man au) jet zufammenge- lichkeit und falfche Prüberie geſche⸗ Viele Perjonen, weiche im Wimmer | 
ı mern jich Damen, die plaudern mwol- 


* 


u 


Eilly, du mirft auch jo fein.“ | Worliebe zu genießen pflegten, jtelen 

„sa, Zantchen, ic werde... . .“| in der Winterszeit Diefen Genuß ganz | 
Das Geficht der jungen Frau leuche | ein,.und damit machen fie entjwieden | 
| tet enjchlojjen auf. | einen fehler und nehmen die Inter- 
„Es ift ja eigentlich auch Unfinn,“ | ejjen inres Körpers micht gehörig | 


Sparjame Hansfrauen finden, dat die „S. & 9.” Grin 
Trading Stamps cine vernünftige, jubjtantielle Erfpawm 
von wirflihem Wert find. Dollars faufen Notwendigkeite 


| 


Neueite Fallon Tamen-Schuhe, 9 8 
in braun, grau, weiß und Champagne, 
niedrige und bobe Abflüge, alle Größen, 
$5.00 und $6.00 Werte — 
Ipesiell....... 

Satin Bartn-E 


lippers für Damen, in grün, 


gelb, rofa, blau und weiß, bandgemwendecte | 


ECoblen, franzöfifhe Abfäke, alle 
Größen, $3.00 Werte, zu........ 1.98 


ol Hoch, | Schuhe für Heine Knaben, Andpi- u. Ednür- 


\ 
folidem Xeder, Größen 
läre $2.50 1 1 
amen, grau und ihwarj, ] 
mit rotem ımd 

} 


8901 


Faſſons, 
biß8 1313, regu 
Berte, BU....... 
Filz-Auliets für D 
bandgewendete Coblen, — 
blauem Filz beſetzt, alle Größen, 
$2.00 Werte, fvesiell....... 

(Ein Raar an den R& 


aus 


unden.) 


| 
 annmmans 
Die neuen Frühjahr-Seiden und -Kleiderſtoffe zu bedeutenden geld⸗ | 


eriparenden Breijen. | 
Reinfeidened Taffeta, 36 Zoll breit, gute | Reinieidened Meiialine, 36zÖll., hübicher rei- || 


ſchwere Qualität, Dauerbaftigfeit garan- | 


tirt, mweiher Ebiffon Finifb in Ehmwarz 
und allen gewünfdhten Schatti- 
tungen, die Yard au............ 
Reinfeinenes Grepe deChine | Seitener 
— 40 Zoll breit, extra | 
ſchwere Qualität, — in 
Schwarz, Iborb und all 
den neuen Mode-Schatti- 


tungen, fpeziell 1 49 
° } 


die Dard au... 


Extra ipeziell— Reiter von 
1.25 u. 1.50 import, mwei- 
Ber japan. Eeide, alle 36 
Zoll Breit, in 214 Bis 
Vb. Längen, die 
Dard zu...... 


Seide für 
Kleider — 


in Zrapes 


7 ſchwarz u 


T5C 


die Dard 3 
ı Neinwoil. iranz. € 
| 82 Qualität, 44 8 
u.Pleats, 
feft für Nöde u. 


149 


und 
Roplin, 40 Zoll breit — 
reich glänzende 


in allen Mo 
deſchattirungen, 
die Vard für.. 


er Eatin, alängender Finifh, drapes und || 
faltet vperfeft, fhwarz und biele andere R| 
Shattirungen — | 
— ER neun unseren | 
wollener Reinwoll. Koitün-Serge, || 
$2 Qualität, 5030ll breit, 
(Sponged u, geidhrunlen) 
in Schwarz, Nabb und 
allen neueffen Sbabes, 
für Suite, Mäntel, Alei- 
der und NRöde, 
die NPard zu.. 
Reinwoll, Kleider ® 
$2 Qualität, 42 3. breite, 


Nadel-Faden, in ſchwarz 


146 | 52-84 18 


Corded 
Waiſts und 


per⸗ oplin, 


> 
= 


Kleider, 


Waichitoffe zn weniger als den Fabrifpreiien. 


Mercecrized Boplins, 50c Onalität, reich 
feidener Sinifb, in fchmara, weik 1umd 
allen gewünidien Schattirungen— > 
BB unsern nn 5 


Spezielle Bargains in Vettuchzeng und Domeitics. 
ſchweres Bettlaken, 81 bei 90, edit, aebleicht, nahtlos, 


PVettlafen, 92 bei 90, gebleichtes 
Muslin, mit 3aölligem Saum, 
RR 


69€ 


Speziell marfirte Damenitrümpfe für den Verfanf am Donnerstag. 


Strümpfe für Damen in Seiden fibre, 
Seiden Lisle und Lisle 


und weik, fpesiell das zause — ſchwarz 
— — 
Wundervoller 
Unterrock⸗ 
Verkauf. 


Schwarze u. geblümte 
Sateen⸗ u. Heather⸗ 
bloom-Unterröde für 
Damen — boll ge 
madt, Claftic Tops, 
aut paffend, — 1.25 
Wert, für 


79€ 


2 an jeden Funden.) 


Spisen und Stidereien. 
NM. M. E, Hälelgarn, in weik und 
ecru, fpeziell, per Ballen zu 63C 
363öN. weiße neitem- | Lißledandihuhe für 
pelte Kenterpieces Damen, nur im 
und dazu paiiende | meiß, reg. 250 


Scarf, 30c I5C 39 Bert, 


Wert, au... | 12- u, 273011, orieut. 
— Flouncin viele 
Gr. Sortiment von | ei nereie 
MuſterHastrachten reg tctt 
für Damen, 27 | E “ 39€ 
reg. 50-Mt. c | 


Dard.... 
Sanch Bänber, 6 3. 
59 Mt, Handtaihen 
und Bad Strap | 


breit, Rlaid u, ge- 
Burfes, 43c 


ſtreift u. hübſch ge⸗ 


blümteEnt⸗ 
fpesiell au 29c 


mürfe, 30281 
Großer Verfanf von Drogen. 
25 Scaditel ver- | 50° Schadhtel Nieren 
beſſerte Laxative und Rückenſchmer⸗ 


Mn — zen Pillen 270 
Schac En 
25€ 25ce Flaſche Jetum, 


teln für.. 

25e weihes Kine alle Far: Te 
und Tar, ben. z 1 
er 250 ben, ztı.. 

10 Schadhtel ganzed 2 Garfield Kopf— 
Mund Pitter- 7 mer; 15 
fala, ives.... c bulver, zu IC 


Did Sunny Broof, Bottled | 
in Bond, die 
Flaidhe alt...... 

Feiner Kümmel od. Jamai- 


| 
ca Rum die 1 39 
en 


Flaſche 


Pourbon, 


U... 


- 


Erden der Sermannsihiweitern. 


Ginickung der Großbeamten und Aus: 
ſchußmitglieder in ihre Aemter. 


In dem feſtlich geſchmückten gro 
Gen Saal des Wicker Park Hallen— 
gebäudes fand geſtern Abend die öf 
entliche Inſtallierung der in der 
— Konvention des Ordens 
er Hermannsſchweſtern erwählten 
Großbeamten, ſowie 
des Großgeſetzkomites und des Groß— 
gerichtskomites ſtatt. Schweſtern der 
27 untergeordneten Logen hatten ſich 
dazu in ſehr großer Anzahl einge— 
funden, außerdem auch einige Freun 
de des Ordens, ſo daß ſelbſt jedes 
auf der Gallerie zur Verfügung ſte— 
hende Plätzchen beſetzt war. Ex— 
Großpräſidentin Johanna Sigel er— 
bffnete den Abend mit einer höchſt 
beifällig entgegengenommenen An— 
ſprache, worauf der Gejangverein der 
Hermannsſchweſtern unter Leitung 
ſeines Dirigenten Johannes Schul— 
ge „Das ift der Tag des Herrn“ treff— 
lich zu Gehör brachte und dieſem ſpä 
ter noch ein anderes Lied folgen ließ. 

Mit großem Geſchick wurde ſo 
dann die feierliche Einſetzung in ih— 
re Aemter von der Ex-Großpräſiden— 
tin Auguſte Beckmann vollzogen. 

Das Amt der Großführerin übte 
dabei die Führerin der Treue Schwe— 
ſtern Loge Nr. 6, Schweſter Anna 
Rohde, aus, und das der Großſekre— 
iärin die Ex-Großpräſidentin Min— 
nie Saſſer, Mitglied der Groß 
Park Loge Nr. 9. Die Inſtallierung 
fand mit den üblichen Zeremonien 
und unter Mitwirkung der „Drilling 
Guards“ der Leſſing Loge, kom— 
mandirt von Captain Anna Brock— 
mann, ſtatt. Nach Schluß der feier— 
lichen Handlung wurde von den 
„Guards“ noch ein ſogenannter 
Fancy Drill“ aufgeführt, und da— 
bei zeigte es ſich, daß ſie von ihrer 
Führerin tadellos disziplinirt und 
einexerziert worden waren. Die neue 
Großpräſidentin Katharina Ober— 
billig, Captain Anna Brodmann 
und die anderen Beamtinnen wur: 
ben mit präcdhiigen Blumengaben be- 
dacht, eine befonder® fchöne erhielt 
Shoefter Bertha Philipp, Mitglied 
8 Groß-Finanzfomites, und allen 
Beteiligten, 


Liköre. 
Obd Settlers Kentucky 


Quart Be 1.48 | 


der Mitalieber 
zen; 


einfliehlih der 24 


Guards, wurden hübſche Geſchenke 


überreicht. 


zuſammen wie folgt: Direktorium: 
SGroß⸗Expräſidentin, Dora Schuma- 
Ber; Großpräfidentin, 


Weihe Nleiver-Roil 
40c wert, 36 Boll br 
fanch geftreift — - die Yard 


äl.... 


ed, Fabrilenden, B5c und 
! breit, einfad weiß und 


.. 19c] 


reaulär 1.50, 4 an den Slunden, 98 
a ER EEE OT C 


50€ Ninder-Strümpfe, 3 berühnte Marken, 
wie Blad Kat, Cast Iron und PBenfon. 


Dia 
und Müd: 250 


alle Größen für Knaben 
chen, ſpeziell das Paar 
⁊ a 1 
3. Floor Bargain-Abteilung. 
Etwas fehlerhafte Gardinen, früher für 52 
und $2.50 daS Paar verkauft, — 19e 
unnn nn ern 
Gebleidhte8 Muslin, 20° Dualität, Yard 
Breit, weider Finid, extra fchwe: 2* 
ter Faden, die Vard Au........ 15: c 
(10 Pard3 an ben Runden) 
Golden Rio Kaffce, fi. die 4 
DIEBE, BIRED BBL..uunu0anennnun 12 c 
Tomatoed, Corn und Erbien (vier 1 
die Grenze, Büchhfe.............. 123c 
Rahspapier (4 bie Grenze), — 
EEE 10e 


28 


—9 


Tafelöltuch — 
NR 


‚ wenn auch mit gebampfter Stimme. | 


| zu hören.“ 


| und merfen jich heimlich mitleidige 


ı9 


' meift auf eine junge 
| babe meine Nichte heute mitgebracht 


| — endlich hat fie fich zureden lafien : ! | 
Nie Ti 3 EN pas — das ift wohl fehr fchredlich?“ 


men niden Beifall, 


Ten, um Vorfchriften? Man redet, 


I 


Die Frau Geheimrat ftommt ſchon! 


ſeit Wochen regelmäßig — ſie wird 


maſſirt nach Thure Brandt — „das 
tut ſehr weh, aber geholfen hat es 
doch. Ich fühle mich wie neuge- 
boren,“ verſichert die Frau Geheim— 
rat freudig. Ihre Nachbarin, eine 
ſchlanke, blaſſe, vornehme Frau, 
ſeufzt tief: „Wenn ich das nur auch 
erſt von mir ſagen könnte.“ | 

„Will e3 denn gar nicht beifer wer- 
den?” — „Belier? Ach, doh — Sehr! 
— oder ganz aut?“ — die dunklen! 


ı Augen nehmen einen hoffnungsloſen 
Ausdruck an. 
die Kinder und der Mann, 


„Und dabei zu Hauſe 
dem es 
auch nicht leicht wird, immer eine 
kranke Frau neben ſich herumſtöhnen 


Die anderen Damen nicken ſtumm 


Blicke zu; ſie wiſſen es ganz genau, 


| daß „der Mann” die Krankheit fei- 
ner Frau nur allzu leicht nimmt, und 


daß die Falten in den blaffen Zügen | 


| der rau da neben ihnen viel weniger | 
ı noch von ihrem Leiden, al& von gehei- 
ı mem Leid herrübren. 


„sa, ja, die Männer!” fagt eine; 
ame veritändnißooll. | 
Die Frau Geheimrat Ientt ab, fie: 
Frau. „Ich 


⸗ꝰ 


und iſt mitgekommen.“ 
„Ach, das iſt ja auch das Allerver— 


nünftigſte“ — die Dame mit den Lei- 
ı den&zügen nidt der jungen Frau zu | 
|— „menn man bentt, 
etwas nicht in Ordnung tt, 
ı man gleih zum Arzt gehen. 
| früher, je befier.“ 


daß irgend, 
muß | 


Je 


„Ganz meine Meinung — je fritz 
ber, je beifer.“ Die anderen Da-| 
nur eine, eine! 
fleine Dice, ganz Typus „praftifche: 


ı Hausmutter“, fchüttelt energijch den: 


‚Kopf: „Nein, meine Damen, ich bin! 


Groceries und Fleiſch, 


Friſche nm. knuſperige 
Ginger Snaps — 
das 
zu 
Lekko Scheuerpulver, 
das Packet 
zu 
Neues Kraut, 
das Pfd 


Egaſpry Geflügel- 
futter, 


Pfund . "3.73 


Wineſap Aepfel 
10 für.. 5c| 
Swiitd Jewel 2arb, | 
Pfund 
zu 
Gebrottener Reis — 
> Pfund 
für Je 
Friibe poln. Wurft, 
das Pfd. 


Neue Sat Mail 


Streichhöl 19e 


BEER 5 
Dnaler Datö, zimei 
Gren 


Radete die 
ge 


ae, WBadet 
Santa Clara Pflau- 


zu — 
men, 6 Plfd. die 
Grenze, 3 
Pfund ..... 250 
Short Steaks, das 
Pfund 2 
* zu 2020 
Mageres Suvpen⸗ 
fleiſch, das 6 
Pfund — c 
ſalbsgehirn — das 
‘Pfund 123 
— L 2C 
Native Bot rw 
Mund , 
een 18ic 
| Galifornin Gognac Brand 
it umdrabteter pr 
| slaiche, au...... 1.51 
| Ner Pitters, gut für Leber 
und Nieren, arobe 98 
Slafhe au....... c 


Oberbillig; Groß - Vizepräfidentin, 
Anna Brodmann; Groß-Sefretärin, | 
Adelaide Pullman; Groß: Finanzfe- 
kretärin, Linda Schmidt; Großſchatz 
meiſterin, Minnie Meffert; Groß— 
Verwaltungsrat, Mathilde Schmidt, 
Anna Meinten, Marie Schulze; | 
Groß-fFinanzfomite, Anna Rahm, | 
Bertha Philipp, Hedivig Stamer; | 
Großführerin, Marie Meisbeder; | 
Groß-nnere Wade, Louiſe Fren— 
Groß-Neußere Wade, pa 
Schneidenbadh. Außerdem Großge— 
feßfomite, Karoline Weis, Louife 
Bofh, Marie Strih; Großgerichts- 
fomite, Louije Allendorfer, Anna 
Buejchel, Adele Bajlarra, Katharina | 
Dunter, Gifela Szirman. 
— 


Achtung, Saͤnger! 


Heute Abend 8 Uhr findet in der 
Nordſeite Turnhalle die Maſſen 
probe für das Konzert ſtatt, das die 
Vereinigten Männerchöre von Chi— 
cago am 7. Mopril zuguniten des 
Deutſchen Altenheims geben werden. 
Alle Sänger find eriudht, fich pünft- | 
lich) zu diefer Sauptprobe einzufin 
den. 


Leſet dit „Sonutagpoſt“ 


i. 


1 
au 


Im Wartezimmer. 


Zfisze bon Dorothee Gocheier. 


Sn dem eleganten Wartezimmer 
der berühmten Frauenklinit drängen 
fin die Batientinnen. Man fommt fo 
früh es geht, denn man will „zuerft” 
berantommen. 


Nicht alle find von gleihem Iem- | A 


perament. Da fitt eine junge Frau 
in einen ber tiefen Alubjeljel zurüd-| 
gelehnt. Sie plaudert halblaut mit 
dem Gatten neben ihr; fie mujtern| 
die Bilder an den Wänden, der große‘ 
Böcklin ſcheint ſie beſonders zu feſ— 
ſeln — ſie denken wohl an gar nichts 
anderes als an ihn. Oder doch? Die 
ſchlanken, durchſichtigen Finger der 
Frau trommeln ſo unruhevoll auf der 
Tiſchplatte, und wenn des Mannes 
Augen die hohe Türe ſtreifen, die 
zum Sprechzimmer führt, zuckt es wie 
geheime Angſt über ſein Geſicht — 
dahinter liegt die Entſcheidung über 
ihrer beider Schickſal. Wie wird ſie 


lauten? Bange Frage — er faßt 
Der neue Vorſtand ſetzt ſich nun 


unwillkürlich nach der Hand ſeines 
jungen Weibes. 
Eine andere blättert in den Map- 


Ratharina ';pen und Yournalen, die auf bem 


| nicht bier. 
ı Hausmittel?!” 


| einen 


nicht helfen. 


wohl doch etwas anderes 


auch: dah es bei mir ei Sntaiind | * 1 
auch; daß es bei mir eine Entzündung | neuern, da hört man bie Engel im! 


\unmöglid ungenußt vorübergehen | 


‚nicht jo für's Zumdoktorlaufen, und 


wenn es nicht ſo ſchlimm bei mir 
geworden wäre, wäre ich überhaupt | 
Mozu hat man denn) 


„Das haben Sie ja an Tich felbft! 


' gefehen,“ fagte eine fpöttifche Stim- | 
me, „Damit man fich Damit verpfufcht, | 


daß der Doktor fchlieglih Mühe bat, 
überhaupt mieber auf die, 

Beine zu befommen.“ 
„Ach, na ja, das war bei mir nun! 
mal ein Unsnahmefall.“ Die Heine! 
Dicke ift beleidiat. „Meiner Koufine ı 


‚ hatten die Kamillenbäder quteDienite | 


getan, warum follten fie mir 
Mir hatten doc 
gleiche Leiden.“ 

„&3 wird bei Ihrer Frau Koufine 
geweſen 


denn! 
das! 


fein.“ 
„Bar nicht? andres mwar’3. 
hatte Schmerzen im Leibe und 


Sie) 


ich 


werden würde, die beinahe zum Tode 
geführt hätte — jawohl, die beinahe 


zum Tode geführt hätte—das konnte 


man doch aber nicht wiſſen.“ 
Dicke wird immer eifriger. 
„Darum geht man eben gleich zum 
Arzt,“ ſagte die Geheimrätin trocken. 
Ihre Nichte, eine noch ſehr junge 
Frau, ſcheu und offenbar auch ver— 
ſchüchtert durch die ganze Umgebung, 
wendet ſich mit kaum verhaltener Un⸗ 
ruhe zu der Fleinen Diden: „Sie hat- | 


Die! 


ten Schmerzen im Leibe? Auch hier in 
der Iinfen Seite —” | 

„Ach, Eillychen, bei dir ilt ea ja, 
ganz etwas anderes.” — Die Ge: | 
heimrätin nimmt beruhigend ihre, 
Hand, aber die Dide fann die fchöne | 


Gelegenheit, fich wichtig zu machen, | 


laffen: „Jawohl, auch hier in der Iin= | 
ten Seite. Haben Sie da aud) 
Schmerzen? Jmmer fol ein Zie-| 
ben?“ „Ach ja” — bie junge Frau! 
feufzt — „und aud ein Stehen — 


| und Rüdenfchmerzen.” .. | 


„Rüdenfhmerzen hatte ih nun! 
nicht, aber das Stechen fenn’ ich ganz | 


genau, fol einPrideln, nicht wahr?“ 


„sa, ja, — aber das Sieben iſt 
Ichlimmer, e3 ijt gerade fo, al3 jollte' 
der ganze Leib zerreißen.” | 

Die Dide gerät ins Tyeuer. „Na=| 
mentlich hier herum? Nicht wahr?“ | 


| Sie fährt mit der Hand um die Tail-' 


lengegend. „Na, dann fängt e8 ja 


ı bei $hnen genau fo an tie bei mir, | 


dann haben Sie auch dadfelbe 
ich.” 

„Ach, das tft ja aber gar nicht 
wahr,” — die Geheimrätin wird är- 


wie 


—rel. Lincoln 359 —- 


A. Schlesiuger 


644 NORTH AVE. 
Offen Abends bis 9, Sonntags bis 6 hr, 


uud Grafonolas | 


' 


ı 


Abzahluug 
Alle bis jegt her. 
ausgegebene Blat- 
teu. Ameritaniſqe, 
deutſche, ungariſche 
ſowie Sch we izer 
Bletten ſteis auf 
Lager. — Verlangi 
unſere vollſtändige 
u. neue mongtliche 
Liſte. Auf Wunfſch 
ſenden wir nuſeren 


260 


ſagt die Mutter, die nur um ihrer 


wahr. 


2612, North Abe, 


| 406 W. Divifion Str, 
ı T28EW, North de, 


' 3244 Sincoln Ver, 


'Dide änagftlih an. — „Es find doc | 


| Augen bliden immer banger. „Wenn 
| man nun — operirt werden muß — 


| weißen Kitteln wie die Schlächter — 


| e8 Schon noch fennen lernen.” — Sie 


| halb fo Ichlimm. 


ı Dann e3 nicht gewollt hätte, wäre ich ingtona Geburtstag, 


| haben eben noch Feingefühl.“ 


| bon oben bis unten. 


ı Fall in der Tat nicht.“ 


ı Kinder millen fam. „Sch habe es| 
19e auch ſchon ſchwer genug bereut, daß! pe 
ich einem falſchen Schamgefühl bei- — dieſen Woroehalt mug man leider 
nahe mein Lebensglüd geopfert hätte; | pei fan allen Nahrungsinitteln heut— 
der Arzt fiebt doch nur die Srante, zutage mamen — jolte man Sulat> 
Greamery 52 nicht die Frau.” xattıch, Zomaten, Sellerie und Der: 
c „Aber ganz fommt man doch nicht | 
|brüber weg,“ nimmt eine andere das | a ım 


Butter — 
— — Wort. „Und ſehr viele überwinden e 
man ſollte dieſen Genuß im Winter 


ver Pb... 
Butter — 47 auch nicht.“ 
Aa C| „2Leider!” Die Rätin nidt. „E38 mit bejonderer Negeimäßigte ein: 
‚Ttedt noch zu fehr von alten Zeiten , halten, und zivar im Hindiie auf Die 
ber in ung, dies falfche Schamgefühl. veränderte Lebensweife in diefer Jah: 
Aber es muß überwunden merden, | veszeit. . 
daran müffen wir frauen alle mitar: | Die meisten Perjonen machen ji 
beiten.“ im Winter bedeutend meniger Bere: 
„Und die wahrhaft amftändige gung oder überhaupt Wetätigung, 
12179. Salited 9 ıdrau wird es doch behalten,“ trumpft virie jogut wie gar feine. Someıt 
ee die Die auf. |fie e3 irgend ermöglichen können, blei— 
3102. 12. Str. | 
Süpdfeite: 
3032 Wentmortb de, 


5427 €. Saliteb Str. 
4729 ©, Afbland pe. 


Home Dlend, Wagen-Berlänfer 
und bie meiiten Läben verkanfen 
deufelben Kafiee für 30c, Pib. zn 


Die allerbene 


alferbeite, 
garantirt, 


Winter eifen, mie zu ‚irgend 
ieiner anderen Zeit Des Jahres! 


a 


Bertrefiiih. Tee, 


überall zu 40c 


60c verl,, 
Bankes’ 


ver ®to.. 
Nordweſtſeite: 
1544 W. Chicago Ave. 
1378 Milwaulee Abe. 
1045 Milwaufee Ude, 
2654 Wiilwaufee Vlde. 


Sinfee- Läden: 


Beitieite: 
1510 W, Weadifon Str, 
2830 W,. Madiſon Stt. 
1836 Blue Island Üpe, 
1217 ©, Eulen Str, 
N) 


Norijeite: 


fich zu ihrer ganzen ftattlichen Größe könnten fih ja draußen „erlälten”. 
empor — „im Gegenteil! Denn die! Wenn fie aber das gaus verlajjen, 
|mahrhaft anftändige rau ift viel zu wollen fie felbft turze Grreden nicht 
| anftänbig, um ba, wo fo ernfteDinge !zu Fuß gehen. 
gerlih: „Der Hausarzt hat ja Des mie Leben und Gefundheit auf dem | 
Iheid gefagt — .e8 ift ja eine ganz | Spiele ftehen, noch an irgend etivas 
leichte Sache. Mein Neffe wünfeht | Nebenfächliches zu benfen.“ | 
nur noch den Rat eines Spezialiften.” | 


E | „Brabo!“ 
Wenn es num a doch basjelbe  simmen alle zu, aber die Mutter, die d 
it mie bei Ihnen? 


Cilly ſieht die um ihrer Kinder willen kam, ſchaut er 
doch nachdenklich vor fih Hin: „Und ı !* \ : 
az 1 3— die da behalten; | aber fie eryolgt jelten in genugenoen 
(ein wahres Glüd, daß twir jegt auch | Maße. 
Uerztinnen haben.” | 
„Na, ich würde mich niemals einer ' 


ner 'Uerztin anvertrauen.” E3 it wieder 
4 er . a » 
„Ra und ob!" Die Dide ift wieder) y;, Stimme der Diden, die alle an- | 


im Fahrwaffer. „Ich Tage Ihnen, dern übertönt. „Nein, zu einem weib⸗ 
ſchon bloß, wenn man in den Ope⸗ lichen Doktor ginge ich niemals!“ 
rationsſaal kommt und ſieht all die Aber, ich bitte Sie — warum 
Zangen und Meffer und Scheeren — | denn nicht?“ — „Ueber folde Vor- 
und bie Doktoren fommen mit ihren! yrteife find wir doch fort!" — „Bei 


unſerem Brofeffor drin ajffiltirt 
und —“ | „ee „das ganze 
Uber jo hören Sie doch auf —doch uch ein Fräulein Dottor, | den. — 
die Rätin richtet fich empört auf u ſchwirren alle durch- 
un Io zum! „mb ich mwürbe boch nicht zu ihr 
‚Ra, ich rede doc) nur die Wahr: Een — ve 8 — ſchen Gleichgewicht zu erhalten. Und 
beit.” — Die Heine Dide gerät Zn * 5 4 * „endlich bieten ſie Lebens-Einheiten' 
Kampfſtimmung Wozu folt man fach bi =. 2 * = | ober Vitamine, — ein Stoff, den 
denn ba noch viel Beichönigen? hie: J tet 2 —* * ha ig j man erft in neuerer Zeit anzuerken— 
weiß, wie e8 ift —— und ie werden u poftentlich in Zufunft zu nen beginnt. Noch hat man feine 
Ruttafäne —— u ie .- tlare Vorftelung davon, aus mas te 
ta age und die — gausmi el. . ’ beitehen; man weih jedo ; 
|Xber feien wir jeht ftil, der Profef- igentuc beleben; B jedoch 
ſor kommt.“ 
— — — 
* Holländer, Extra Pale und 
„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 
Brewing Co., in Flaſchen und 
| Fälfern, Telephone Calumet 730. | 
| 


2640 Lincoln Ude. 
8313 N. Klar? Eir. 


diefelben Schmerzen.” Cilly beruhigt 
fi) offenbar gar nicht; ihre großen 


ihmwere Beichäftigung geben. Sie 
| haben aber aud einen bedeutenden 
abführenden Wert, und jchen hier= 


einem Stapel 





wirft Eilly einen herausfordernden 
Blid zu. 

Die junge Frau zittert am ganzen 
Körper, aber die Dame mit den 
Leidenszügen nimmt fanft ihreYand: 
„Mein liebes Kind, es tit ja nicht 


‚len, bie Gefundheit mehr 


Vitamine ganz oder teilmeife 


Ueberhaupt unjer jtört merben. Daher jollte 


Doktor hier, der geht ja fo lieb um 
janft mit einem um; wenn man ben | 
bloß reden hört, ift man fchon halb) ' 


an 4 | s BE di a 
geſund. Hält am Sonntag ſein ſechſtes Skat 
| 
| 


mila*ran; | 
—— —— 1 


Lincoln Stat:Flub. | 


= — res friſches Obſt entſprechen dieſem 
d 3 - ja —* Pa en = turnier der Winterfaiion ab. | Medürfais umd regen arıh den Appe- 
en,“ jagt eine von den anderen Da- . „ I} 
men, „man merft ja rein gar nichts | _ Der Lincoln Stattlub Hält amt am EEE: 
davon man wird do lorofor Sonntag fein fechited Monatsturnier | Das Anrichten von grünen Stoffen 
— der Winterſaifon in ſeinem Haupt- als Salate empfiehlt ſich ganz beſon— 
Ja, aber nachher das Verbinden!“ uartier, der Lincoln Turnhalle, 
Die Dice läßt nicht loder. „ch fage | Diverfey Barfiway und Sheffield 
‘hnen, wenn fie den Verband er- Ave., ab. Zum GStatmeijter it Peter 


| De dabet verwendet, Nu 
| rungsmwert nicht hoch genug geſchätzt 
Conrad auserſehen. Das Turnier be— | — kann, ja en = 
Hin xch md 2 ion ginnt hie geivöhnlich pünktlich um 3; den aller anderen Speiſemittel gelte” 
en en | ke, Der Klub, einer der rührigiten | wird, namentlich weil es für Die mei- 


noch) einmal durchmachen.” | PP.” ; u 48 F 
* ber € ir au; sten jeher jeicht verdaulid ill. WS 
Na, und Sie werben es ſchon der Stadt, wird, wie nicht anders zu ſten ſeh 


| 0 3348 gibt Leute, welche niemals Salate ge— 
z „ OR | erwarten, fein Möglichftes tun, um | gibt Leute, ge 
ee und wenn es nötig den Wenzelrittern den Aufenthalt fo | moflen haben, — ſie ſollten ſich ut 
iſ ‚bet rauen Sie nur unferm Dot-| emütlich vie möglich zu machen und verzüglich daran gewöhnen, Me 
Sitte SR gei⸗ das Turnier zu einem durchſchlagen⸗ einen der =. wertvollſten Tafel⸗ 
denszügen dankbar an Ad, e3 iſt den a — ka Mn 
. a x a E . " J —3 0 —— 
ja aud) wirklich eigentlich gar nicht fo, 
Ihlimm mir mir. ch fomme ja nur 
cus Morfiht — und menn 


Voitdienft am Freitag. | 


Am kommenden Freitag, Veh: 
- | werben feine! « i — 
e de 
eigentlicn — eigentlich iſt es doch recht die Poſtämter werden geſchloſſen 5* bei der RR von 
unangenehm...” Gie jeufzt. Ifein. Im Hauptpoftamt merben je | 4, J — 


Een s ent ’ 7 
„Unangenehm? Wiefo gerade un-| doch die Abholungsfchalter von 8 Bis! Nahrungsmitteln eine bedeutſame 


Zucher auf Wunden. 


— — * 


mein 


ER Die Rätin blidt —— Uhr Morgens offen ſein und auffallen niuß. daß Honig — 
auf. Briefmarken den ganzen Tag ver— rn a u a 
„Nun, ich meine...“ „Eilly er= | Fauft werden. ‘m SHauptpojtamt | a. m —— 
rötet etwas, „ich meine .„Io die aufgegebene Eil⸗ und gewöhnliche dann mehrere Forſcher 
daß man ſich a Le merben mie gewöhnlich befür- | 
| 


Unterfudung .. 
jo... fo ganz und gar zeigen muß |vert. Eingefammelt wird einmal, am 


bor dem fremden Mann..." 

„Aber Eilly, und das fagft du?“ — 

Die Rätin ftarrt fie an. „Du, eine, * Im Union Park ftürzte geftern 
bernünftige Frau?" >... bend der 60 Jahre alte, 1673 EI: 

„Ra, angenehm tft e& wirklich fton ve. mohnhafte Henry Mann 
nicht,“ fagt eine Dame. lauf dem eiäbebedte 
„36 hab’ den Weg zum Doktor | unglüdlich, dah er 
fogar bloß darum jo lange hinaus-| prah. Er fand Aufnahme im Coun- | 
aefchoben,” fällt eine zmeite ein. tyhofpital. 

„Das wird für Ihre Krankheit! 
nicht gerade nüßlich gemwejen fein,“ 
fagte die Dame mit dem Leidenäge- 
ſicht ironiſch. 

„Nein, das natürlich nicht.“ Die | angemeldet; ihre Beflände find $97,- 


andere nidt bor fich hin. „E3 hätte] 210, ihre Schulden $35,845 
mir beinahe da& Leben gefoftet.“ 915, ©. $35,845, babon 


„Und Nhren armen Kindern die Man erwartet 
Mutter.” | Schlichtung. 
Eine Träne glänzt in dem YAugel x J Q 3565 

ns nögefammt 23 Gierhändler 

der anderıt. „Um ber Kinder willen ſind von Stabtrichter Gemmill ge- 


bin ich ja au ſchließlich nur gegan-⸗ 
9 2 ” Eid (ga Kern wegen Berfaufs von gelagerten 
gen. Mber, was mollen Sie? El beftraft morben, 


: e Pe u Eiern ala frifche 
ift zu fchmwer zu übertwinden. 4 re i — 
„Moderne Weiber überwinden es —— —* ——— betann- 
ja natürlich leicht.“ Die Kleine Dide, * u: Babe: Immer feiner Woh— 
ſieht bie Rätin herausforbernd AN. una“ 3936 7. Panlina Str. wurde 
„Dir Grauen bom alten Schlage Der= | ner 36 Jahre "alte George Roger an! 
jiehen und wicht [ehäit zu fo was, Pr Leuchtgas erftidt aufgefunden. Bei 
ne a, me 54 5, dem heute abgehaltenen Inqueſt er— 
„So 0. ie Rötin mißt Nie | gannten bie Koronersgeſchworenen 
auf unglücklichen Zufall. 


feſigeſtellt, wie der Zucker ſich den 
verſchiedenen 
genüber verhält. 


Abend. 
Die ſich daraus für 


die rechte Hüfte fahrungen mit 


* Margarete Buſh, Beſitzerin des den, berichtet. Ein Jahr darauf hat 
Hotel Bradford, Nr. 3000 Süd der Marburger Chirurg 
Michigan Blod. hat geſtern im Bun- hundert 


außergerichtliche ber Wunde werden bis zu einem hal— 
ben Pfund Zucker aufgeſtreut. 
einfache Mittel hat ſich inzwiſchen 
kann erhöhte Bedeutung gewinnen, 
wenn im Laufe des Krieges die Vor— 
räte an den ſonſt üblichen Wundpul— 
vern ſich verringern oder gar ausge— 
hen jollten. 


— — —— — — 


Polizeitapitän Henry 
Lecount von der Grove Straße. 
MeKees Rocks, Pa., brach das rechte 
Schulterblatt, als er einem Fuhr— 
„Das verſtehen Sie wohl nicht?“ 
„Nein, ih muß geftehen, in diefem| x ger fein Grundeigentum ber- 


|faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Tleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


—— 0... -. 


half und dabei niederftürzte. Yınei 
Siunden fpäter wurde fein 14 Jahre 
alter Sohn Henry mit einem Bruch, 
bes rechten Arms nah Haule ge— 
bracht, den er beim GSchlittenfahren | 
erlitten hatte, | 


„Kah!" Ein Auf der Entrüftung 
bon berjchiedenen Lippen. 

Die Rätin ftreicht ihr fehwarzes 
Geibenfleid glatt und lächelt Ileife: 
„Sie müfjen mic recht verftehen, 
meine Damen, ich finde, daß Fein⸗ 
und — 53 in dieſem Falle 
eine ſehr nebenſächliche Rolle ſpielen; 


xinder schreien — ——— — 


NACH FLETCHER’S | 
'CASTORIA Lejet die „Sountagpof 


— 


*8* 
32 


Vorausgeſetzt, daß nicht der Preis 
r Grünſpeiſen eine Sperr-Hohe hat 


Ja 


„Nein“ — die Geheimrätin richtet ben ſie in ihren vier Wänden, — ſie 


Eine ſolche Lebensweiſe hat zur 
Folge, daß man von allerlei Leiden 
und Gebreſten im Winter leichter be⸗ 
Die anderen Damen |fallen wird; obenan unter diejen fteht | 
ie. Verftopfung. Störperlicye -Detätiz | 
tann ſelbſt in hartnäckigen Fäl- 
n zum guten Teil Abhilfe vringen; 


Auf jeden Fall aber ſollte 
ſie eine EXänzung im reichlichen 
Genuß von Grünſpeiſen finden. Dieſe 
fördern jchon durd ihre Waffe die 
; Zätigteit der Eingerzeide, da fie ihnen | 
mehr Belhäftigung, und Doch feine 


durch allein Haven fie Unfprucd, zu 
Nahrungsmittel für | 
Sabr gemacht zu Merz 


|  Meberbies enthalten ſie gewiſſe Säu— 
Iren und Salze, welche notwendig find, | 
um den Slörper im richtiaen demis, 


|daß, wenn fie in den Gpeilen feh> 
oder teniz | 
ger darunter leiden muß. Man weiß | 
ferner, daß dur dad Kochen bdiefe 
set-| 
man | 
\jtet3 auf dem Küchenzettel ungetochte 
Nahrung haben! Galat-Lattid, Gel: | 
lerie, auc fonjtige Grüngemüfe, fer= 
Iner rohe Wepfel, Orangen und andes | 


ders auch deshalb, weil man Dlivens 
deſſen Nah⸗ 


Rolle ſpiele, wie es ſelbſt dem Laien 
eben 


Neuerdings haben 
dur) Ders | 
juche mit Zuderbouillon des Näheren | 


Krankheitserregein ges 


die Praris ergebender Sclußiolges 
| Tungen hat wohl zuerſt Kuhn gego= | 
gen, der in einem vor etwa zwei Jah⸗ 
n Bürgerſteig ſo den erſchienenen Werke über ſeine Er— 
Zucker in der Bes 
handlung von Trauenleiden, befonz | 
ders in der Chirurgie der Frrauenleiz | 


Maanus | 
Falle veröffentlicht, tie er 
|desgericht ihre Zahlungsunfähigkeit nur mit Yuder behandelt Kutte, mit | 
dem Ergebnis, das. große, Ichimierig ' 
| eitrige Wunden jich fchnell reinigten | 
'$15,000 an Bruber und Schweiter. und überbänteten. Je nach der Größe | 


Das 


auch bei anderen Forſchern bewährt u. 


breit, fleiſch- und maisfarbig, roſa, navh, elfenbeinfar- 


JPbig und ſchwarz eingeſchloſſen, ſpeziell zu 
Svport⸗geſtreifte Crepe, ſchwere Qualität Crepbe de 
Chine, dunkler Grund mit vielfarbigen Streifen, paſ— 


| Ted Tin SEISIDEE UND Wale een i 


‚ 36zöllige fhwarze Taffeta, feine glänzende Quas | 
IriaE ER EHI HER AU. een anna J 


36zöllige ſchwarze Satin de Chine, Suberior Qua-⸗ 


lität, ſpeziell zu 
403öllige ſchwarze 
licher Wert zu 
403öllige ſchwarze Rajah Bungee, 
Qualität, um ſchnell zu räumen, zu 
403öllige ſchwarze Crinkle Crepe, 


ar 


Gin Verkanf von Muſter⸗Halz⸗ 
tradıten für Damen zu 2Ie 





eine vollitändi- 

ge Muiter-Bar- 

tie von Da— 

men —Hals— 

trachten von ei 

nem Fabrikan 

ten, der 

anfertigt, 

für weniger al 

Xe das Stü 

Br verfanft wird. 

Dieſe Partie umfaßt ein prachwolles 

Sortiment von neuen Ideen. 

Arten von Materialien ſind repräſen— 

tirt, verarbeitet in moderne Kragen, 

Kragen und Manſchetten Sets, Leib— 

chen und vielen Novitäten in Weiß 

und Farben, alle werden verkauft, 
iedes zu 2ic., 


f 

IH | Weitere einzene 5 
!9 | auf demjelben Tiim, jpesiell für morgen, 
IE | das Stüd zu 29e. Haupt Floor. 

! 


— 


1750 BGehurtstags⸗ Vr 
| All 2 


b it r t5taqS= 
tem 
- rial gemadt, 
ganz in eis 
nein Stüd, feine Lötung beimußt, die 
Dauerbaftigfeit einer folid goldenen 
gleich machend. Dies ijt das erite mal, 
N Dad; jte zu Töc offerirt wird. Mluf dem 
id Bargainttjch für morgen, 
ſpeziell zu 
Hauptfloor. 


Stamped Cenuter 
| Pieces 


| Eriparniß von einem Drittel. 

| Öszöllige Doilies bis 36:5öllige 

I 

|J bübjche Entwürfe auf jehtwere Quali: 
tät reines weißes Leinen geftempelt— 

J im Vreiſe rangirend 

Jvon 

‚giwabl. Steine Telephonbejtellungen. 

| Dritter Floor, füdlic. 

189.50 Nahlüberzoge: 

189.50 ftahliberzoge- 

ofer 


' 


| — FE — — N 7 50 
| UA U 3 5 IR 8 — 
| Ka Say, Hat vier 


Eh Zatten oben, 
| —— E zwei rund— 


9 herum, ſtar⸗ 
fes Schloß 
Bolzen, | 


| n und 


jchwere Mefiingverzierungen, Tram 


mit Abteilungen; Größen 34, 36, 38 | 


$1.69 


\ ſtarkes Schloß 
und Catches, zwei Riemen rundum den 


LZoll, wie Bild, 87.50. 
243lliger, extra tiefer 
Fiber Suite Caſe. — 
morgen zu 

Mit Stahlrahmen, 


Caſe, ſpeziell, 81. 69. 


Fünfter Floor 


ietrolas! 
ſo niedrig wie $1 


Anzahlung und 81 
die Woche verkanft. 


30 Tage freie 

Brode für jede Pic- 

trola. Wir führen 

ein voll ständiges 

Lager, — in allen 

nennen Finiihed. — 

Takt uns eine auf 

30 Tage freie Bro- 

be in Euer Heim jenden. Alle neuen 


Victor-Necords zum Berfanf. 
Sechſter Floor 


En Ewerfeuhrerbas, den'n ick good 
lenn, is en Mann, de nich veel 
ſprickt un ok keen Fründ von ſo veel 
Fragen. Wie oft hett he nich to ſien 


ſeggt: „Frog' nich ſo veel! Wenn ick 


Wir Fanften 5 


nichts | 
was 


Alle, 


e Halötraditen Artifel I 


— > 
side, 2dt. 
Dieje Heine | | 
Novelty Ge-⸗ 


25C 


30 bis 81 


In dieſer Partie befinden ſich Na- 
delfijien und Lund Sets. Große Nusz |) 


1 


| 
I 


I 


„Dat aanere weet id alleen!” |,Heb’'n Ce 


\ 


reguläre $2.00- 


eine prachtbolle | 


Seide für Stleider; fehr jpeziell äu..0.ccecceeee. ) 


Drogen 


URRNE ses sun aass ae 
MReſinol Seife, Stüc 
ae 
Jetum vder Golor⸗ 
ite, fpesiell, 19c. 
Kirts Oatmeal, 
Buttermilt oder 
Witch Hazel Bad e- 
feife, se; Dub. 83c. 
Sinne! Honey 
and Almond Cream 
50c Größe, 37e, 
Fhifiips Mill of 
Manneiia, 50c Gr., 


n 


Zriiet 1065 
81. 15. 

Sertts Emulſion, 
T5c Größe, 6le. 


Sal 


ner, 


Broſche, aus 
gol dgefüll⸗ 
Mate— 


| 
| 
| 
I 
I} 
| 


Wie Abbild 


, Greve de Ghine, in neuem Sortiment von Farbeıt, \ 
JIin einer vorzüglichen Tualität reinen Seide, 40 Boll | 


Be. | 
Balmelive Seite, 
I 


jo tum die „S.& 9." Stamps. Ihr müht für Geld arbe 
Die Stamps werden Euch geſchenkt —mit jeden Einkauf, 


Farbige und ſchwarze Seide 
I - Speziell, $1.28 


gleien mindejtens edenjo teich- | 


ee — — — — 5 5 — 


3weiter Floor. 


Recht vorbehalten, Auau⸗ 
titaten zu beſchranten 
Kirls Jap Roſe Seife, Stuc Se; 95€ 


216; 


Borden? 
mit, $3.75 
2.80, « 


‚62e] 


Druders Revela⸗ 
tion Zahmpulver, 
18e; 3 für a 


2 Dt. roter Gums 
mi Heifwaller Bag, 
79c Wert, 49€, ? 

2 Dt. weiß emailı 
lirte Done uns 
vollitändig mit E 
ting8, $1.98 Bert? 
98€, 


Aarith Cleaning 
Sluid, 50c Gr., 3 


Haupt: Bldor- 


ederneGeid 
daſchen für Män— 


Ve. 


ung, Seal’ oder Mo2 


‚| xoeco Grain Leder, 3 Fold Faflon, 
| mit geheimer Bad Tajche, Karten-' 
| tafche, Pak- und Markenhalter und 


ı Kalender, gut $1 
morgen zu nur 


Genterpieces u. zwei Größ. in Scarfs, | 


| fung geiehnitten, 


Lamb Chups, Rippe ober 


Soin, das Pfund 


Boſton Haddock, 
fangen, Pfund zu 

Friſche Steak Cod, ganze, 
Pfd. 186: geſchnitten, Pfd. 
I 


IN 


‚Kibby’s Feinie | 
Tineapp!e, Bühle, 19 


Deliziöſe 


Florida 
Jumbo Größe, jede 10e. 


.00 wert, 


dc 


Haupt Yloor :. || 


Fleiſch und Fiſche 


Pork Chops, auf Beſtel— 


250 
30c 
140 
20c 


Cicbenter Floor 


Bed... 


friſch ge— 


geſhuittene 


Grapefruit, 


10 Pfund extra fancy Jonathan 


Acpfel, 63c. 
Galumet 
Büchſe, 21e 


Baepulver, 


1:Bfund 


3 Badetr Red Croß Macaroni sber } 


— 7” 


Spaghetti, 256. 
5-Pfund Büdie 


Del Monte Cali- 


fornin Zwetichen, 8öe, 
6 Bühfen Sunbrite Cleanfer, 258, 
Kaffee Hag, 1-Rfund Padet, de, 


Richelien große 
gel, 212 vieredige 


Galifornia Spar: 
Birhien, 29e. 


6 Büchfen Bright Light Early Inne 
Gröfen oder 8. & M. Limahohnen, 


zu 79e. 
+ Piund fanch 


= 
> 


Fancy Country 
forn, Büchſe 156. 


uU. S. Food Admini 
@10352, 


ſtellt?“ 
„Verſteiht ſick,“ 
„Un de annern 


den’ 


alte Ernte Golden 


antos Kaffee, $1.00. 


Gentleman Süß: 


ftration Licenie - Nr, 
Siebenter Floor, 


n Doftor Bexbes ö 


äh Heinrich Fotk. 
beib’n Herr’n, be 


denn noch fahm fünd, wat fünd denn 
Huusknecht, den hübjchen Heinrich, ‚Dat for welche? 


„De eene i3 de 


Paſter, un de. an 


dir een Deel jegg, den mußt dat nere de Beerdigungs-Debernehmer.“ 


u 


annere all alleen weet’n. 


Born paar Daag wor 


rinfenhm und fien Hoot op’n Haken 
topfmeet, „gah mal gau henn und | 
hal en Dotter. Mien yroo i3 krank. 
Und denn febh to, op du in’n Huus| 


wat help'n kannſt.“ 
Ohne to fragen oder en Word to 
ſega'n iil Heinrich ut de Döhr. 
As he na'n lüttje halbe Stünn'n 


in den'n Baas ſien Wahnung ans [DM 


tngt, feug Dat Deenfmäten 


unſen ris 


meen Heinrich, 


„Och, du leebe 
ick heff jüm 


Baas ſien „annere Hälfte“, un zwars rinſchickt. De hett unſe 
ſien „dickere“, krank word'n. „Hein- wiß nich verlangt!“ 
mann feinem Pferd auf die Beine rich,“ reup he, as he in't Kantor 


„Dat deiht ok 


bloß een 


wett ick alleen!“ 


Gott!” fchree Der 9 
all na Mabamm 7 
Herr doch ger 


gar nich nembig” 


„wenn mi de Band 
Word feggt, dat” 


* Wer fein Grundeigentum 


faufen will, erreicht 


Tleine er I 


4 
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“THE ABENDPOST COMPANY" 
— datiy except Sundar. 
: "THE ABENDPOST COMPANT", 
m W, - Washington su 


.o.r0 ne nenn nenne un } Cont 
30 Cents 


1 
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—* entside Chisage, ‘per year.. — —— 


nde 223 unb 225 W. n Str. 
. golden Wells Er. ımd 25 2 Wei . v 
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Kampf um die Eifenbahnen. 


E wird erivartet, dab die Eijenbahn vorlage im 
0 un Breitag und im Haufe am Samstag zur 
9 fommen wird. 
Bahin wird e8 in beiden Hüufern nod einen 
Hi harten Stampf geben. „Die Ertreme berühren 
' dein „Extreme“ — Mänser und Intereſſen, die 
g, ihren Wünſchen und Zielen in der 
hufrage“ nach Gegenfühler jind — Tommen 
in der Bekämpfung der Vorlage, wie jie ift. 
fireter der Eiſenbahnintereſſen bekämpfen die 
ein eriter Linie, weil fie die Dauer der Kon- 
# Bundesregierung über die Bahnen ausdehnt 
mberibalb Sahre nad dem Friedensihluß. Sie 
1, die Unterjtellung der Bahnen unter Regierungs- 
g müjle, da fie eine Kriegsmaßnahme iſt, auf⸗ 
mit dem Kriege. Ihr Streben iſt, die Bahnen 
Erbe zur behalten. Sie fürdten, dah eine 
Bierungsfontrolle von längerer Dauer jih zum) 
ru asbetrieb geſtalten und zum Regierungsbeſitz, 
—— des ganzen Eiſenbahnweſens des 
an , führen wird. Sie jcheinen zu glauben, dafs | 
* zieg bald zu Ende gehen wird, und hoffen, daß 
* Bundesfontrolle und -Zeitung nicht möglich fein 
isieb, in der verhältnismäßig furzen Spanne Zeit bis 
zu edensichluß den Beweis der Leiitungsfähigfeit 
ju erb: mgen,; der Bundesbetrieb und Bundesbefig zu 
& uminiberruflicen Forderung des Volkes machen 
Sie jheinen zu glauben, dat e8 ihnen durd) 
m Widerjtand möglich fein wird, die Bundes- 
als gutem Betrieb hinderlid, und ſchädlich 
* en zu laſſen, wenn ihr nur wenig Zeit gegeben 
zu betätigen. Ihr Kampf gegen bie Vorlage 
— Tester VBeriuch, die „drohende” Verbundlichung 
7 Bahnen zu hintertreiben. 
Bon anderer Seite wird die Eiienbahnvorlage 
fänpft, weil jie den Bahnen nad) Anficht diefer 
ner zu große Profite gemährleiitet. So erflärte 
Siram Nohnfon von Kalifornien geitern im 
nat: „ALS der Kongrek ji mit der ‚Exceh; profit‘- 
* er beichäftigte, bildeten die drei Vor Friegsjahre 
11, 1912 und 1913 die Grundlage der Berechnung, 
And wenn irgend cine Drei-Sahre-Reriode anzunehmen 
iſt behufs Abmeilung der Eijenbahnprofite, dann will 
a Bnls gerechter ericheinen, jene drei Vo r Friegsjahre 
ebmen, al3 eine Periode, die zivei Kriegsjahre 
i außerordentlicher Rroiperität einihlieft. Für! 
—— Monat dienen heute in den Schanzgräben 
deren Verdienſtgelegenheit in den letzten drei 
auf Pa Unendlich viel größer war als jene Summe, 
ir fragen nicht danach, wie viel dieje Leute in den 
Sekten drei Sahren verdienten, ihre Löhnung danadı 
au bemefjen. 
— Man erzählte mir von der bemunderungsmwürdi- 
‚g en md wunderbaren Fähigkeit von Männern, die ala 
— der verſchiedenen Bahnen große Gehälter 
wie ſie mit einer Alweisheit, die das menſch— 
he Begriffsvermögen übersteigt, mit all’ der Würde 
md Madıt und dem Können der aröiten Rotentaten 
‚erfolgreid die Geichide der Eifenbabnen Ieiteten und 
aus den Millionen Fühlfäden ihrer Verkehrswege 
ein Syitem ichufen, deiien Leiitungsfähtofeit über alles 
 Begreifen binausging. Und dann erinnere ich mid) 
her „Wuritelei” während einiger Monate Iekten Nahres, 
E be der Privaibetrieb jeine Unfähigkeit Elar zu erfennen 
und die vielgerühmte Leiſtungsfähigkeit des 
rivatbetriebs der Eiſenbahnen als ein ſchillernder? 
‚Feaum erfannt wurde. 
„Bir haben den Preis für Privatbefig bezahlt. 
haben jeinen Preis bezahlt in Millionen Acres 
es beiten Farmlandes. Wir haben ihn bezahlt in 
und in Kohlenlagern, in Sand mit reichen 
ellen. Wir haben feinen Preis bezahlt int Auf- 


vv 


IM 


DQ e 


* 


Ve 


das 

hat, der wird es vermutil niemols ver- 
ſtehen ——— Sie iſt nötig, um dem Volke klar zu 
machen, in welcher Weiſe es der Regierung bei ihrem 
Beſtreben, das erforderliche Kapital für die Kriegs— 
führung aufzutreiben, am Beſten behilflich ſein kann. 
Es ſind in dieſer Beziehung im vergangenen Jahre 
Fehler gemacht worden, die in Zukunft vermieden 
werden ſollten. 

Viele denken, ſie haben das Ihrige getan, wenn 
ſie eine große Summe zeichnen und dann zu ihrer a... 
Bank gehen und ji das Geld zur Bezahlung der ! „When you jce it in the „Sun“ — 
Stüde von diefer leihen. Sie borgen ji aljo Geld, | is'nt jo!“ 
um e3 dann der Regierung zur Verfügung zu itellen, | Die „New Dort Evening Sun 
und haben offenbar die beiten Abjichten Dabei. Sie | bemüht fih in einem Xrtifel bie 


— — 


morgen dir. 


Iger Lüge die Fanit! 
Der Wahrheit die Hand! 
Tas Auge dem Nedt und der Piliht 
zugewandt! 


it 


“4 


werde. Das iit indejien ein 
Denn geihieht das Borger bei den Banken in großen | fagt einleitend: „Es iſt alles völlig 
Maßſtabe, ſo iſt die unvermeidliche Folge davon ein logiſch, wenn man ſich vergegenwär— 
Anziehen der Preiſe auf allen Gebieten, vornehmlich tigt, was ſie zu tun beabſichtigen,“ 
aber aller derjenigen Waren, die für den Lebens— und als Beweis, daß ihr in dieſer 
unterhalt ein unentbehrliches Bedürfnis ſind. Ueber- Hinſicht alles klar iſt, erklärt ſie, daß 
mäßiges Borgen bei den Banken führt alſo zu einer die Bolſchewiti „ein Gemälde au 
Verminderung der Kauffraft des Dollars, Das Geld, malen fuchen, das fih gut anhör 
wird teurer und damit vermehren ji) auch wieder dic | wenn es auf dem Piano —54 
Kriegskoſten; das Volk muß dann raſcher und tiefer wird.“ — Schaffner, wann fährt! 
in die Taſche greifen, als es ſonſt der Fall a ber nächte Zug nah Dunnina? 
wäre, E38 iit wie eine endloje Schraube. — 

Das Steigen der Lebensmittel- und Material- 53 — Senator zieht gegen 
preife wird fich zwar nicht ganz verhindern Iaifen. |‘ * —— 'sei jeder Eifenfung feige 
Diefe Nufwärtsbeivegung der Werte konnte man auch) | gleichzeitig ber Preis fir Petroleum 
idyon während der Fyriedenszeiten beobadhten; aber jiej und Gajolin. Ein ganz boshafter 
vollzog ji do weniger ichnell und die Menſchen Wenſch, dieſer Herr Senator! 
hatten Zeit, fih den mur langjam ſich verſchiebenden N 

dur nicht verzagen! 
Verhältnifjen anzupajien. In den at Sahren von] arfzuferı, ivenn e8 fefbit dem Burdh- 
1896 bis 1914 itiegen beiipielamweife die Großhandels- | ihnittsbürger geitattet jein wird, viel- 
preife durcdhichnittlich bloß um 15% mwnatlid. Geit| leicht ein- oder zweimal in ber Woge 
dem Ausbruche des Krieges hat ſich dieſer Durch. Ein Ei tue gu eifen. Die 
ſchnittsprozentſatz verzehnfacht, und eine Verminde— ‚| Sennen auch euer ne 
rung des ſchnellen Tempos iſt gar nicht abzufeben, | 
Ifolange der Krieg währt. In einigen europätihen 
Ländern ging das Steigen der Preife fogar nod) viel | 
raſcher vor fi) als hierzulande, Mit diefer wirtfchaft- 
Iihen Begleiterfheinung aller Kriege baben alio aud) 
wir zu rechnen. Aber wir follten jorglih alles unter: 
lajien, was dazıı dienen Zönnte, den Preisauftrieb 
fünftlih zu bejchleunigen. Allzugroße Inanſpruch— 
nahme des Banffredit3 hat aber foldhe Wirfung. 

Die zu eriverbenden Anteile an den Striegs 4 
anleihen ſollten mit tatſächlichen Erſparniſſen gekauft, ee gr von Leuten gehört, 
nit mit geborgtem Gelde bezahlt werden. Nur mwer|deren Weg trinten.“ 
wirflihe Eriparnijfe madt ımd dieſe in Stücken der („Houiton Poit“.) 
sreiheitsanleihe anlegt, erweiit fi al3 wahrer 
Patriot. Dieſe Erſparniſſe kommen der Regierung 
und dem Lande in doppelter Beziehung zu Gute. Sie 
vermehren das Kriegsbetriebskapital und ſetzten gleich. 
zeitig der Produktion für Privatzwecke einen Damm wir Ihnen ein Eremplar zufenden wer⸗ 
enigegen. Denn wer jpart und feine Erſparniſſe in den. Im Nebrigen find mir mit Ge— 
Stücden der Freiheitsanleihe anlegt, Tann fidh dafür —* kg ng —— Aus- 
keine indujtriellen Produfte für eigene Zwecke anſchaf— en ein ns 4 
fen umd jtellt auf dieje Weije den Teil der indujtriellen | zu befaffen, im 
Arbeits- und Mafchinenfraft, der zur Heritellung der|ung an Zeit, diefen Die gebührende | 
Aufmerfamfeit zu widmen. Seien 

Sie daher ſparſam mit Ihren Zuſen- 
dungen. 
—J uſtitia. 


1 


Nichts Ungewöhnliches. 


„Gilſon Gardner ſagt, daßz kürzlich 
aus dem Mafbingtoner Büro eines 
Kongrekabgeordneten des Südens, der 
für „mationale Trodenheit” gejtimmt 
bat, fieben Quartflaſchen Whisky ge— 
ſtohlen wurden, und daß ſämtliche Bü— 
robeamte ſich auf der Suche nach dem 
herrlichen Labetrunk befinden. Gilſon 
‚fügt Hinzu, daß der betreffende Ston- 


Unier Brieflaiten. 


Sm. Sc, Olivia, Minn. 


I 


von i ihm unter anderen Umſtänden gekauften Produtte 
verwendet worden wäre, der Kriegsmaterialprodultion 


zur Verfügung. Derjenige, der ſich von ſeinen Er— 


Nein, wir 


Freue zum Erwerb von Anleiheanteilen von der Banf | und wahrer Patrioriömms durch Ge- 
borat, gibt der Regierung zwar Geld, entzieht ihr aber, — 5 des Röbels gefördert werben 
zu gleicher Zeit das Material und die Arbeitskraft, die ——— 
m“ Baıı jeined Kraftwagen: notwendig waren. 
Dasielbe Material und diejelbe Arbeitsfrait hätten | 
bejier dazu verwendet werden fönnen, ein Motorfahr- 
zeug für die Ziwede der Regierung herzuitellen. Der! 
wahre Batriot hätte auf den Kauf des Automobil 
verzichtet und das jo eriparte Geld in Freiheitsanleihen 
angelegt. 
| Dieſes Beiſpiel mag dazu dienen, den Weg zum 
richtigen Sparen zu weiſen. Wirkliches Sparen iſt 
unter allen Umſtänden mit Opfern verbunden. Wer 
ſolche Opfer nicht zu bringen, ſeine Lebenshaltung nicht 
einzuſchränken vermag, der leiſtet ſeinem Lande nur — beiten Bitger? angebörteıt, ii 
einen geringen "Drenit, Der Luxus muß nur die) nichts Neues. Mich im Süden iind ces, 
Kriegszeit ——F der Verbrauch an ſolchen Dingen, den meiſten Berichten zufolge, jtei? „Die 
die für den Lebensunterhalt nicht unbedingt notwendig | beiten Bürger“, weldhe an Negern nicht. 
| find, nad Möglichkeit verringert werden, damit die | dern AR — nm 
Induſtrie ſich in immer größerem Maßſtabe auf die qusfetzen. 
Erzeugung von Kriegsmaterialien werfen, ſich gang 
und gar auf die Kriegszeit einjtellen fann. Die Her- | 
g | Ntellung des Entbehrlichen muB aufhören, un in dei | Mafhington zurüdgetehrt, wo feine 
— — zu ſchaffen für die Produktion d des Dienſte, ſelbſt zu dem beſcheidenen 
ce 


da3 Entbehrlihe ausgegeben haben, jollten wir jeßt | Anſpruch genommen wurden. Wahr⸗ 


Das immer häufigere Zu— 
neter Perſonen, um Vereinzelte, die 
ſich durch eine unüberlegte, vielleicht 
gar nicht ſchlimm gemeinte Aeußerung 
mißliebig gemacht haben, aus dem Bett 
zu zerren, ſie zu teeren, federn und 
durchzupeitſchen. 
genug zu berurteilende 
| unjerer freiheitlichen 
Iund ber Bürgerrechte. 
Beamte, Die jih an derartigem Vor: 
gehen beteiligen, ſollten ſchimpflich ih⸗ 
res Amtes entlaſſen werden. Daß, wie 
Br VBürgermeiiter eines Städichens er- 
ärt, einem joldden Pöbelbaufen 





INuhres eingetretenen 


| öffenilicht worden. 


Ivener Produktion, 


meinen, Geld fei Geld, ganz glei, wie es beidafft| Müfterien der tubiftifchen Holiut kigter, naturgemäßet Weiſe hervorge: 


gewaltiger Irrtum. der Bolſchewiki zu enthüllen, und | 


Co., 


Viehhöfen gehör⸗ndeu Eigentums 
glauben | 
Ifparniffen ein Mutomobil fauft und ji) dann das nicht, dab, die Achtung vor dem Geſetz 


fammenroiten von hunderten beivaff: | 


bildet eine nicht ſtark 
Gefährdung | 
Einrichtungen | 
Deffentliche ı 


„U: | 


laſſen. 
Carter (Cato) H. Harriſon iſt aus 


Das Geld aber, das wir früher für Preiſe bon 51 jährlich, bisher nicht in 


freisfeigen . 


reis 


Ungeſetzliche — wahrfäjeintich Giner der vielfeitigften Stafie im Reiche 


der Grund. 


E3 ift fürzlic) eine vom Alerander 
damilton⸗ Inſtiture verfaßte Zuſam⸗— 
im Laufe des lehten 
Preisſteigerun⸗ 
Fen der wichtigſten Lebensmittel ver⸗ 
Daß ein großer, 
wenn nicht der größte Teil tiefer 
Vreisfteigerungen nicht dur Erhös 
hung des Verbrauchs bei gleihgehtie 
—* in gerechtfer— 


rufen wurde, ſondern die Wirkung 
tünſtlicher uürſachen, die Folge von 
maßlofen und wunzeleglichen Preiö- 


ireibereien iit, fcheint aus ben Ent: ! « 


hüllungen heroorzugehen. welche ber 


‚Prozeß gegen dir ra in 
| Chicago gebracht 5 


Diesbezüglic) F Anwalt Heney, 
der in dem Brozeite die Regierung 
'pertritt und fich ais ein Meilter bes 
Kreuzverhörs gezeigt hat, der Preſſe 
eine Erklärung üdergeben, die eine 
geradezu vernichtende Anklage gegen 
die Schlachthausfirmen enthält und 
ſchonungslos die Methoden bloßge— 
legt, deren ſie ſich bedienten, um das 
ı Volt und die Behörden über ihre un— 


| geheuren Profils in Untenntnis au 
Die Zeit ijt nicht laſſen. 


Herr Henn behauptet, daß 
die vier oder fünf Chicagoer Grop- 


ber Chemie, 
Die Chemie hat uns im Laufe 


der Zeiten mit einer großen ‘Menge 


‚jche merfwürdiger Stoffe befannt 


| erfundene „Hellit“ fett. 


k 
| 


3 


! falle ereignet, 


ichlächter die alleinigen WBefiger der 


Chicago Junctions NRailmay Co. 
feien, welde den totalen Wiehtrang- 
port "monopoliftert, daß fie diefe Iat- 
jache geheimgehalten und Direlt als 


— hingeſtelnt hätten, daß fie 


durch fortwährendes Hinaufſchrauben 
der Frachtraten für Das den Vieh— 
böfen zuguführende Vieh nicht nur 
zur Verteuerung der Fleiſchpreiſe bei⸗ 
getragen, ſondern auch rieſige Pro— 
fite eingeheimſt hätten, und daß fie 
fih in den Befig von Srundbefik uno 
anderem Eigentum im Werte von 


ie einen Weg jtimmen md einen an- | vielen Millionen zu jeßen gewußt 


| Hätten, ohne daß diefe forgfältig ver- 


‚ ten 


gemadjt, der merfwürdigite von al» 


len dürfte jedoch das von Eichengrün 
Es iſt ein 


ganz, neues Material, das ebenſo— 


wohl als Glas wie als Gelatine, wie 


: old Gelluloid, wie als Xeder md 
endlid) als Gununi verwendet wer» 


den fan. 


Cine größere Vicljeitigfeit in ei 
ers einzigen Stoffe dürgte * ſo 
leicht noch nicht dageweſen ſein. Das 

zellit verdankt ſein Daſein der 
leichten Entilammbarfeit des Gel. 
luldids. Es haben ji) in den leß» 
tin Jahren verſchiedene Unglücks— 
die dadurch entſtan— 
den, daß das Celluloid ganz von 
ſelbſt in Brand geriet, ſobald es ei— 
nigermaßen hoch erwärmt wurde. 
Es kamen Entzündungen vor, wenn 
e> in der Nähe von Defen lagerte, 
ja jogar in den Schaufenitern von 
Ärifeuren gerieten Velluloidfänmte 
in Brand ‚auf welde die Somme 
ſchien und ebenſo braunten ſie 
mehrſach in den Haaren von Damen 
an, die neben dem Ofen ſaßen. 

Schon lange verſuchte man, ein 
unverbrennliches Celluloid herzuſtel⸗ 
len, und bei dieſen Bemühungen 
fand Eichengrün das Zellit, von 
dem es allerdings fraglich iſt, ob es 
wegen feines hoyen PBreifes das Lel- 
luloid allgemein zu erjegen geeignet! 
fein dürfte. Es bat aber ſonſt noch 
Eigenſchaften genug, die ihm eine 
vielſeitige Verwendung in den ver- | 
jchiedenditen Yiweigen der Tedynif 
ıhern. Man fan daraus jorvohl 
barte, wie weiche, lederartige, ja jo-| 
gar dehnbare gummiartige Schich— 
darſtellen. Welche Beſchaffen- 


heit das Zellit auch haben möge, 


fchleierten oder direkt geheim gehal- 


ienen Tatſachen ſich aus den Bilan— 
* zen der Chicago Stock Yards Co. 
— »| 
Gedicht wird in der „Sonntagpoit” zur | 
Leröffentlichung gelangen, von welder | 


hätten feitjtellen Infien. 
Sm verflofjen 


ar 
in 


ſtets iſt es vollkommen flar mie, 
Glas, abſolut waſſerbeſtändig, nicht 


brüchig und vor allem nicht brenn— 


Jahre ſoll nach 


Herrn Heneyd Anpaben Armour & 


die herporra agendfte der Chica: 
goer Schlachthausfirmen, nicht we— 
niger als 400 Peozent Dividende auf 


üebrigen gebricht es ihr 820,000,000 betragendes Kapital 


zur Verteilung gebracht haben, wäh— 


vereinigt. 
genſtände herſtellen, 


Tend der Wert des ihr allein in den | 


n 


von ihren Bankiers aufgeſtellten Bü— 


cherauszügen auſ 817,000,000 bezif. 
ſert wird. Ducch gewiſſe Transat 

tionen ſollen Armour &e Co. und die. 
| mit ihr unter sıne er Dede arbeitende, 
Boftoner Firm 5. 9. 


Prince 809, 


Acres Land im Herzen Chicagss und | 


über 300 Meilen Wahngeleife, die 
‚nit 34 in Chicas> einlaufenden Bah- 
nen verfnüpft Sind, 


bar. z 
Bis jegt gab ws fein Material, da3 
mit der Duchlichtigfeit des Glajer, 
die Viegiamfeit eines Wollſtoffes 
Man Fanı daraus Ges is 
die Brägungen 
nach Art des Facetteglaſes aufweiſen, 
man kann Papiere gewinnen, die 
den Eindruck von Emaille machen, 
und man fanı daraus jan varze und | 
buntiarbige YXadleder, wie and! 


I 


wachstuchartige Stoffe erzeugen. Sie | 
unterſcheiden ſich vom gewöhnlichen E 
Wachstuch noch dadurch vorteilhaft, 
Bat 


das man es nicht nötig bat, 
mit Schablonen 

ion, ſondern daß das Mufter 
Stoffes jelbjt Durch die 


005 
glasflare, 


; darüber betimdtihhe HZelliticyicht bin- 


i 


erlangt haben. | 


Hiervon meifen 300 Meres Gebäude | 


und fonftige DWerbeiferungen im 
Werte von $100,000,000 auf, die 
übrigen 300 Acres werben für in- 
duſtrielle Zwede benutzt, und 
Zweidriltel ſind hereits mit Fabrik— 
gebäuden bedeckt. 
eigentum von Armour & Co. haben: 
ſich die großen Derjondhäufer von | 
Seard, Roebut & Eo., P 
Ward KE Eo. und zahlreiche andere | 
Geihäftsunternebmungen niederge-: 
Der Beitz von 79,990 Nıt- 
tien ber „Holding Company“ 
Chicago Stock Yards and Terminal 
Railways Co., welcher 


iiber | 


t 
| 
t 
| 
! 
I 
' 
! 


Auf der Grunde, Transport weniger Naunt einneh- 


1 


| 


Montgomery) ſchiedenartigſten 


der: 


eine Kon⸗ 


trolle über bie Tegiere Geſellſchaft er 


mögliche, ſei bis zum letzten Augen— 
blick von Armour Ss Co, 


beitritteit , 


dur zur Wirfung fomnit. B 

Elektriſche Leitungsdrähte 
ſich durch Ueberziehen mit einer Zel— 
litſchicht ebenſogut iſolieren, wie 
durch Ueberſpinnen mit der teuere— 
ren Seide, und ſind nach dem Ueber— 
ziehen viel dünner, ſo daß ſie beim 


men. 


| 
an u . 
Las 


die techniſche Bearbeitung keinerlei 
Schwierigkeiten darbietet. Es 
wohl der vielſeitigſte und merkwür— 
digſte Stoff, der bisher hergeſtellt 
worden fein dürfte, wie Gummi 
u. ſ. w. Welche Verwendungsarten 


"a 


lallen | | 


|. Sreumden und Pefannten die traurige Nach: 


Zellit läßt ſich in der ver- 
Weiſe vorarbeiten, | 


| unter anderem aud) blajen, fo daß | ftatt am Donnerstag, den 21. Jeb.. um 9:50 | 


it nad den Et. 


.  Zhesbore Wagner * 
am 17, Sebruar i Dre bon 72 
a uthiahh HE en — 
ſtatt am Donnerstag, —FJ 21 zuar, vn 


eifrig, 
rie en. 
vet 8:30 Morgens. bom Trauerbaufe, 1747 Mios 
bawf Etr,, nad der St. Midhael3 Kirche, von 


— Franz Lehar, der an ben drei bo 
Wiener Operettenbühnen nicht —— ne Be RE EN 
dem Jubiliren herauskommt, ſchweigt Fran Marpdiffeit, Matlins A Wagner, Fran 
fich über feine näcdften Pläne gründ-| Aram Geierina Meanern, Geldwilter nest 
lid) aus. Uber man weiß, daß er | Verwandten. dit 
parat jein wird. Züngft fragte ihn 
im Kaffeehaus ein Belannter: ‚Was 
maden Sie?" — „Berträge, Tonft 
nicht3!” replizirt der viel aufgeführte 
Komponift.“ 


— Schlechtes Geſchäft. — Buch- 
halter: „Ich möchte mir erlauben, 
wieder um eine kleine Zulage zu bit— km 
ten; meine Familie hat fich neuerlich  @tiie a 
vermehrt.“ — Chef: „Schon wieder? | Samen. "lan 
Sa, aber lieber Freund, Sie fünnen orte 
boch nicht verlangen, daß ich Yhnen 
jedes Kind, dad Sie in bie Welt | * 
fegen, förmlich abtaufe! | am 19, iyebr, 1018 geftorden If. Beerdiaung 


am freitag, 9:30 Vorm., bon der Kapelle 250 
W, North Ape,, nah der Immaculate Conce⸗ 

on irae von da nad dem St. Bonifaztır: 

Gottesader. Um ftille Teilnahme bitten did 

trauernden Hinterbliebenen: 

Henry ımd Evelyn Schmid, ach. Sınmelus, Ci« 
tern. Arthur, Bruder, miod 


o ma 0 —— — — 


Geſtorben. 
Dorothea Haaſe, geb. Schult 


geliebte Gattin des verſtorb. John Haaſe, 
teure INuiter don Frau ‚„zodanna Gafpareniir, 
Frau Minnie Ztreeg, Otto, Wlbert, Herma 
und Auguſta Haaſe Veerdi gung Camstaı, 
den 23. Fehr., 1 Uhr Nadm., dom Irauera 
banfe, 4515 N. Laderane Mde,, mit Mırtos nah 
dem Eimmwood-sriedhof, midoie 


— — — — m 


7— e-Radett: A ehl gnäi | iR vielge 
Fräulein twirben wirklich 9 
— Dame:; Gewiß, ich bitie darum; 
mein Bruder ſammelt nämlich 


tat: .... 


Zoresanseise. 


Freunden und Belannten die traurige Nadı- 
richt, daß mein gelichter Gatte und umjer gi 
ter Vater, Cohn md Bruder 

Louis Erlaſen 

am 18. Februar 1918 geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gung findet ſtatt am Donnerstag, den 2i. 
Februar, um 2 Uhr Nachnt., don Bederiens 
‚Rapelie, 3042 Semltnge “ide, aus mit Autos 

Mt. Olive, Die trauernden Hinterbliehc» 


No, 
— 
mi 


VBachmann, Gattin, 
Eridien, Water, 


Todedanzeige, 


‚Hreunden und PBelannten die traurine Nat 
vist, dab umfer gelichter Sohn und Bruder 


Todesanzeige, 

‚Sreunden und Belannten die fraus 
rige Nachricht, daß meine geliebte Gat» 
tin und ıumfcre liebe Schweiter und 
Schwägerin 

Henrietta Zanglein, geb. Nahm, 
im Aller von 57 Jahren und 1 Monat 
am 18, yebraar 1918 fanjt im Herrn 
enti&lafen tit. Beerdigung findet ſtatt 
bom Zrauerhauf?, 7650 Natesd Ndernıte. 
Donnerstag Nahmittan um 2 Vhr nad 
Mount Greenwood. Tief betrauert bon: 
Auanit Zanglein, Gatte. Frau Babetta 
Trapp, Schwelter, George und — 

Zaunglein. Schwager und Shwä — 

nebſt verwandien 


Geitorben: Gharles H. Hagenow, am 18.1500, 
1018, geliebter Gatte pon Emma, guter Vaey 
bon Qilliam, Wird N, AR. Mexzander, Waltey 
| umd Gertrude, Sohn bon Fran Emma Hages 
now, Vruder bon zraı €. L, Anderlon, &d4 
ward I. Hanenomw und de& vberft. Henry 5, 
Hagenow. Beerdiguns Donnerstag, 2 U 
Nlahm., vom Iraverbaufe, 3122 N, Epauldiitgq 
Todesan ze i ge. Ave., mit Autos nach Waid beim SEHR = 

Freunden und Belannten bie tra 
rige Nadricht, dab mein gelichter®atte 
und Vater 

Spiveiter Willman 
neitorben Hit. Beerdigung findet ftatt 
am teitag, den 22, Februar, um 2 
Ubr Rachmittags, vom Trauerhaufe. 
804 Karnell Are, mit Autod nah MM 
Mt. Greenwood, Te trauernden Hins | 
terbiicbenen: | 
} 
l 
| 
| 


_ Geftorden: Ftlederih ach, Gatte don Idq 
Berh, Vater von Arthur, Irma und Edward, 
vBeerdiaung au Donnerstag, 2 Uhr Nachınt., 
bon der Aapelle 3905 Lincoln Ave. aus nah 
!dem Edens Sriedbor, 


— 


Geitorben: —R Sartjinger, 33 Yaöre alt; 
am 13, Februar im Cost Counth Hotpital. 


— — — — — — — 4 


Dankingung. 

Sierinit ipreche ich alleı Freunden und Pos 
faunten den beraiichiten Tart aus für die ftille 
Teilnahn ie während der stranfpeit amd beim 
Iod meiner geliebten Gattin und Muiter 

Anna Werner, 
welde am 10, Februar geitgrben ift, 
Ghriitian Werner, Gatte. 
Oiga, Willlam, Zrida Kinder. 


Zur Erinnerung 
an unferen Iteben Zohn und Bruder 
Fred Teutich, 
deb, 1017 fanft im 
ſchlafen iſt. 
In der frühſten Bie deines Leb 
| Zantit du in das ftille Grad, 
| Renicben! bilje var vergebens, 
Inn der Schöpfer riei dDih ad, 
Schon fit ein vahr dahiuge offen 
Seit ienem ſchweren Tag, 
Wo du. geliebter Sohn und Bruder, 
om Tode wurdeit binmeggerafit h 
ich, wie plögiich muhteft ou Iheiden 
Vo ums, die wir dien io ſehr gel bt, 
Und alles Zeufzen md ail es st! Tagen 
Sab ums den Geliedten niit zurüd. 
Tu warit geliebt in treuer Liebe, 
Geachtet, auch im Freundes en 
Und diefe fchwere, bittere Stu 
Erinnert ıms an dich fo heiß, 
Wir wandern oft nach jenem Orte, 
Wo Rube iſt von dieſer Welt, 


Alwine Willman, Gattin. 
Georgte, Tomter. ni 


Todesanseige. 

Allen Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Mutter, Schwie— 
germutter und Großmutter 

Louiſe Vetter, 


Wittive des beritorb. Auanft Belter, a 10. 
webr, 1918 im Alter bon 73 Jahren fanii tm 
Serrit e ntichlafen it, Die Beerdigung jindet 
fiatt am Zamstag den 23. yebr., um 2 Ubr | 
Naht, vom Trau he. 3629 Balmer Etr., | 
nad der ebang.-Tuth, Sobannes:Rirhe, Ede | 
Sobhne he, md Halten Ztr., bon ba 
Aut 03 nad) den Waldbeint-riebbof. Am ftille | 
a tfmabnıe bitten die trauernden Hinterblie 
nen: | 
Stand, Raut und Louije Vetter, Antonte nel» 
ler, Martin Goodyear, Kinder. Mollie Reis | 
r, Schtwiegertodter. Augnit Anelfer mn | 
Charles Goodycar, Schwiegeriöhne 
Enlellinder. 


er am 20. Herrn cite 


mit | 


Todesanseise. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt. — meine geliebte Gattin und ınnfere | 
ter, Schwiegermutter und Großmutter | 

Wilhelmina Kurth 
im Wlter bon 77 Nabren 11 Monaten ai | 

2 ! 4 * 
I Die Deerbigung N gen = | Und ſchmücken ‚jenen, Grabeshitgel, 

Febr. ftatt, m 2 Ubr Nam, vom Trauer) Zer deinen Leib umfhlungen bält., 
baufe, ST N Hermitane Abe., mit Autos nacı | Drum rube ſanſt. ob wir sus weinen, 
dem Goncordia.sriedbet. Um. itlies Weileid Und Trauer unfer Herz erfüllt, 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: | Einit aber wird uns Gott bereinen, 

EL Ter alle Trauer wieder ftillt. 
John Aurth. Gatte. Frau H. Witt, ran S. | 

Halbroder ıınd Dtto Kurth, Kinder. Herrin 

J. Halbroder, frau G. Kurth, Schivienerfin: | 

der. (tie, Gertrud, Edwin, Htldn und Fran | 

Woelfling, Enlellinder. mido 


Von deinen dich nie vergeſſenden Eltern, Schwo 
ſter und Verwandten. 
Frig und Bhillipine Tentſch. 
—w— 


Zur Erinnerung 
en ımieren aecliebten Gatten und Vater i 
Anguſt Bahrte, 
geitorben bor einen Nahre, am 20, Yebr, 1917] 
Der Tan, da du von uns geſchieden, 
Heut' jäbhrt er ſich zum erfienmal, 
Du ſelber ruhſt aun aus in Frieden, 
— bleibt für uns des Scheidens Qual. 
Ob Erde dih und PVlumen deden, 
Dein Pild bleibt ewig Wwadı. 
nNube tanft! 


Todesanzeige. 


icht, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 

liebe Mutter | 
Acnes Mauſer 

am 18. Februar im Alter von 34 Jabren felia | 

im Herrn centfhlafen it. Neerdig: na findet | 


Uhr Vorm., 
Etr,, nad "der 


vom Trauerdaufe, 1851 Mobamt ! 
St, Michaels Kirche, bon da | 
Joſevhs Nirhhof, Die traneri | 
den Sinterbliebenen: | 
Fran? Manier, Hatte. Roſie und Emille Kin— 
der, nebft Berwendten. dmido 


Gewidmet von deiner lieben 
Gattin und Rindern. 


Zobedanseise 
sreeumden und WBelannten die traurige Nadı- 
richt, day mein neliehter Gatte und unfer qus 
Rater und Schwiegerbater 


— 


Leichenbeitatter 


Neeile Bedienung. 
11458 Belmont Ave. Tel. Safe Biew 68, 
1323 Clybourn Ave. er. Diverfen 2900, 
d381momtfarf 


— 


3 tu der Technik finden wird, —E 
von fabeldaften Vermögen über Nacıt — Ler- in Sreibeitsanleihe anlegen. fcheinlich wird er fie jeht Chicago! hc natüriich heute noch nicht abjehen, | 
en, die dann benügt wurden, den Staat zu ſchädi⸗ jfür = — — (aber * bei 
Wir haben den Preis bezahlt, indem wir unſer t vierjähriger Unftellung) anbieten, | 
, alieniſche Regierun I | : 3 Wen 
ne dat ſchwer gehe unfer öffentliches und föarfe Srebgenfur aufret. fie Anl — den reis | nd ebenfoiwenig Berüdfichtigung 
ride! eben berrenften, ımfer politiihes Leben ormat de tunae $ finden. 
mpirten und jede Quelle der Gerechtigkeit trübten. ee u ee 


nur 4 Seiten von ganz beitinmter Größe enthalten. | 

Senator Zohnien hat Recht. Weil er Recht hat, | 10 mal im Monat gar nur 2 Seiten, Der Preis wird) Ins Kildnik des General Grant 

amd mas er jagt, wie im Wolfe, fo auch in Waibington gleichfalls von der Regierung vorgeichrieben, Derjelbe | befindet fi) auf den neuen 810,000 
Tängft ald Recht erfannt wurde, muß md mird der 


beläuft ſich für die Nummer auf 10 Centeſimi (| Banknoten, die unlängſt ausgegeben 

ei der Bahnen Tommen. Verbund. Cent). Kein Seitungshändler darf mehr als 10 | Wurben. Bisher tjt_e5 ums leider 
g der Bahnen war jhon vor Ausbruch des gro- | Mrogent der ibm gelieferten Blätter als ımverfayft | Gt gelungen, diejes Sildnitz unſerer 

m Krieges eine Nummer des Programmes Präfident zurüdgeben. Die Rapierfabriten ftehen gleichfalls BEER IFA FENDER 
Wilfons, wie fie die Forderung eines guten Teils 


leiben. 
f 9 8 olle. 3 1 
"des Wolkes war. „Zheoretiich“, wie man fo fagt, hiel- u — — re = — —— 
Zenſur die an Gründlichkeit abſolut nichts zu wün. 
Sen au damals icon viele Andere den Regierumgs- | ihen übrig läßt | 
- beirieb und Belit der Yahnen für das Richtige, nur J— * * 
"glaubten ſie, daß unſere Regierung noch nicht dafür 
reif umd dazu befähigt fei. Heute find auch dieſe für 
Werbundlihung der Bahnen. Die Bahnen — die 
Bro: und Leiter der Bahnen — jelbit haben fie 
timmt, dadurd; dat; fie durch the Tun und Ver- 
i die Weberzeugung mwedten, dab Regierungs- 
r ee unmöglich unfähiger und forrupter jein Tann, 
© als Privatbetrieb md -Beitg. Aıxh darin hat Senator 
Sohnfon Recht, da; der Preis Tängit bezahlt wurde 
Fund die Borkriegsjahre als Mahftab für die zu ge- 
F währende „Entihädigung“ Dividendenzablung um.) 
angenommen werden jollten. Yuguniten der Gewähr- 
kung höherer Brofite fan mir geltend gemacht 
"werben, dab die Bahnaktien zum großen Teile in den 
Bänden „Unjculdiger“ jind, die fie vertrauensvoll zu 
ihrem Marktwert fauften, und dab eine niedrigere 
Bemeſſung den ganzen Geldmarkt auf's ſchwerſte er- 
— und das Land finanziell uns wirtſchaftlich 
imenblich viel mehr ihädigen würde, als die „Eripar- 
b“ “wert wäre. 
Das dürfte zuireffen md jedenfalls darf die | Der Wafferborrat ee Gxbe. Sı einer Bered- 
Roi Age nicht an der Dividendenfrage fheitern. Man Inıma, die Prof. Dr. W. Salbiait veröffentlicht, wird 
ba ———— kleine Opfer nicht ſcheuen, wenn der Waſſervorrat der Erde auf 1,304, 008,550 Kubik⸗ Grafen von Beerfteinsg umterordnen 
erreicht werden ſoll. — — meter geſchätzt. Der größte Anteil entfällt ‚babe auf) würde, mas twitrde das bedeuten? Cs 
|das: Maffer der Ozeane, das mit 1300 Millionen bedeutet, dab die Männer — Frauen 
| Aubiffilometer i in Rehnung geitellt wird; im Polar- Shicagos non * te an ne 
freife jind 3,5 Millionen Kubiffilometer aufgefbeichert; Ichen Gefinnung und volfafeindlicher 
— dann folgen die ſtehenden Gewäſſer (Seen, Teiche, | Handlung der Mantel der Demokratie 
In wenigen W Wochen wird die Regierung die dritte) Tuümpel) mit 250,000 Kubikkilometern. das Grunde deutzutage als Deckung dienen muß! 
Sanleihe zur Zeichnung auflegen. Nach dem waſſer ebenfalls mit einer Viertelmillion Kilometern, EEE 2 
Ergebnifje der eriten beiden Sriegsanleihen | die Klüffe mit 50,000 Kubitfilometern, das atmojphä.|  Drot foftet immer noch 9 Cent? 
t der Erfolg der dritten bon bornherein auper |riihe Wafler mit 12,3000 Kubikfilometern, die; der Laib, — apropos, Brot! in 
EL geitellt ‚zu. fein. Die Ereignifie der legten! Sümpfe niit 6000 ımd der Schnee der Erdoberfläche, New York wurde (egie Woche eine 
oe habe dem Volte feine Pflicht deutlicher als |mit 250 Aubiffilometern. Nicht eingeredhnet find abgeitempelte Fünfcent + Briefmarke 
"mändlidien Argumente zu Bewußtſein gebracht. | bei dieier Statijtit die in Salzen uf. chemifc; ge. | aus bem Jahre 1845 für $335 ber- 
1 * vorhergehende Anleihe, ſo wird auch die neu bundenen Waſſer, die ſich überhaupt einer auch nur kauft. 
de die Erwartungen weit übertreffen. Um approximativen Schätzung entziehen dürften. Daß es 
e Wirkung zu erzielen, iit jedoch eine jtrafte Orga- | jich bei allen Zabien nur um ganz annähernde Worte 
on und jelbi:loje Kooperation aller Birrger | handelt, braudt nicht erit betont zu werden; immerhin 
erlich. Ohne folde mag der Endzweck allerdings | iit dieie Statiitif recht iniereflant, wenn man fid) 
d Arad erreicht werden; aber e3 geht dabei viel | erinnert, da mac den Clarfeichen Mejtungen die 
A fnergie verloren, die ji jonjt jparen Läßt.| Oberflähe der Grde 510 Millionen Quadratfilo- | 
ift nicht notwendig, um das Volk über | meter umfabt, von der 74 ee von Waſſer 
f der EN: ar die Pic, ſich an ihr m —n werben, 


i send fein Nachweis erft Dur Ber | 
fhlagnahme genirn:r in einem Et=| 
cherheitsgewölbe untergebrachter Brief⸗ 
ſchaften ermöglicht wvorden. Als Be— 
| figer diefer Attien fei R. 5. Pearam) Bezüglich einer zweckmäßigen Gr» 
bezeichnet worden, Der auch nicht ee! wärmung des Bettes, wie fie nament- 
einzige Altie des erwähnten Unter- | lich für viele trante und verlegte 
nehmens befite. Perfonen fehr begehet ift, hat man | 
Gegen dieje Anaaben imendet fh | bis im bie jungfte Seit eigenttich fehr | 
Herr Daden Armorr, Chef der fyir=; geringe Yortfapritte gemacht. Denn |" 
ma Armour & Cr., in einem länge: | Die Heißmafler- oder fonziige Wärm: 
ven Schreiben, in dem er darauf! flaſche läßt noch fehr viel zu uns vom 21. Desdher 
hinmeift, daß untr den Gefehen does Ihen übrig. Sie heizt nur einen | um 2 Uhr Nadm., vom Trauerbaufe.4246 Sen: | 
Staates Jllinoi3 der Befig der frag. ; Zeil des Veited und läßt das übrige —— SUR: BE DE EN, 
lichen Aktien Sertend Seiner Firma | talt; und aud die Märme, melde fie | zrau atherine Sbaner, Frau Elizabeth Lori —— 
bezw. der Stoct Yards Co., unzu- wirklich gibt, iſt eine beftämdig | .. Franf Wicner, Ainder; nebft Verwandten. | 
läſſig und die Seheimhaltung dieles ſchwantende. Bull emple henter 
Beſitzes nur durch dieſe Tatſache be- Jetzt macht ein Zachblatt Mittei- | Zelephon: Superior 4819. 
dingt gemefen jei. Nm vielen ande: lung über eine neue eleftrifche Mas Mittwoch, den 20. Februar, erfted Gaitinieh 
ten ‚Staaten beſtänden derartige Be⸗ trage, welche Dielen Uebelſtänden ab⸗ en en 
Ihräntungen nit und fall feine helfen und fich bereits bei Verjuchen nner&tag, den 21. Kebruar, zweites Geitipieh 
Birma und anders in foldhen Stua= gut bewährt haben joll. — F u von Nim. Ya aus Gincinmatt: 
ten fih hätten unferporieren laffen, m Musjehen unterjcheidet fich die- er e Wilgiieper Find gebeten 2 Flachmann als Se. 
würden fie nicht nötig gehabt haben, felbe nicht von einer gemöhnlichen ermeifen. | Sonnabend, Di a ER 
zur Verhemlichung zu greifen. Die u en * —— Draht „Der Herr — — 
Intorporierung alier Firmen ſei je läuft innerhalb derſelben vom Kopf: Sonntag, ben 94. Sehruar, Nadın, 2:45: 
doch in Illinois, dem Heimatsſtaate ende bis zum Fußende und ringelt a ee ee gr ann 
der SHlerfchinduftrie, erfolgt, um die: , ih zu einer eleftrifchen Armatur, Sntährigen Pibnen-Jubiläunt des Direftor 
 jem alle Gebühren und Abgaben zu:  weldye dur; Glastügelden in biegjas ee wilaniss.“ 
zuführen. &3s ficheine ihm an den. men Tuben ijoliert wird. Durch dieje din 
Haaren herbeigezugen, Werhältnifie, Armatur mird die —** derort 
die durch Erfüllung einer Anſtands- geheizt, daß der wärmſte Tei ſtets 
pflicht geſchaffen würden und auf die am Fußende oder nahe demſelben, und 
eigentlihe Sachlage nur von unme: niemals Hihe am Kopfe vorhanden 
ſentlichem Einfluß ſeien, zur Grund« iſt. 
lage ſchwerwiegender, unhaltbarer Bei Andrehung des vollen 
Beſchuldigungen zu machen. mes wird die Temperatur des 
re um 25 dis 30 Grad über die Stufe | 
' hinaus erhöht, welde jie ohne Sci» 
zung baben würde. Gin Sicherheits: 
Ausbrenner verhindert, daß irgend 
ein Strom Kindurdhfoinmt, welcer 
u — ———— Auch ſoll 
* er et tein eleltrifcher „Kurzihluß" vor| | 
denken der Humanität einer gefällit Yommen tunen, ſelbſt ie Mas! 
gen, friedfertigen und fröhlichey vente man it, | 
Seele. | 


— — — — —— — —— — — 


ſto lumbta Damenklud. 


John 2, Egaert 
iin Alter von 51 Nabren neitorhen ilt. Veordi 
| gung findet ftatt am Donnerstag um 3 Uhr 
|: Nachmittags, vom Iranerbaufe, 1106 So. Glas 
rence Qde., Taf Bart, nit Mutos nah dem | 
| Soncorbia Gottedader. Die trauernden Hin» 
| terbitebenen: 
| 
| 
| 
| 
I 


Gleftriiche Matrasen. 


9 


Minnie Gagert, geb.Tadewald, Gattin. Frank, 
„Dies Bildnih iſt besanbernd ihn.“ u! 


Nohn, @lfle Eggert, Schmieger- 
tochter, 


Söhne, 


Western Casket & 
Undertaking Co., 


Diigigan Ave, n. Randasun Str. Gentrai DR, 


| weigseihäfte In der ganzen Gtabt. 
Br se bie Beerdigung in jedem Detail, 


Todesanzeige. 

sreunden md Befaniten die traurige ° 

icht, dal unfere diclgeliebte Mutter 
Anna Wiener, geb. Kiilven, 


Gattin des berftorb, Nofenb Wiensr. am 10. 
J enchiafen iſt. Die Beerdigung 


Nach— 


Wenn es wahr iſt, was am 
vor dem Senatskomite für landwirt— 
ſchaftliche Angelegenheiten befundet 
— * — wurde, daß die Farmer in Oklahoma 
dapier als Bauſtoffe. Zu den neueſten Bau⸗ ihren Weizen an die Schweine verfüt- 


itoffen gehört wohl das Vapier, das fi) als Allerwelts. | tern, weil die letztjährige Maisernte 
itoff überall — Es wird hauptſächlich für en ee 
Baubuden, Militär- und Mrbeiterbaraden, Held-| und den Weisen fiir da3 tägliche Brot 
lazarette ufto. benubt, die nad) Bedarf zerlegt und von] zu retten. Und zu Herrn Hoover darf 
einer Stelle zur anderen verjegt werden follen, Hier. | man das Vertrauen haben, ‚dab er 
zu eignet e8 fich befonders feiner Pilligkeit md | Mittel und Er finden und den 
Leichtigkeit wegen. Die Papierbauten werden in leich- — * (wird, dafı ker Mei * 
tem Solz- oder Eijenfadiverf aufgeführt und auf einer | Für die Menfhen und nicht fir die 
Balfenlage aufgeitellt. Sn die Felder des Sadmerfs Schweine iit, und dab wir gegenwärtig 
werden die aus großen Bapptafeln beitehenden Doppel. | jedes Weigenlorn brauchen, das im 
wände fo eingefegt, daß zwiihen ihnen ein Luftraum Lande - 

bfeibt, der einen Shut gegen Wärme, Kälte md) Sonderbar, gerade die Leute, die 
Schall bildet. m den Pavieritoff gegen die Ein- | „nicht glauben, was in den Zeitungen 
wirfungen don Regen ımd Feuchtigkeit zu fichern, | itedt,“ lafjen fich bejonders gerne inter- 
erhält er einen Anjtrich aus einer wetterbeitändigen dienen. 

Viaife. Derartige Bapierhäufer lajien fi, leicht zer- | 
legen, auf einen Wagen nad) beliebigen Stellen hin- | 
bringen ımd dort ebenjo raid) wieder aufrichten. 


Die, D. S. Sattler, Yräj. 


Samstag 


Todeßanzeise. 
Iſolde Deutſcher Frauenvercein. 
Den Beamten und Mitgsliedern zur Nachricht, 
daß unſer Mitglied 
Frau Henrietta Zanglein 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerstag den 21, Febr, um 2 Uhr Nadım., 


Do 


Greenwood. Die 
der LXerftorbenen die lebte Ehre zu 
Helena Spreyne, Präſidentin. 
Minnie Holimer, Selretarin. 


— — 


Freunden und Belkannten die traurige Nach— 
richt dah unfer dieldeliebtes Töchterchhen und 


Schweiter 
Elfa Muller 


im Mlter bon 3 Qabren und 16 Zager Telin 
sutfhlafen fit, Die Veerdinung findet br 
am Donnerstag, den 21. Fehr,, um 2 Ubr| 
Nacın., vom Zrauerbaufe, 1615 Sraard Str, 
nad dem Et, Qula&Gottefader, Die trauern | 
den Hinterbliebenen: 

Sohn und Liyzie Muller, Eltern. 

John und Edmund Muller, Brübder. 


Großer Masten: Ball 


beranftaltet bom 


Erſten Freiwilligen Bacs- 
Vodrogher Deutſch-UAngariſch. 
Kranken Unterſtütz.VUerein 


| in der Wallhella Halle, 37. und Wentworth 
ibe. an B. Febrnar. infanag s Uhr Abends. 
Alle Candsicute find erfurht, an biefem wirklich 
fhörch und praditooilen Feſte teilgunebme 1. 

Werfbolle Rreiic werden verteilt. DasArrange⸗ 
mentsfonite tft fon lange an der Arbeit, um 
diefen Abend zu einem berrlinen u. geitußrcie 
ı ben für uniere Landsteute zu m aden. Für Eir 
fen w. \rinten tft geforgt. Die Muflt Iefert 
| Kapelle Bartleben. 


. ‚dentiheBeielinait n von Chicago 


| Montag, den 2 Februar 1918, Nachmittags 
; ihr, jährliche 


General Derfammlung 


| in der Beichäitsitelic Zimmer 217, 160 North 
itorbenen die lepte Ehre zu erweiſen. | Wells Etr. — Die Mitglieder werde um vege 
Ana Immermann, Vrälidentin. | Tell Inehne gebeten 


n, PT f Ccifert, Schriftführer. 
Yituna Stmehler, Sefretärin | Rudali € BR mibelrion 
- ' 


„Ihe American Sifue”, das Organ 
der Wafjerbeiligen, verſteigt ſich im 
„Leid“artikel ſeiner jüngſten Ausgabe 
zu folgender Neußerung: „Falls die 
ı Bevölkerung Chicagos ſich gleichgiltig, 
apathiſch, ſchwächlich der autokratiſchen 
Herrſchaft der Rumjunker und de— 


ic 


Stros | 


Betteg Todesanzeige. 


Freunden und Belonnten die traurige Nadı:- 

riet, dab unfere aute Schtweiter 
Sophia Kraiemann er 

"im Alter von 84 Jahren geſtorben iſt. Beerdi— — 

aung findet Katt an Freitag, um 2 Ubr Nach⸗ 

mittags, dom Trauerhauſe, 881 Chri Hana | 

Sfde,, ınit Autos nach Concordia, Die betiübten ! 

Hin sterbliebenen: 

Frau Johanna Kurth und Fred Teoit, | 

Geſchwiſ ter. 


Kein Nachruhm iſt ſo ⸗ein 
und angenehm, als der Nachruhm ber 
Leutſeligkeit, Redlichkeit und Her— 
zensgüte; keine Blume duftet auf in: 
ferem Grabe lieblicher, ais das Am 


Das richtige Sparen. 


Toedesanzeige. 

Süudſeite DamenEClub. 
Den Beamten und, Mitgliedern die traı urige | 
Nahıriet, dat unfer Ianglähriges Mitglied 
Henriette Bangleln 


aeitorden iit. Die Beerdigung findet itatt at! 

| Donnerstag, den 21, Fehr. um 2 Uhr Racın., 
| dom Irauervaufe, 7839 Yates Nde, — 
!amten und Mitglieber Hind erfucht, 


En 
r1; 


Khoie 


Renot 


Bei einem Anfruhr in 


dem Staatszuchthaus zu Naſhyville, 
Tenm, an dem ſich ſechshundert Ne— 

ger beteiligten, winde ein Neger, 
der eine Strafe wegen Mordes ver- 
lumbia Damentklubs ſtatt. Tre | büßte, totgeſchoiſen. Zwei andere — 
Künſtlerin Fräulein Magda Heuer- Berange ne warden verwunde. Der 
‚mann — die Damen durch die fr fruhr wurde »cdurdh verurjadit, | 

Ausſtellung der „Geſellſchaft chie ein Sträfling vor einer 
goer Miniatur-Maler* und durch Ordnung gerufen wurde. 
jeinen Zeil der 22. Yährlichen Aus: 

die „Sp 
43 


Morgen Nachmittag 2 Uhr findet 
der nächſte Beſuch des "Kunfigebäu- 
‚des feitens ter Mitglieder de3 Co— 


der 8 


2” Im Weſten w urdee ein Redakteur mit 
der Schere erſtochen. — „Womit du ge⸗ 
ſündigt haſt“ uſw. 
Gehupft wie geſprungen. 
Nie wird dir ein Lorbeer ſprießen 
Mit Ben an n zuben De fecht. 
erteft du, fo mußt du’s 

us, und weh bir, 


EN.“ 


_ WILLIAM B. LÜCKE 


‚Plumbing, Gas Fittig und Sewerage 
3838 North Heyan Aue. * 


Todesanzeige. | 
Deutiher Srauenverein Harmonie, | 
R33 Den werten Schweſtern hiermit zur Nach- 
Woche riqt dab Schwelter 
Henrietia Zanglein 
ftorben ift. Die Peerkipuns findet Statt am 
) Naymittags 


SR 


5 


> 


Da a 


u 


— — ni 


von — — 





Bargains für Donnerstag! 
Nrbeitöbemden Seide Waiſts Waiſts 


I 
Blane Chambray: | — breite Meſſaline | Damen - Raijte, ans 
Arbeitshemden fir | umd Taffeta Seide, | weißem ı. figurir- 
Männer, alle Grö- | alle Farben; aufw. ; tem Zamı, Moiles 
Ben: zivei an jeden | bis 82.50 Werte; | umd franz, Fla⸗ 
Kunden: Stüd | ertra ipez., Yard, ; mellen, 1.50 Werte, 


39c | 125 | 79c 


Gil Mops | Beltüder | Walhzuber 


Triangle. Dil Mops, | SIx9O gebleichte, Grtra inmere mb cr 
F > Bettüch * etr 3 int ira Tiere ga vantirte 
große Sorte, und — * Br —2 |. Wafdiguber, mit fe: 
2de Flaſche von — ur ee iten Griffen. Ilniere 

eh r zum Gebrauchz; 
Politur — für nur 


ren. 82.25 Sorte, das 
$1.50 Wert, für 


Bird morgen Rachmittag im Medi⸗ 


| 
| 
| 
| 
! 
| 


I 


TR re 


nah Tempel eröffnet werden. 


Sieben Sikungen. 


Von der National Security League eitt= | 


berufen. — Eine Reihe der hervor: 
ragendſten Männer und Frauen des 
Laudes dazu erwartet. 


Alle Vorbereitungen „gu dem von 


‚der National Security League eribe- 


‚cher offiziell 


rufenen patriotifihen Kongreß, wel: 
al& ber „Congreß ofiz 
National Service” bezeichnet wird, | 
find beendet, und e3 unterliegt kei⸗ 
nem Zweifel mehr, daß er alle in ihn 


gefegten Erwartungen erfüllen wird. |® 


Nicht weniger al 24 Staaten und! 
73 Städte merben ihre Gouperneure | 
und Bürgermeifter, 
deren Stellvertreter, 
ben, 
verfchiebener Univerfitäten, hervorras | 
gende Geiftliche, Zeitungsherausgeber, 
Richter u. ſ. w. zugegen ſein. 


dazu entſen— 


beziehungsmeije | 2 s 


auch werden die Präſidenten 


— NE 


Die —* Nahrungsmittelkon⸗ 
tr rolle für Lebensmittelpreiſe im 
Kleinverſchleiß für heute weiſt gegen⸗ 
tiber ben für Montag mehrere Der: 
Jänd erungen auf und find, wie folat: 


‘prei®, ben 
Hausfrau 
zahlen ſollte. 
Ben . ver “> 


10% 
15c 


Kr dei 
Kleinhändler 
sablt, 
Keitbrot— 
11 Mund, nicht ein ——— 
| E Rund, ei agewidelt. 
Br ein gewie fell. 


2 J Inc 
13 ind, atsc 
Tird— 
| Woblbefannte Diarken per 
ı 34 saß in Bat mmvollfad $2.70- 
'13 Daß, D 1.38-1.40 
15 Faß, 1.32-1.55 
ı6 Sgemoger 3 
| —— —J—— 
Taß Raumwollſack.. 
ı “ 


Sad Ben “es 


y-- 


1.40- 1.48 
0.32 2-0,35 


2,76-2.85 2.913.109 
Faß Rarmtmotlfad... 1.39-1.44 1.47-1.58 
5 Rfd., ansgemoqen.. 0.29--0.30 0.32—0.35 
Sqrot oder Grahammehl. 
Vfund Sad.......... 0.25—0.29 0.23—0.3$ | 
Noasenutdia — 
Boh arifche Art (gemiſcht) ver Sack 
= 3a, Banımmvolliad..$1.30-1.50 
ne (rein) 
Vaummollfad 1.30-1.50 


0.28-0.34 


zum räde ons 


per Sad 


1.37-1.63 
1.37-1.63 
0.30-0.39 


in Su 
! ort (aemifcht) 
Sau: mwollſack. 


Tunfel (rein) 


5 SD. Bau mivollfad.0.28%- -0.5215 0.20-0.57 | 


Maisme Be 
Heit 6.90 
— — 
per 100 Bid. der Pfund 
. 85.00-58.05 0.054 -0. 06% 


—* 100 — ver Stun: * 


9. 00-1 
.. 8.00- 3 76 10_18e 
10—13e | 
Rolled Oats— 


« 8.00- 9.00 
Ausgewogen ........... Ö 5.10- 5.65 T—T 


ver 100 RB, 
$5.50- 


"per Rund 
0.06—0.07 


Lowiny ... 
Heis— 


| Bench Sıar) . 
Iue Rofe .... 


Neismehl .... 


2%; | 


Hente Abend Schillers großes Trauer⸗ 
ſpiel „Kabale und Liebe.“ 


Verbunden mit der heutigen, von 
Direktor Konrad Seidemann auf 
dad Sorgfamfte vorbereiteten Auf: 
führung von Schillers aroßem bür- 
gerliiyen ZTrauerfpiel „Kabale und 
Liebe” ift ein Guftjpiel von Herrn 
Richard Leufh von Cincinnati, der 
die Rolle des Majors Ferdinand bon 
Walther übernommen hat. Außer: 
bem wirken noch mit die Herren 
Adolf Heine, James Brüdner, Karl 
Zander, Curt Benifh, Dtto Fellner 
und oje Danner, foinie die Damen 
Eiſe Janſſen, Annie Sanders, 
Louiſe Brückner und Anna Müller. 
Morgen Abend gaſtirt Herr Leuſch 
zum letzten Male, und zwar als der 
Lehrer Jan Flemming in der be— 
kannten Komödie „Flachsmann als 
| Erzieher“. ' Die Rolle des Flach? 
mann fpielt Kofe Danner, und bie 
| übrigen Lehrer werben von den Her- 
Iren Ludwig, GSternau, Bentich, 
| Heine und Schubert gegeben, bie 
Rollen der beiden Lehrerinnen von 
| Frau Eifemgan und Frl. Gangberg. | 
Außerdem wirken mit yredie Am | 
brogio, Otto Tyellner, James Brüd- 


k 


BRETT mnu iele Verfünfe für 


Establ 
wE.). —— 
in 1875 


Neue bedrudie | 
Rliffe Erepes, far: 
bige Figuren, Jar- 
ben echt; fein Bils 

50c Sor: 


geln — 250 306 Ser 


Yard 
Novelty feine —* Dreß Ging⸗ 


zu 
bams, 32 Boll breit - 
Plaids und Checks, Far— C 
beit echt, Die Hard 

84.00 ſchwarze Chiifon 
Broadceloths; feines aus— 
ländiſches Gewebe, reine 


Neue ſeid. 
Waiſtings 
Shirtings; 
neite 
Faſſons; 


ſte Qualität, 
Sponged; die 


dard zu 2 45: 


Verkauf von 


die 


Jacquard 


250 


Zweiter Floor. 

Neue Japaneſiſche | 
Waſch Crepes, bedruckt 
in Japan, Farben echt 
Ian und eins 
fache Schat- 
tirungen; 25€ 
Yard : Yard 

Fein gebleichtes 9-4 breites Sheet: | 
ing; weiches, mattes Lei— 
nen Finiſh, trägt und 
wäſcht ſich aut; Yard 


Prächtige Seiden-Fabrikenden 


Warp | 
und | 
einige 


lität, 


— ein⸗ 
auch Schwarz; 


Weißwaaren 


Sweiter Floor. 


Längen ſind 


1.25 


en 


THE FÄTR= 


State, Adams and Dearbormn Streets 


Berfauf von feinen Waſchſtoffen, Domeſties * 


Neue 
sslanelle und Sha- 
fer FYlanelle, 
gefließt, feine Qua— 


gebleicht 


Wir erhielten gerabe 10,000 Darbs neue, inoderne, 
Wolle, 50 Zoll breit, fein⸗ havdbr —* Kleider- und Waiſt-Seide; 
4,5 und 6 HYards in jedem Stüd 
| —* und fanchy Faſſons; 
e Auswahl, Yard 


F 


Canton 
rell Pillow 3 
ings, gebleicht, 


Zoll breit, jpeg 


die Yard 251 


Ichiver 


. 2IC 


gewebte 


für 
nur 
Fein 


weißer Grund, Tome 


3IE 


bibjch glänzendes Schivarz 

und Napvyblau, feine Dugs 

| Tität, Doppelte 

| großer Bargain 

- niorgen Die 
dard zu 


2 214 


2222 


— 30e Luncheon 


Plate Service 


Madras Shirtinge E 


und Waiſtings, neueſte Faſ— 
ſons, 
c Streifen; Yard.. 


Reinwollene c 


Breite — 3 


1351 : 


morgen im 7, Wloor Keftaurant, 
Eodfify in Cream, Yamily Sithie, 
aettampite Startoffeln 
Breaded Vork Chops, String Bohnen, 
Home_ fried Rartoffein 


Der Kongreß wird morgen Nach: | vertufiein— per 100 Pfd. per 10 Pd. | ner, 

mittag 21% Uhr im Medina Tempel Nr .t au Jeonfin, wein 
! netot n al 

bon Heren 9. 9. Merrid, dem Vor- ine. ı We e 


Konrad Seidemann, der bie! 
0.20-0.28/ Regie führt, Anna Lofint, Heinrid) 
0.20-0.2 | Lauben, Rudolf Schüler, 


Srüd au 
—X 1.75 
Oeltuch 
Ausſchuß von 


—A in Reſter— -Enden, 36 Zoll breit, Längen, 5 bis 15 Yard3, re- 
3 Be iläver Preis 19c. ur 2 ‚000 Yards 
ir dieſen Verkauf. Soweit dieſelben 


..$2.15-2.30 


Wolters. cceenceen. 2.20-2.40 


Bardinenireder | Yandtüder 
15| aller» | Beweslihe Stanl- | Gebleichte tür Fiiche 
beiter Sorte Tiich- nadeln und Eaſel Handtücher, mit 
Oeltuch, die Yard Rückſeite, 82.69 Franſen, ſpez., das 
für 


Werte, Set Stüd, 
183c 189 | 8e_ 
Kaffee 


| Seile Milch 
Feine —2— Swift's Claſſic Unverſüßte konden— 
Kaffee. 25c Wer + ner Eee ſi Fami— 
sta! m se Bert, weie Mäikheieife, ſirte Milch, Fami—⸗ 
das Pfund zum ni &n s liengröße, Büchſe 
Vreiſe bo in dieſem Verkauf 


10%42c| 11e 


| 
jend Tollars geitohlen haben joll. | 

Vierundawanzig Andere jind 
Kriminalgericht als Spiehge- 
'iellen Weaver in Anklage 

Während der geftrigen Ausjagen zufand verfebt und unter ie 
bon Neljon Morris, dem 26jährigen 535,000 Bürgichait geitellt — 
Haupt von Morris & Co., vor dem! Xhre Namen find: Eimer Ameron, | 
Schiedögeriht kam es zu einem Zur Xojeph PBrofer, —** 
ammenſtoß zwiſchen dem Groß· Gmald Domianns, Henry Dorſch. 
ſchlächteranwalt Condon und dem John Daleiden. J. SEa⸗ 
Krbeiterannalt Malfb, als Gondon | Tin masıın a Aue fr 

— * Fitch, Roscoe K. Fyfe, Clyde Galla 
bemerkte, daß die von Walſh ange— aber, Orbille Gihbons, Milben % 
tübrten Zahlen über ein zum eben | Minen, Ralph Sohrich, J— 
notwendiges Einkommen „für Ben imern Sab, Drthello u 
ington” gälten. Es folgte ein Hitiges | arziaın = Gm (mm < * 
Rededuell, während 6 Morris re —— — — 
ertlärte, beleidigt worden. i 6 * a - — 
Richter Alſchuler goß Oel auf die er⸗ Mali en — — 2. 
tegten Mogen. * s, Walter — obbins, Antbon ı MU 

* Wagoner und William Shebeck. 

dorris ſagte auf Befragen, daß a er 
die Arbeitägeit eine Grenze baben | Mafferverfammiung in 12.Ward 
ſollte, daß die achtſtündige Arbeits— 
zeit aber keine günſtige Wirkung ha- Eine Maſſenverſammlung im In— 
en würde, Seiner Anficht nad; ſei tereſſe des demokratiſchen Kandida— 
die zehnſtündige befriedigend, doch ten für den Kongreß im 4. Kongreß— 
wolle er bie Frage dem Schiebsrich- | \bezirf, John W. Rainen, und des de- 
ter zur Entjcheidung überlafien. Seit | mokratijchen Kandidaten für ben 

Neujahr, fagte er weiter, fei fein Ge- , Stadtrat in der 12. Ward %. J. No 
Scäftägeivinn um bolle fünfzig Pro: | paf findet morgen Abend in a ih 
zent zurüdgegangen; Aktien der Halle, 22.-und Troy Str., ftatt. An- 

Lichböfegefellfhaft beſitze er nicht. |!praden terben außer den Kanbiba- 
Für Treiertagsarbeit jollte den Arbei— jan Anton %. Cermat, Celretär der 
tern befondere Vergütung aeaeben } Verbiindeten Vereine, und andere 
werden. | Redner halten. 

B, NY. Dlander, Sefretär der Eee- ee 
leutegewerfichaft, wur dann bon| Nur ein „Bromo Luinine“, 
Anwalt Condon ins Kreuzverhör ge: | zrame ——— 
nommen. Condon fragte, ob nicht die 
Regierung glaube, daß der Lohnſtreit 
auf deutſche Propaganda zurückzu⸗ 
führen ſei. Olander, der ef 
des Staatlichen Perteidiaungsrates it, | up ze 
eriviberte, daf bie Schlahthöfe ein| , ten weiten Mäbdıen. 
fruchtbares Feld für folhe Propa- | Cin 14jähriges Mädchen, das von 
‚ande feien, da die Regierung aber 'Teiner Mutter ausgefchiet war, um 
iofort dafür geforgt hätte, fie fern- | Cinkäufe zu machen, wırrde, als es 
zubalten. ‚in ber Nähe der 40. Straße an einer 

Heute findet feine Stgung jtatt. |Gaffe porüberging, von einem Far: 
Richter Alfchuler befucht heute Nach- ‚Digen angefallen, der es in bie Gafle 
mittag die Wohnftätten der Schladit- 
hausarbeiter. Morgen mirb mahr: Unhold entfloh, als er einen Mann 
ſcheinlich einer der Chefs von Swift — hörte, und entkam auch lei 
E Co. befragt werden, und in ber | Die Polizei Ichaffte das bemußt- 
näcditen Woche Samuel Gompers. hei ie Kind nach dem Sprechzimmer 

— — cines Arztes, der ihm die erfte Be 
Angeblicher Bandenchef. bandlung angedeihen ließ. 
SIEB Or — ——. 
Poliziften werden penfionirt., 


Mehr als ; hundert im. Dienit er- 
‚graute Polisifien werben penjionirt 
; werden. Der Schritt ift eine Folge ; 
\des Sparprogramms, das der Poli: 
zeichef eingeführt hat. Von den 200 
bejahrten Mitgliedern der Polizei, 
welche ſich einer Prüfung auf ihren 
kör rperlichen Zuſtand zu unterziehen 
hatten, haben mehr als hundert die 
Prüfung nicht beitanden. Die etiva- 
inigen Einwände aegen die Zivangs: ; 
|penfionirung fommen vor der Dis- 
|ztplinarbehörde zur Verhandlung. 


— 
* 
— 


Wortgefecht. 


Anwälte im Großſchlächterverhür ge— 


raten in Hisze. 


N 
„ik, 


er Yet 


| 


zeht nah E. W. Groves 8 
Heilt Grfältun aen on cinem Tag. 
Bezsmi‘ 
—— — 


Farbige Beſtie. 


24 


Neger vergeht ſich an einem 14 Jahre 


Gewerkſchaftsſelretär Guy Weaver un— 
ter ſchwerer Anklage. 

Guy Weaver, Sekretär des Zwei 
ges 898 der „Brotherhood of Rail: | 
way Trainmen“, iſt von den Bun— 
desgroßgeſchworenen in Anklage-⸗ 
zuſtand verſetzt worden. Er ſoll der 
geiſtige Leiter einer Bande geweſen 
ſein, welche Einbruchsdiebſtähle in 
Güterwagen in den Anlagen der 
Indiana Harbor Gürtelbahn in 
Franklin Park verübt und Waaren 
im Werte von mehreren hunderttau⸗ 


Frei für Afthma⸗ —R 


Ein neues häusliches Heilverfahren, das Jeder 
ohne Unbequemlichkeit oder Jeitverluit 
anwenden laun. 

Wir haben eine neue Metbobe, die Afthıma | und Harrifon 
heilt, und wir wlinihen, daB Ihr fie auf um: 
iore Koften nonrgeit at glei®, ob Euer 

“all alteingetvurzelt ift ober jich erit neulich 
Sntwictelt bat, ob Ihr an 4: eitiweiligent ober Straße, 
sronifhent Afthma letdet. Sb: folltet um ein 

reie Frobe unierer Methobe Sigen —E bt. 
aleis, in welchem F Ihr lebt * mas | ieh 

Beſchäftigung ii an Ihr an Aftbma ! 
jeidet, follle unfere Metbnde Euch "ne! 
ie wünſchen fie beionder3 denen zu fait 
ten. dezen Fälle anichetnend boffnung£los ae | 
bei denen alle Arten hon Cinatimungsappara; ! 
ten, Doucben, Opiumbräbaraten, Dümpfen, ! 

Batent Räuderungen” uf. berfagt baben 

ir möchten einem eben auf ımfere ei 5 
Ast en beweilen, daB biefe neue Methode bar- 
auf angelegt ift, allem f&teicrigen Bitembolen, | ı Ende gefpielt zu tweroen!“ 

ıllem steuchen und all dieien fhredliden Ra- 

"sruamen fngleih umd auf immer ein Ende! -—- Fachſprache. — Förſter 
ei nn Stierte dit zır toichtig, um ‚Tahltöpfigen Kollegen, 

ein Haarwuchsmittel 
ſieht): „Na 
'n bischen aufforfien Herr Kollege?“ O 
— Malheur. 
daß Ihre 
werden?“ 
Einetier und der Direktor 
mir immer einen Akt.“ 


——— — 


ser Die „Bonntagpon .) 


* Ron einer Elektriichen der Racine 
Abe. Linie wurde geſtern an State 
Straße der 60jährige 
im Acme Hotiel, Nr. 811 Süd State 
wohnhafte Peter Smith 
überfahren und lebensgefährlich ver-⸗ 


— — ú łw ⸗ñ i 
2 — Autor (der 
— mit Rauten und Trompe— 
ten — iſt): „Ach, 
muß doch ein 
fein, einmal mit 


toitenikeeic 
nur igen Tag überfehen au werden. 
Sekreikt tegt und beginnt nit Der Metbose fo: | 
ſert Sci idt ein Geld. Zend et einfach nur den 
vachitebei den Kouper Tut e8 heute, 


nen eit 


Freier Aſthma⸗Koupon 
Besen Aühme Co., Room 926 &, Nie- 
gcra und Sudſon Str. Bufſalo, 
Ssiden Sie eine freie Probe ihrer Wie 
bode au: 


NR, 


jigenden de3 Chicagoer Zweigvereins 
der National Security League, * 
net werden. 
Lowden wird den Vorſitz führen, 


während S. Stanwood Menke, der 


Präſident der Liga, und Mm. 
Howard Taft als Redner angetün- 


‚bigt werben. 


Sichen Sitsungen in drei Tagen. 


Das mweitere Programm lautet mie 


‚folgt: 


Abends 


Charles Ediward Ruffell und Elihu 


im 


tag 


Bergroh, 


Ira tag 21, ihr. 


‚Ahr, 
Santes, A 


'Nadymittag werben 


Rob: | 


Im das echte zu eriangeıt, verlangt Saratine | 


—— 


Zweite Sitzung, Donnerstag, 
8 Uhr. Vorſitzender Edgar 
Bancroft. Redner: 


Chars. A. Whitman von New Vorl, 


Root, der Eirenpräfibent der Liga. : 

Tritte Sit sung, Freitag Wormit- | 
101. ‚ Uhr. Vorfigender Dr. 
Harry Kratt Judſon. Redner Ro— 
bert M. MeElroy von der Univerſi— 
tät Princeton und Präſident Ray 
Lyman Wilbur von der Stanford 
ı Unirerfität. 

— Sitzung, Freitag 
Vorſitzender 


Nachmit 
Jacob 
M. 

Fünfte Sitzung, Freitag Abend 8 
Vorſitzender Gouverneur 
Burnquiſt von Minneſota. 

Auch am Sonntag Vormitt ind 
Sitzungen ſtatt— 
die Einz ahelen 
befannt gegeben worden. 


init einem am 


N 
Jh 
A. 


ag u 


finden, 
noch nicht 
Der — wird 


Sonntag Abend im Hotel La Salle 


abzubaltenden Feiteifen zum Wb- 


ſchluß kommen. 

Der frühere Bräfident Taft, mei- 
her für morgen Nachmittag auf der | 
Rednerliſte fteht, hat eine dreißig 
tögige Nebereife hinter Jich, auf wel— 
yer er Mebumaslager befuchte und; 
mehr als 50 Anipracden bielt. Er be: 
mühte ft dabei vor Allem, die lir: 


facden, welche die Mereinigten Staa- |"? 


Rn ©. 
ii 


ten in den Krieg bineintrieben, vor 
Augen zu führen, Gejtern war er in 


der Seemannäfchule in Great Lales, | 


Gouverneur Frant OD. 


Gouverneur 


find aber: _ 


= 
J extra, A U Piund 
t Pr ..49—H0c 
i —— 48c 
\ v8 ti bl Iinei iher. sic 
In Pa vpfchachtel ı 11sc höber als ı obige B 
Aunftbutter— 
et andarbiorte, Sch achtel.. 
—* per Rolle.. 
ntitelforte, Molle und aus» 
gewogen 2 
Röte— American Zull Cream 
Rund 
.26--28c 
’S--5jc 


per PRiund 


Ere 


28 
25—2Ic 


| Tri, im_Ganzen..... 
do. aufgeſchnitten 
Gler— 

Abſolut friſch geprũſt: r DGBd. 

Ertras, 24 Unz. Dd. 5 40 
Eier in Pappſchachteln Cent 

obige Breife. 
donder ALT 

(üß) 

— Sorfe 
mittlere Sorte 
Verdampft, ohne Zucker. 
Zudei ⸗ 

Nlaret 

ı @irup-- 
Metz m 
10% 


ver Ipod. 
38 —3500 
mehr als 
Dit — ver Rchſe 
Cen!s 
19 -22 
1615-19 
Ari: 13-18 
ver a 00 Ei und Der Tfund 
87. 1.97. 0,08-—0,085% 


— Top. Büchſen Wügie 


:ch 
REN Bügfe $1.2235-1,52:4 12-148 
7 als v0 Puderrobht 
10%, ö Er. —S .83.60 -3.95 35-43: 
Le: "pilan: Veto der KRſund pei Rfund 
50— 60 / 13—17Tr 
60— 70 12—15€ 
60-100 Stũck ......... 9 —j0c 11—14c 
Vehnen — vertoo Ttund per Vtund 
un, ausgeſucht...... $14.00-15.50 16—20c 
14.00-15.75 16—20c 
{ -. 82.50-10.00 11% 
zucdtent 000 — 1 wid, Zuchſen 
Led. Bi usſ⸗ ni 


ver Dürje 


|‘ 93, 


tũck 


vñchſe 


et 


Louiſe 
Brüdner, Richard Schnier und die 
beiden Heinen Sehmann. 


' 


SE 
I 3 


| * 


J. 


2.10 1923: | 


2.151 


Ealnten — uni — 
10-12 5, im — 


Sanitı V ⏑————— 


ve; Bi 


44- 30€ 
20-157 
31—37c 
Damals 
; Bappitantein. Ms — 
m Pfund —— 3— rc 
—— 


In 
Sei 


30-5 
Sam wi ta 
Beim Nund.. Si 
Koguis, in vuchſen — 
rer Büchfe 
ı Maisol, Vint mul 3 
i bo, Quari. 
QTaunıivolifantenöl— 
Hein nern een 
DEE anne 


u N riche, „musnemäntte, En. 


26--52c 


por Rücic 
30 


. bGO-56lkc 5040 


36-- 


’ * 


22486 
11% 72 


45 


—89 


( on 29 
| 29-—35c 50-37 
" Sanghuine und Zen 

21 4 Pfund, friſch. .32 840 

ner 
- Mund, 

vanne- - 

u 
| Enten sansessse s 3 


— o 
van 
J— —X 


20 — 300 
35—39: 
32 36 


wo er ſowohl am Nachmittag wie am 
Abend der Gelegenheit entſprechende 


Worte an die Rekruten richtete. 
Dürfen Hilfskräfte behalten. 
Um jede Verzögerung bei der 
Klaſſifizirung der für den Militär— 


3* 


ztur 


dienſt regiſtrirten jungen Männer zu 


vermeiden, 


An 


hat Generala 


Diclinſon den Befehl, daß die Aus 
hebungsbehörden ihre Hilfsträfte jo= 


ſchleppte und ſich an ihm verging. Der 


mehreren Rufſen, 
nannten 
mitteilte, daß ſie der Einziehung ent— 
gehen könnten, wenn fie auf jene Ver: | 


(zum | finden. 


„Wie komınt es, nagan, 
Stüde nie aufgeführt ihm zur" Seite, 
„Ja, ich war aur/pon Dr. I. M. 
ſtreicht gehalten imerden, 


P. \ 


fort zu entlaffen haben, widerrufen 
und Statt deifen bie Beitiimmuna er- 
laffen, dab diefe fo Ianae beibehalten 
merden dürfen, bis über alle 

Dienitflaffe Nr. 1 ,zugeiwieienen jun < 
oen Männer verfügt wurde. 
obige DBerehl rief namlich 
Sturm von Proteiten hberbor 
peranlaßte Die Dat Barker Aus 
bebungsbehörde fogar, Gouverneur 
Lomden unter der Ungabe, daf; fie 


einen 
und 


unter Tolchen lAmjtänden ihrer Auf: 
aabe nicht gerecht zu werden vermöge, 
‚um ihre Entlaffung 
!'Bald er widerrufen worden var, er- 
:tlärte fie fich bereit, ihre Arbeit fort- 
zuſetzen. 


So⸗ 


zu bitten. 


Mit Onkel Sam in Konflikt geraten. 
Cleopas Jurgelionis, ein Beamter 


des Jugendgerichts, iſt unter der An— 


tlage, den Bundesbehörden bei der 
Durchführung des Aushebungsge- 
ſetzes Schwierigkeiten in den Weg ge— 
legt zu haben, verhaftet worden. Bei 
einem vor Bundeskommiſſär Maſon 
ſtattgehabten Verhör ſagte eine Reihe 
von Belaſtungszeugen aus, daß er 
welche ihre foge: |” 
eriten Papiere ermirkten, 


zicht leifteten und erklärten, daß fie 
Bürger der neuen rujfiichen Republi 
zu werben wünfcten. Jurgelionis 
ift Nr. 3133 Emerald Avenue wohn: 
haft. 
Waihinntens Geburtstag. 

In dem von den Kolumbusrit- 
tern im Camp Grant errichteten Co— 
lumbus A 


- 


der Saı 
n 


UT= 
Feier 


von 


veranſtaltete erhebende 


von Waſhingtons Geburtstag ſtatt- 
An der Epige des Vorkeh— 
ben er eben jrumgsausichuiies jtcht Kapitän E>- 
aufftzeichen ward 9. White; 
‚ wollen wohl enbiich 'mal ! tore. Theodor E. Cornell, 


— Ss. 
O'Grady, Peter Lynch, Fla⸗ 


John F F. 


P. 


B 


Walſh, New York, 

während Biſchof 
duldoon das Eröffnungsge: | } 
ı bet Isle; wird). Auch wetit das 
Programm . verfdfiedene von Frl, 


luditorium wird am Frei— 
sad ‚tag Nachmittag eine 
aroßes Vergnügen Salle General Aſſembly des 

anem Stücke zu dens 


George V. Me In⸗ 


| ten: 


Tyrrell u. A. ſtehen und Sat 
Die Feitrede wird | 


Zelet die 


„Sonntagpoſt“ 


—— do zu — 


Anzüge aus einem Kleiderladen. 


Die Bezirkswache an der Cottage 
Grove Avenue wurde heute zu früher 
Morgenſtunde von einer Frau tele— 
phoniſch verſtändigt, daß ein Wagen 
vor dem Kleiderladen der Firma 

John S. Rydell & Co., Nr. 2434 


mehrere Männer ſich dort in ver— 

dächtiger Weiſe zu ſchaffen machten, 
worauf ſofort ein Aufgebot Detek 

tives abgeſchickt wurde. Dieſe kamen 
gerade noch zur rechten Zeit um zu 
ſehen, wie ein Kerl ein ganzes Bün— 
del Anzüge aus dem Laden nach dem 
Wagen ſchleppte. Sie befahlen ihm, 

‚stehen zu bleiben, indeſſen zog er es 
vor, Reißaus zu nehmen. Erſt nach 
| längerer Jagd, während der unge- 
fähr ein Dugend Cchüfle auf den 
Fliehenden abaegeben murbe, hielt 
diefer e8 für aeraten, fich zu ergeben. 

‚Er wurde nad der Wache überführt, 

mo er feinen Namen ala Philippino | 
Licadesco angab. Inzwiſchen hatten 
andere Beamte den Laden durch— 
Sucht und, unter einem Haufen Klei- 
der verftedt, den 30jährigen James 

‘mpellario aufgejtöbert, ber dann | 
auch eingelodht wurde. Auf dem Wa- | 
gen lagen ' 
‚Werte von $7000, 
aus dem Laben 


(3 


welche bie Kerle | 
geſchleppt hatten. ” 
Sie waren dur ein Hinterfenfter 
‚ eingeftiegen. 


— Antoren am Negietifih. — Zu 
der Frage, ob die Autoren die Ihen- 
terbroben mitmachen jfollen oder 
nit, hat Dingelitedt folgendes ae- | 
j „Es gibt einige, welche die! 


ſagt: 
Proben“ abhalten — aber e3 aibti 


auch, andere, welche ſie nur aufhal— 
ten.” | 


— — — — — 


Wigtig fi für 9 Männer, 


Senn Nerzte od, WUrzneien Euch mic: Deit 
ver J Gi unere, erbroobten Heiſm ttel, die fete. i 
ſeb Asageß bei folgenden aebeimei Ar antkhei 
Formulare Nr, Laund,? beilen die meiften * 
noch fo bartnäckigen Fälle von got ei Aranf- ı 
beiten und Urimieidei, wie flata Ausmwürfe 
im Urin, Rreis $1.00 die Siafche, -—- 
Poltor Tucders Blut⸗ Zpeeifie für Ar Wergif 
na in allen Stadien, Preis 82.00 die Flaihe, 
Proſ. Dr. Bois Stärftn asvaitillen für m An 
nerchwäche, ſchlafloſe Rächte, Nervoſttat 
era und nicht aufriedenitellenne& ehr 1 

i8 $1.00 die Schadlel, 3 für -82,50, 
obiaen Heilmittel find nur. bei und zu Baden. 


Behlkes Deutſche Apotheke, 


Ne— 


* | 


D ‚05 338 | 


für den fich erfreulicher Weife 


iniat bat, tit aufgelöft worden. 


⸗ er: 


Richard Leuſch. 


Freitag Abend bleibt das — 
geſchloſſen, am Samstag Abend gibt 
es das bekannte Luſſſpiel „Der Herr 
ı Senator“ aus den yedern von Franz 
'pon Schönthan und Guflad Kabel: | 
| bu 
„| für einen amüſanten Abend. 
Herr Senator“ 
und Dienstag auf dem Spielplan, 
am Sonntag Nachmittag wird „Ka— 
ale und Liebe“ mit Herrn Adolf 
| Stone in der Rolle des „Ferdinand“ 
ne Fin Um Mittwoch nächſter 
. Woche findet aelegentlich feines fil= 
| bernen Bühnenjubiläums der Ehren- 
“|abend für Direftor Seidvemann ſtatt, 
ein 
ſehr reges Intereſſe bekundet. Zur 
Aufführung gelangt das große dra— 
** Gedicht von Friedrich Holm 
Der Sohn der Wildniß“. Herr 
Seidemann ſpielt darin den „Ingo— 
mar“, dieſelbe Rolle, mit der er ſeine 
erfolgreiche Bühnenlaufbahn 
einem Vierteljahrhundert begann. 


* 


Der 


nm 


der 


Safe Vierv beicyloß in jeiner legten 


djutant | Schteppten in aller Gemütsruhe 460 Verſammlung, der — — 


lung im Deutſchen Theater am 
morgigen Donnerſtag Abend beizu— 
— Die Eintrittskarten für die 
Mitglieder werden aus der Vereins— 
kaſſe bezahlt. 


— — — — 


Die Zeugen fehlten. 


Der — Avenue halte, und daß 


7 


Dieſe beiden Namen bürgen Michael 


bleibt auch Sonntag! 


TDamenverein — von 


11915 


reg. 
faufäpreis, 
10 Nd.-Bolt, 
für mur 


25c die Yard; 


Notiz! 


U. &. Government 
18,000 Flaſchen des berühmten 


kauft; morgen die Flaſche zu 
Boſton Baked Pork and— 


Beans, in Sauce 
Nr. 2 Bilhfe für... 14c 
Spargeiu, Mammoth — Packete ſi 
None Sud, Nr. 21, © \ 
biezedige Bible .. 29€ 
Kürbiß, nene — ſehr 
fein, Rr. 
für 

— Little Wem, fh, 


ertra Sified, Sie Se 


A hie fü * 
Anmen u. 


—4awei 
nur 
Oatuꝛeal, 
ſtes „ger 
Dat 
Wlaumen, 
C ler 2; 


Mehl, Nojane: 
Laſtry: Padet zu 


Ranfers 


— —— 


Morder. 


Schramm ſoll die Bluttat ein— 
geitanden haben. 


Wie es fcheint, ift das Geheimniß | 
welches die Ermordung des Prielters 
gelichtet | 
Michael Schramm joll der 
nam: 
lich geftanden haben, daß er die Blut— 


Edmund Kanfer 
worden. 
Polizei in Bridgeport, Conn., 


umgab, 


tat verübte. 
Kayſer, der in Gary, Ind., 
te, wurde am 25. Auguſt 
in der Nähe des 
aufgefunden. Die Leiche 
mehrere Schußwunden auf, 
ließen verſchiedene Umſtände 
einen dem Morde 
gangenen heftigen 


voraufge 
Kampf ſchlie 


hßen. Da Kayſer angeblich entſchieden it wahr 


DDr | peutfchfreundlich gefinnt war, alaubte ‚Dirien, 
dah das jihe Zeil der Vereinigten Staaten | 


hiermit ‚anhalten 


nan damals faft allgemein, 
an ihm verübte Verbrechen 
— hänge. —— an— 


reichen, die Ye 
Eugliſch Longeloth — 
360 Stücke in der Partie, 
10 Yards in jedem 2 
Preis 3 81.55; 


ard zu 


Feine Sheer, Crijp Voile: regul. 
joweit 1,187 
“3b die Yard markirt zu 

' — Wir müſſen den Verkauf auf zivei 
Stücke oder zwanzig Yards von jeder Nummer für je— 
Iden Kunden beſchränken, weil Quantitäten begrenst 
ſind. von oder Tel.=Beitelf. werben nicht a nicht au® — 


Mapte Flakes, Früh⸗ | 
3000, 


Mehl, King's Tr | 


ollies, 


d Pſd. — 


wohn⸗ 
1915 tot 
Pfarrhauſes 
wies 
auch 
auf) 


123 
2C 
Feine Lingerie Naiıt- | 
joof3, in 10 9d.-Stüden, 
e3 jind 310 Stüde in der 
— unſere egulärer 


Preis iſt 
32.80; ſpeg., oc | 


Be l 


Stud zu 
Breis 
Yards reichen, 


65€ Loganberry Juiee, 49e 


Licenſe Nr. 6:25205.) 


„Phez“ Brand Loganberry Saft (nur 


zivei Flaſchen an jeden Kunden); reguülär zu 6de die Flaſche ver— 


R 


Wallnunß⸗Kerne, ſriſch ge⸗ 


ſchult Pfund Ic 


| für nur 
‚Sheit 


———— 
Te 


— | Barf”, groß oder Hetit, 
27 
25C 


das Pfund ſur 
geſuud 
und fi aut halten 


Beei Ertract, Ser 
| Brand. 2 Ungen für 
ıd, 
> Pnub für ...... 140 
F —— 


Fanch Garrots, 
..19e 


* Nuſſe, 


Hrmaur’ö ' be: 


fan Santa 


eine große, nei bon — air 
henbajar Hammende Geldjunme 
vor fich liegen hatte, hält er für aus 
der Luft geariffen, da das Geld bei 
der Unterfuhung nicht gefunden 
wurde, und iiberhaupt um jene Zeit 
‚fein Bafar jtattgefunden hatte. Wie 
'meit Schramma angebliche Angaben 
auf Wahrheit beruhen, bleibt alio 
ı abzumarten, 
„Morgen — 

Fricadellen mit friihen Bohnen,‘ 


HOTEL BISMARCK 


— — * — — 
Waldreichtum Kannadas. 


Das waldreidite & Vand der Erde 
ſcheinlich Kanada. Nur 
Braſilien und der nordweſt- 


Der 


Si— 


zuſammenhängende 
die mit denen Kan adas in 


Ur—⸗ 


‚wälder, 


Diefes —* der datt "eat. daß man! vielleicht and) noch das Rongobeden 


es vielmehr mit einem Raubmorde zu | 
tun hatte. 


Der Berhaftete, der gegen 30 Jahre einen ungebheuren 


sählt, war früher in Garn anfäftie. | 

Seinem angebliden Geltändni nad | 
fam er am Abend des 24. Auguft | 
zufammen mit einem feiner 
Freunde on dem Pfarrhaufe Horbet | 


erafrifas. 


Inn 
Die Wälder 


ſtellen 
und 


Kanadas 

Wert dar, 
deshalb ijt es eine Pflicht der dorti- | 
gen Staatsverwaltung, für fie zı) 
'orgen. Bisher aber waren zu einer 
Forſtwirtſchaft nicht einmal die An— 

fänge gemacht worden. Vor weni— 


Erxtra 


Anzeige 


die Jury mußte daher angeflagte Te: | und fah durch die offenen Fenſter, gen Jahren erſi iſt eine beſondere 


tektives freiſprechen. 


Die Geſchworenen ſprachen geſtern 
die ehemaligen Detektiveſergeanten 
James P. Murphy und Joſeph 
Goldberg von der Anklage, Beſte— 
chungsgelder angenommen zu haben, 
frei. Die Anklageſchrift beſagte, daß 
Murphy und Goldberg von dem Zi⸗ 
garrenhändler Julius Marks in bei: 
fen Laden, 3944 Sheridan Rd., 
dem fie einige Männer beim Glüds- 
Ipiel betroffen hatten, $40 Be: 
ſtechungsgelder annahmen, 
ſie, ohne Verhaftungen vorzunehmen, 


zur Verhandlung kam, ſtellte 


in | Schließlich 


worauf |entflchen. 


daß SKanjer eine vor ihm auf dem 
Liſche iegende größere Geibjumme, 
angeblich von einem Kirchenbazar 
ſtammend, zählte. Er be- 
ihlok ſofort, ſich in deren 
Beſitz zu ſetzen, drang mit ſei— 
nem Kumpanen in 
und überfiel den Pfarrer, der ſich 
aber mit aller Kraft zur Wehr ſetzte. 


ſich weiter um das Geld zu kümmern, 
Kayſer ſoll ſich ſpäter, 
um Hilfe zu holen, aufgerafft haben, 


Schramm wandte nach 


ſich 


heraus, daß mehrere der Zeugen ber dem Oſten und fand unter dem 


Staatsanwaltſchaft nicht zur Stelle Namen 
waren, worauf die Gefchworenen zu Bridgeport, Conn. 


einem Freiſpruch kommen mußten. 
— — — e —⸗— 


bereits 400 Anzüge im | Strahenreinigungsbüro ſchliekt. untet haben, 


Polizei davon in Stenntniß, 


Michael Lomwes Arbeit in 
Um Weihnadhts- | 
abend foll er der Familie gegenüber, 
bei der er wohnte, fein Herz audge- 
Sie fehte dann bie | 


welche 


Stadträtlicher Finanzausſchuß lehnt es ſich unverzüglich an die Behörden von 
ab, bie nötigen Mittel zu bewilligen. | Gary wandte und ihn dann verhafte: 


Das Eitigend Street Cleaning 


Yureafbeineßrivatvereinigung wel⸗ 


che auf ſtädtiſche Koſten mit Hilfe ei— 


nes Zuſchuſſes der intereffirten Ge- { 
men mit verſchied nen ſeiner Freunde 


ſchäfisleute ſeit dreizehn Jahren die 
Straßen im Geſchäftsviertel gerei— 


ſtadträtliche 
abgelehnt, den bisher gewähtten Zu⸗ 
ſchuß zu bewilligen, und die Reini— 
gung der Straßen dem Oberbau— 
tommiſſär übertragen. 
den das Büuro bisher gereinigt hat, 
wird von Congreß, La Salle, Waſh— 
ington Str. und Wabaſh Ave. be— 
grenzt. 
re 

- Mertwürbige Geſetze. — Ric 

„Den Holz diebſtahl geben Sie 
zu—haben Sie etwas zu Ihrer Ent⸗ 
ſchuldigung anzuführen?“ — 


von auswärts zugezogen — ich ha 


‘ 
t 





te. Wie es heißt, wird er jeinerlleber- 
führung dorthin feine Schwierigfei: 
ten in den Weg legen. Er joll übri- 
gend aud) geitanden haben, zufam: 


ben Voligeichef eines in der Nähe von, 


mit einem Naubmord zu tun bat. nen Kindern zu fehen!“ 


Ange: | 
‘| Hlogter: „Ja, Herr Richter, ich ed 


| abreiſen, 


Der Chicago gelegenen Städtchens ermor— 
Finanzausſchuß hat es dei und feine Leiche im Sande ver= 


'icharrt zu haben. 
Nicht der Wahrheit entiprehend? 


| Polizeihef Rambo von Gary wird :; 
Der Bezirk, noch heute nach Bridgeport, Gonn., 
um Schramm bierber zu 


bringen. Er fteht deifen Geftändnif; | 
ziemlth Tfeptifch gegenüber und be 
zweifelt jehr, ob e& ganz den Tat 
ſachen entſpricht. Vor Allem glaubt ! 
er nicht an die Angabe, daß man e8 


Auch die Angabe, daß der Pfarrer 


— 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 


das Haus ein, 


zoaen fie Revolver und | 
Inallten ihn nieder, inorauf fie, ohne | 


tätigkeiisſeſt gefallen?“ 


Abteilung zu 
Landwirtſchafts 


dieſem Zweck 
Miniſterium 


im; 
bon! 


Rritiich-KRolumbia eingejegt worden. | 
‚die jegt einen ausführliden Sahres-, 


‘bericht erjtattet hat. "Die 


Ausdeh—⸗ 


Roaſt Sirloin of 
Kartoffeln 
Gemüſe 
siartoffeln . 


DBeei, an: 


en | 
Geburtstag 


Savors und Dekorationen 


a 

— Sortiment von 12 

Sorten George ee Canbpy 
| Box Fladord, das € 


' | Qußend 


George Waitingten | 
Hatchets, mit Candy⸗ 
Kirſchen gefüllt — 


das Stüel de 


. Hathets — 
mit = wein und 
blauem Fächer, öiff— 


net und ſchließt "5c 


Staů zu 

Künitliche Kirinen. 
bäı me, Clay Xüpfe, | 
Gtikd 
wit 

Loas mit Kirſchen . 
blũten und_ Hatchets, 


Stüd bon Be 


aufwärts bi8 l5e 


Vatriotiſch dekorir⸗ 
tes Crepe vVapler 
19 Fuß lang; 
Boll breit— 

Stüd 
eon Sets für 
2 — das 


den 


“Sana Airſchen. 
Jelly⸗Füllung. 
| ihengeihmad 

— Biund 

Papierhüte in ei- 
rer Yusmabl Wal: 
fons, Std 38, 
Deforirte Lons — , 15c, 20€ 
mit Way ie röfilfe, h 
nai ſend 7 ſe u. 

Candy, 
- D⸗ 


Hatqhet 
Candy Boxes, Sue 


1.50 Tie m 256: 


Zwerbeutig 


„Kun, Herr Dberfür fter, wie tau 
&ie Xhr neu ac — 
30) nenn’3 „Sur fjchönen 

ht!” 


„sch müßt’ 
Namen: Lug —ins —land!“ 


Webertgoffem 


‚nung der fanadifhen Wälder wird) | 


darin auf mehrere 
'geihägt und ziwar allein für die Vo 
Htande, die nodı) faum in Angriff ge- 
nommen Ivorden jind. 

Bei der gegenwärtigen Entnah: 
ıme von Holz 


- 


würde es 


3 


fen Stämme abzuholzen. In dieſer 
Berechnung iſt auf den Nachwuo 
während dieſer Zeit nicht einmal 
Rückſicht genommen worden, 
auch in dem bisherigen Zuſtand, wo 
für einen Schutz gegen Brand und 
Raubbau 
war, die jährliche Ausnutzung über 


kanadiſchen Wälder können demnach 
als ſchlechthin unerſchöpflich gelten. 
und ihre Verwertung darf noch auf 
ein Vielfaches geſieigert werden, ehe 
die Geſahr einer Verminderung ein 
tritt. Gerade deshalb wird eine 
weiſe Forſtwirtſichaft als notwendig 
betrachtet, da Kanada darauf bedacht 
ſein muß, ſich ſeine Wälder 


wo ein landwirtſchaftlicher Betrieb 
wegen des rauhen Klimas unmöglich 
iſt. 
— —— —⸗ 

Die ſorgſame Mutter Ru, | 
|Grädige, iwie haben Ahnen bie Kin: | 
iderfzeren auf dem geitrigen Wohl: | 
— „Ach, 
ve! vend, das ich mir feit borgensim- 

nen habe, auch wieder 'mal nady mei- 


- Bei der Aſ ſentirung. — 
iſt ‚denn Geute im „Ochfen“ drüben | 
108?“ 
ſchen, die ſ behalten haben.“ — „Und 
im Sternbräu?“ — „Da freu’n ſich 


Millionen Acker 


nach einer 
Schätzung der Forſtbehörde faſt 250 
Jahre dauern, um nur die ſchn ittrei⸗ — Sprachen!“ 
jich entfernt hätten. Ws es geftern |aber draußen tot zufammengebrocen | 


fich | Fein. 


der | 


in feiner Weije geiorat | 


wi. 
af 


|dasfFünffache überfteigen würde. Die) 


wenig: ı 


ton? in den Gebieten zu erbalten, ' 


9 


— „Da freu'n ſich die Dut« | 


darf ich doch gehen, Herr 


3 
 siirfdenfträuße — 
'zum Detoriren, das 4 


vo 


Batriotiſche Lunch⸗ = 


vi 


Aus⸗ * 
einen noch paſſenderen — 


* Gatie Ie heberrfeit fieben Spıe 


[ix — das iſt erſtaunlich.“ 


„O, ich beherrſche noch viel mehr.” 


Wie wäre das möglich?” 


"um, meinen MR 


— — 


Erkundigung. 


Diurniftenfühnden: 


 Märsen por?“ 

— Berblümt. - 
Dottor?"— 
„Sieber nit — für Sie 
Hauptfach, Bewegung un 


„Bis MOTHER 8 


ann fammt feinem“ 


| „Gelt, Papa, 
Tauſendmarkſcheine kommen nur im 
„Aber auf Bil 


in De, 


ar nicht gewußt, daß das 
Coma Grat zu fingende Lieder auf 270 S0b Bio Bönnke, eine Im Fat — Sul, San ehr 


‚SASTORIA die, bie fit Bellen Haben.” — 





Fi 


tellung jndien Männer n. Anaben 
En⸗elacn umier biefer Nubrif 1 Gent des Wert) 


wm. Ihe Barscrer”. Geiucht: Maichinenichloffer fucht ſtetige Ar— 
Among Tbhoſe Vreſent.“ 
rand. „Lilac Time.” 
— „Ebcalinz Chbeaters.“” 
abe Gipfey Srail.” 
„be Serb Abea.“ 
— Zieafeld Fories. 
„Leohe It to Jane.“ | 
„be Trail of tbe Lonelome | 


— 8% 


i 
er | barafuırarbeiten; bitic Ichreibi ich 
‚ SHterin, 5150 Wentworth be, 


an: mer 


Gcjudt: Dritte Hand Päder fuhr Stellung 
en 2rob oder Galcd, "Rbone: Diverich 4932. 
Br Gejuht: Guter Carpenter Revo 
oder neue Arbeit. Telephon: Diverſey 5342. 

ido 
ib und Dill. x —— 
„The Man Wbo Staved 


The Muſic Maſter.“ 

De Luxe Annie.“ 
„Mebtime.“ 

Konzert 


Gefucht: Kellner fucht Arbeit für einige Etim- 
den Abends, Xelepbon Wellington 3304. 


Geiudt: Tühttse Echneiderin wünfht Arbeit 
Teim Tag. 
View 0510. 


Icden dimi 


ed», 715 Norib Udenue. — Ieden | — 
Sonntag Nachmittags Jnſtru⸗ 
und vVolaltonzert. 


Geſucht: Junger Maſchiniſt, Benchband, ſuch 
Arbeit. Nachzufragen oder ſchreiben, 727 Nord 
Hoyne Avenue. dimi 


Fabrif- sder Hansarbeit. 172 
Hill Straße. 


ht * 
I: 


Franz Glesl, 


Geſucht: Deutſcher Mann ſucht Farmarbeit, 
allgemein bewandert. Adr: M 1117 Abendpoſt. 


n di—fa 





unter biefer Nubril ic da8 Wort) | Senat: ı7 
" Werlangt: Zwei aute Schweine» | Garage ober & 
nicher und zwei Männer zum "leiidh- 
| > Brothers, 660 Weit | 


I 
I 
| 
Pr t 
| 
| 
I 


äbriger Junge fuht Stelle in 
tepairfhop das Mutomobilfad zu 
lernen. Ernit Sir, 5322 Lome Mpe. Telc- 
n: VDarb3 6029. dimi 


*60 
— 





Gefucht: Erfahrener Gemilfe-Brünbausgärt- 
ner, ungariſch deutſch ſprecend, ſucht Stelle. — 
Adr.: Ulbright3 Store, Desplaines, III. dmi 


Serlangt: Blatjmity-Helfer wumb 
ber an Wagcnarbeit. Warrendorf 
Konning, 630 N. Wells Str. 


I 
Werlangt: Sofort, Junge für Tagar- | 
Drisinal Vienna Bakern, 2733 | 

K. Glarf Str. 
5 — [0200000220 
= Berlanst: Teamiter, 


1025 zu fahren. 
1025 ®. Grie Str, 


Geiuhbt:>anitor Sucht feineres Apartmentband 
oder Flathäufer; nüchtern, erfaßren; Referen- 
zen, Mdr.: 3826 Wafbington Plvd, Telepbon: 
Garfield 9139. dimido 


De) Merlangt: Franen und Mädchen. 


um Tumber 
Herhold ——— 


Läden und Fabriten 

Verlangt: Mädchen und Frauen, 
zwiſchen 20 und 30 Jahre alt, welche 
zu Hauſe an Nähmaſchinen gearbeitet 
haben, um das Schuh Vamping und 


— 
Serlangt: Erfahrene Fenſterwaſcher. 
* 
modim 


— 


r- 


277 BB. Madilon Eir., 


a Berlangt: Bufbelman, einer der die Vreh- 
2 bebtenen fann. 2. CE. Bird, 4410 
ats Straße. 
a 7 — — — — 
Berlangt: Buderrüben-Urbeiter. Der Ber- 
eeier ber Menominee River Sugar Go. ift 
am. @, ben 22. isebrutar in Belmood zur 
Hebung bon Arbetrsfontraften, im Laden 


\ Des Seren Ym. ©. Row. midofz | 


Berlangt: Erfter Stlafie Schneider für allge- | 
Saneine Arbeit; $18 Dis 820 wöchcittlich,. Abends 
often, 3606 No, Wells Str. mdo 


niſſe; 
rung. 
Superior Str. 


gute Gelegenheit zur Beförde— 


en 
S. 


| ne 
| Verlangt: Mädchen, um Silber und 
 Gläfer zu waihen. Nadizufragen im 
ı Hotel Grasmere, 4621 Sheridan ur 
dim 


‚lifateifenladen; eins mit Grfahrung 
- 5 — I dorgezogen. 3441 Sheffield Avenue. 

Sexrlangt: Ein guter Brot -und Rollebäder. | dimido 
6116 Surtine Sir. mido ı 


Se Serlanet: Holzarbeiter: berfelbe mul fon 
an Maieinen aearbeitet haben. Anterican Becl 
80;, 201—903 North YIve. 


Z 


* 


WBerlangt: 25 Müädchen, erfahrene 
Odperators an Kleidern. 
mond Co., 2007 W. Diviſivn Str. 

mido 


Serangt: Guter, ſelbſtändiger Bäcker, nüch- 

ern md auberläffia, findet dauernde Stellung | — 
n einer sguten Stadt; moderner Shoy md |  Derlangt: 9 
Auter Kobn; Reife vergütet. “or.: SC, Kuahi, ı leichte sabrifarbeit. 
1078 Main Str., Dubuaue, Yotwa. mdeft North Ude. 
© Berlanat: Deutih-Ungar mit aroseın®elann- |  Verlangt: 
fenireis, um Möbel und Columbia Sprechma- | ın, teid) 
un. au bderfaufen; nur stommiffion, Adr.: | sen, 3013 Wentwortb ?Ipe. 


1521 Abendpoft. midorr — —— — 
— —— — — — — — ‚ Xer t: Erfahrene Led dichub⸗Nãͤherin⸗ 
Bexrlangt: Ein älterer Mann als Vorter im | nen; ftetige Urbeit; "Bhone: Velmont 1120, 
ae 820 monatlih, Zimmer umd Roard, — | Etreierts, 1747 No, Crawford Abe, 
„n4b Co, Etate tr do - — 
— 


Mädchen, über 14 Iabre alt, für 
Hildebrand & Lo. 34 
mido 


Sunge Frau m Stühle zu 


— dmido 


ee Verlangt: Maihinen-Operator® an Weite. | 

Berlangt: Junge, das Noten-Stehen Hand- : 2947 Cortland Straße. 
Eau erlernen; gute Zulunft; and bezah- | — 

37 beim Anfang. Rayner Dalbeim & |.“ 
Mo. 2054 „seit Late Str. 2ufebiw& | 


= Berlanat: Porter, der aub bartenden fann. ' 
A ®. Lale Str. 


Slaffe Kleidermader-Gehils 
2. Str. R. Frankel. 
modimt 


: Erfter 
722 M, 12, 


Zeriangt: 
— — evemater 
Eexlangt: Ein Brotbäcker .bdeg: enge 
efepbon Drober 6321. | ver & —— * IRRE. TER . 
: e über 16 für Rollef:iren und | „ Berlanat: Erfabrere Mädchen für Seide- und 
Berlangt: Zunge über 16 für Kollektiren md | „Perlanat: Erfabrere Mäder < 
Ofſſice A bon Mufit beriiebeit ‚ Geiditiderei; auch junge ur Lernen, 
* — an —Ecetige Arbei Geo. Lauterer Co., 222 
Ehmidt Mfg. Co., 333 Co. Dearborn Straic. ; Steige ie eit. Geo. Laute 
— — _ | Mabilon Str. 
Betlangt: Welterer Bırther, der im Laden 
bedient und etwas vom Wuritmacen veritebt, 
2156, Ebicago Ade. 


‚Berlangt: Porter für Ealoonarbeit. 
Dhumel, Milmaulee Ave. Niles, Jll. 


Frauen und Mädchen, Finiſhber,l 
d Sboulder-Baſter an Herren⸗ 
Arbeit, guter Lohn. John Har— 

22 WW. Monroe Sir. iSfeblmeX 


2695 WM. 43 


I 
! 
I 
I 
! 
I 


sn | 
8 


Verlangt: Lebrmäbden für ein eritflaifiges | 
Damen⸗Friſeurgeſchäft. FJohn Erich, 108 I. ! 
ie Etr,, 510 Eteivart Bldg. 15feh1ro& | 


se 


Hausarbeit | 
VBerlangt: Fir eine alleinitebende Frau oder | 


| älteres Mädchen wäre Gelegenheit geboten fiir ! 
ein gemütliches Heim bei Führung des Haud- | 
balts; fein Wafchen; feine fleine Kinder; gebt | 
1; Alter amd Lobnanivräde an. Mi 1114 Abenbd- | 
poft, dimido 


Serlanot: Stallarbeiter für Nachtarbeit. — 
Guter Kohn. 329 Welt 24. Place. mdoit 


Driginal Bienna Balerv, 


e 


u 


rira 
art Str. 


Sunger Bäder, gute 2. 
und stafieelucent. gu E 


9-n 6 
24* A. L 


1 


Berlangi: Erjahrener Nanitor Helver: 
nüchtern. fleibig und, willig fein; r r 
der axbeitſwillis iſt: guter, ſtetiger Platz für 
Den Lihtigen Manır. Guter Lobn. 4416 
Mde.,: Balement. 


Berlangt: Yutser, | 
per, +1112 North Wet 


Berlanat: Fraı zum waſchen 
2 pls 3 ZIage die Isoche. 3859 II 


ſehr leichte | 


ı> bügeln, ! 
22, Sr. 


dädchen für 
tl. Kedgie Ave., 1. Apt. | 
mido 


rlangt 


Hausarbeit. 


nger 
iernt 


Rerlangt: Mädchen für Hausarbeit u 
—— | der Rüderei mitzubelien,. 2056 Weit 20. 


Ave. id in 
Str 


Sextlanat: Möbelſchreine an Store Firt 
2210 Lincoln Ave. 

Serlenat: Bäcker, Vormann ur — — 
in Bäderei über 6 Manır; d Verlangt: Junge Frau für Hausarbeit:; 
orfabten fein an Prod und im Fartiiie, 5944 X. Vernard Str, Te 
iabrung an gewöhnlichen G 1 | m u = 

arbeit. Suter Lohn; au inpäter 
Gelhäft für den richtigen Mann. I 
führlich: St, EC, Canc 


Berlangt: Far { 
Meilen den Ghicagnı 
Rinzeln Abe. od. 'V 
aoerläugt: Männ wi.c 
ben Lonat und Koſt. 
Eir., Bafement, 


Rerlangt: Hauzbälterin in mittleren Subren. | 
38 Andevendence Bibd,, 3, Mpauturciti, | 


rei 
an | 


in Walk 
2%, Van B 


Verlangt: Mädchen für allge 
beit in tleiner Familie; guter Lo 
—Hoyhne Avbe., 1. Floor. 
60) Merlangt: Frau ſür Waſchen und Reinma— 
Mann. 3710 Sorreit- | hen. Zu erfragen: 4649 Tover Zir,, 1. Ylnt, 


34 Mo. 
— — mdofr 
erilengt: Erſahrener JZanitor Helſer: 

bereicatel; $35, Board und Zimmer, oder 
obne, Board an guten 

bille Abe. 
Berlangt: Guter Mann für leichte ia: 
beit. Raiger Nioning Co., 215 Weſt Shio 


Verlangt: 
= | beit: guter 
tr. ! mwaıufee Moe. 


üdchen oder Frau für SHotelar- 
Nlag; lurze Stunden. 670 Mil— 


i 


Berlangt: Griahrener ‚all around” Wie 
Tex. für eleltriihe Autos. 1512 No, Ei 
Berlangt: Label-Inge, Nacıs; 
beitözeit, Tann au in Wüdere 
Carl Sulzer Baler, 2855 No 


Für Anfang März, tüchtige, Se 
1 11 tthilfe s 


Verlangt: 


Mädchen, um bei Kindern 
mitzuhelfen. 1334 Michigan Ave. 
idt in Variety Home— 
degers Vark 5200, nach 9 
mido 


mido 


Verlangt: Haushälterin; Baſement Flat: 
ter Lohn. 4144 Grand Blpd. 


Verlangt: Junges Mädchen für lei— 


— — 
, zeiepho!!: 
Uhr Abende. 


Berlangt: Bar-Rorter, der fein Gefhäft aut | ‘ t 
veriteht: willia ift zu arbeiten: and Bar: | arbeit; fein Wafchen, 4500 No. Wbipy 
tenden lann; nur auter Mann braudt borau- ; bone: Monticelio 4747. 
foreen guter Lohn; itetiger Play. 1551 Norib | ——— — — — — 
Elarf Er. dimt I Verlangt: Beiferes itarfed Mädchen um auf 


‚ ein Kind aufzupafien, Lohn $7.50 bis $8, 
Berlangt: Elevator-Junge, deutiher, muß | 750 Independent BlIpd., 2. Ant. "Phone: Hed» 
enelif Tpreßen und Referenzen haben in Be |, zie 4161, 
f Ebrlichleit. Guter Yohn und itetige ı — 
. Bimmer und Board, wenn gewünfgt. | 
M fragen im Hotel Plymoufih, 4700 im Bädcerladen mitzuhelfen. Lohn 86. 
Broadwah. dimt Weſt 69. Str. 


. — — — — 


1021 


und Her-| Beriangt: Mäbdhen für leichte oder alige- 
Zelepbon | meine Hausarbeit; auter Tlag fir das richtige 
dimi | Mädchen. 4845 No, Spaulding be, mdo 


t 


Berlangt: Schneider an Damen 
ren · Arbeit. 6751 Halited Sir. 
Normal 6100. 


Berlangt: Erſter Klaſſe Grocerv-Mann und 
2320 die Voce; ſitetiger Platz. 2262 
Ooden Abe. dimido | T 


— 
S. 


Verlangt: 


Mädchen für al 
Stelle. 127 No. 


Manfield Ave.— 
mido 


Berlangt: Zunge für Groceries abzuliefſern. Verlangt; Buſineß Lunchköchin. 3150 Weſt 


Chicago Abe. 


modimi mido 





4060 S. State Str. 
ee: ' 


Berlanat: Etarler Nunge, um die Bäderei Terlangt: Junges Mädden, um auf zwei 
su erlernen, Tagarbeit. 3758 N, Robeh Etr, | Kinder aufzuvalfen und etwas bei ber Haus» 


modimi | arbeit mitzubelfen. Mrs. Yallel, 725 Blad« 
Berlangt: 
e fleiner 
Kunitichlofter an 


— — | bawf Str., 2. Flat. dimt 
„Lafter” fr Carpet-Siippers und — — 
Aeltere Frau für leichte Arbeit in 
- Merlangt: Melfing und | Union Moe, 2, Flat, 
an Soprion & Meyer Eo., 155 Wenbell | — — 
e. dchen 


— 





Berlangt: 
EN c 


1336 Belmont Abe. 1TfebimE | { 
Familie und Tleiner Wohnung. 5628 
fo-—mi | 


a2 


erlangt: Wä 
ohne Waſchen. 


ne — 
Werlangt: Bwei junge Männer, die ctivad | 

‘ bon der Webere: berftehen. Nahauiragen bet i 
M. ®,. Siedler & Sons, 1701 Hammond Er 
@@e: Engenie, 1 Blod öftlih bon Zedaim 

Biods weitlih von Wells; Niordfeit 


4875 


N, Baulina Strafe. 


| beit: auter Plag, Gnttman, Millinerv, 814 


Milmaufce de. 


16f61m8 | 


4847 Champlain pe, 


Stellung judhen Männer u. Ainaben | 


set ubri x $ erlangt: Nunges für G 
(Anzeigen unter biejer Rubrif 1 Cent d. Wort) ausarbeit; fletne Famtlie. 1014 Arvin 


— — nn — — — * 
6 Maſchlulſt. erfahrener Schleifer und Vart Bloud. Tel.: Wellington 7085. 19fd1m. 
aufarbeiter, Int Eteliee Ctemmier, 1224 — 
e ©tr., 2. Sloor, hinten, dimi 


a0 


Mädchen 


Verlangt: Maädchen fuur all emetne Saudar: | 
dimibo | 


| Beit. 5218 Michigan Ape., 2. Ylat. 


| Serlangt: Mäbdhen ober 
beit; auter Lohn, 1759 U. 


t: Deufiher Mann fuhrt irgenbmwelde 
» Hi gelernter Megaer. Abr.: M 1110 
poft. dimido 


a t: MBorter ſfucht Stelle; Tann aud 
R den. Sat aute Empfehlungen. Tele 
bon Birmitage 3306. dimt | 
ö (37 


Bartender (37), tüchtiger, flinfer | 
er, heite Emrfebiungen, ebrlih und atıe | 

. fische Steige Etellung. Mdr.: ® 1957! 
Dit. bi—it | 
* Geluht: Binftändiger Mann fuct iteiige 
ieistere Zuncnarbeit. Udr.: B 1959 Asdpoſt 


mabimt 

inter und Decorator Sucht Sletiae | —— —— — — —— 

R gebäude cder Flats R. Schulze | Berlang! Ein Mädchen für allgemeine Haus- 

Bine, 14febimf | arbeit; guter Lohn. 713 MWrigbtmond pe, 
- — -- — Inabe Burling ©tr., Bäderel. mobdi 


13, 


Etr. 


meine Saudarbeit, 


n m 


Apartment. 
Salt, 9032 N. 


Ant. 
modimi 


4 Zimmer 
A Cacramento PBlbd., 3, 


für eligemeine Saufarbeit, ceinfahes Tohen, 
fein waldhen; Lohn $8. 2725 Sampden Court, 
2. Flat. Tel.: Diverſcy 2 modimi 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin. 1024 W. 12, 
Ctrabe. modimi 


er 


ı beit: Tann reden, bebten, Ichneiden, alle Re-'; 


fucht Reparatur | 


2005 Mohawf Eir. Zel.: Xafe 


I > ee en ” I 
Gcluht: Junger Mann Sicht irgend melde | 


dimido | 


‚ (Anzeigen unter diefer Aubrif ic da® Wort) | 


Stithing zu erlernen; jtetige Arbeit, | 
guter Lohn und gute Arbeitsverhält- 


| 
| 
' 
| 
Selz, Schwab & Co., 514 W.! Geruht: Frou Furcht Mathe amd — 
Verlangt: Junges Mädchen in De— | 


Sobel Dia: ‘ 


wideln; leidte Arbeit; guter Xobn. ©. Xoren: | 
midofr | 


- ‚in 


modint | 


! (Unzeigen unter diefer Nubrif 14c die Keile ) 


f614,15,18.19.20.21 | __ 


.;Naffen Montag, Vültmodh und Freitag. Tebr- 


vl I 
4 
midott | 


Lernt wiſ ſchaftliche Manage, ſchwediſch 
| Wa * e 


| 


Verlanat: Ein Mädden für Hausarbeit ıınd | 


Igemeine Sausar: | 


dimti | 
fiir Saußdarbeit, mit oder | 
bimido | 

Berlangt: Mädchen oder Frau für Hausars | 
dimido | 
i erlangt: Srau mittleren Witers für alige: | 
| meine Saudarbeit. 2 in Yamtlie. Referenzen. | 
dimido | 
leichte 


Frau für Sausars | 
18febiwf ; 
Verlangt: Mädchen oder Fran für allge: | 


„.Berlangt: Erfahrenes bohbeutfhes Mühen | 


Grundeigentum nnd Häufer 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 14c die Zeite) 
Norbieite 


Lurdroom und Neftaurant 
Mub verlaufen: 3036 Ceminary Ave, nabe 


— ner er 
‚Ku jofort derlaufe ivegen wichtiger Ur- et et v 

en 2 ang Wellington. Zitöc, modernes Brid und isrante, 
ö:-Binmer-Flat3, nur $3000, Yaumann, 3065 


|’ Berlangt: Grfahrene Zimmermäb- 
Ken un | Ian nn. een neue yaraa er | Fi 
ini i ; . ‘ i aus trift und iumitten Hote | Os 
| reinigen, in erfter Nlaife Hotel; guter | Nordfeite, viele Zabre etablirt, und mat fehr | Lincoln Ave, 
Lohn, Zimmer und Koft, Nadhzufragen | scobe Geibäfte, moderne Wirtures: billige | — —ñ —ñ — — 
‚in ber Office des Houſekeepers, | hlete; ausgezeichnete Leafe; nebme 3650, Teil) Verlaufe billig: 2itöd, modernes Brid, > 
Zimmer 1829 auf “ibgablung, wenn Sofort genommen - | Bimmer-Flats, Furnacebeigung und Garane 
Hotel ka & 11  mebr alö das Doppelte wert. Dies ft eine | Hinten, nur $5300. Didverfen vivd. 
i Satle, Zoutbport, Baumann, 3065 Lincoln Vive, 


| n. :- Le, | wirfliche Goldgrube und c& fünnen fehr Tetdht 
Madiion und La Salle Straie, | monatlid bon $200 bi8 $300 über die Ylus- — 
— 


gt: Frauen und 
Anzeigen unter diefer Nubril 
Sausarbeit 


1c das Wort) | (Museisen unter bicfer Aurhrif 140 die Belle.) 


geben gewonnen Werden. Leute, die fofort | 6-8; 5 — ür 
—B———————— —— DIE 9 | _6Bimmer Haus, fhuldenfrei; vertauſche für 
ee —— —— in 509 Rufb | 9,iglar Brietgebäude, Mordieite. Kanı Baar 
, ech Be WE zuzablen. Ndr.: N 1488 Abendpoft. 
allgemeine Hansarbeit, Nahzufragen | Grocerh, Bäderei, Delitateifen. 8350. faufen | T — 
‚bei 8. Kirfhbaum, 1239 Independence | \inen Edladen, wert daS Doppelte, feine . Fin ——— ———— ———— 
RN r . Konkurrenz; ein Befiger 22 Sabre: beite Ge, | Boden u. Bafe ; bequem zu 3 Car-Linien; 
Blod. Telephon Lawndale 7384. | fmäftslage: 2 Dobunikemer mit Zaben: bitiige | Preis 33350: $400 Baar, Reit wie Miele. 
| dimide | Miste, 1658 Hol Str, Ee Baulina, ein | Milfiam Zelesty, N. Weltern Avenue 
Blod weſtlich von Lincoln Avc. 16feb1r0X 
Dilligftes, fihere8 umd heites Lebensein- 
fommen in der Welt, ablolut Geienenbeit, 500 | 
Trosnt Reingewinn zu verdienen; 
gerne erteilt. E. L. Corwin, 1257 
Adenuc. 


| — — cn — 


verilangt Erfahrenes Madchen für 


om. 
oo 





erlangt: Fantın Müäddhen. Nach: | 
|sufragen im Hotel Gradmere, 4621 | 
Sheridan Road. dimido 
| Berlangt: Frau im Reſtaurant Geſchirr zu 
waſchen. 148 Weſt North Abve. — dien 
* — — Gute Gelegenheit, einen Millinery⸗Store zu 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ laufen. Erfahrene Modiitin beborzunt: $300 
beit; muB eine gute Köchin fein; feinWaihen, |al3 Partnerin. Altes Gefhäft; gıte Grittde. 
Tleine Samilie. Guter Kohn. Zu erfragen: | Abr.: N 1484 Abendpoft. 

4506 Sheridan Road. — — —— 
— — ——— dberlaufen; Gutgehendes Reſtaurant. 1a8 

— —— Weſt North Ave. Keine Agenlten. 


— Bargain, ſchöne 6 Zimmer Cottage — 
Furnaceheizung, wert 33000; nur $2400, Ab 
Auskunft zahlungen. Berlet, 3085 Lincoln Ave. 
Carmen | \8febimX 

mido REE 
x A verlaufen: Cottage, Zurnaceheizung; Lot 
1378 X140, nahe Glarf und Devon, $3500; auf 
Abzahlıngen. 9. Allein, 6415 N, Hermitage 
Ade, Tel.: Rogers Rarf 52083. 16fcbim& 


— — — - — 


| — — — — 
— — — — — —— — 


Nordweſtſeite 
Großer Bargain. Umſtände halber verkaufe 
20feb1WE | 2 Flat neues modernes Gebäude, 2 Nadre ne 
—— } Daut; Nordweltieite; nabe Wider 


| Stellung ſuchen Frauen nu. Mädchen — 


CGnzeigen unter dieſer Rubrik 1c das Woch Zu verſaufen: Allerhand-Laden mit leihten 35500; mur 8500 Anzablung. Mdr.: N 
— —— twegen Krantheit billig: paſſend Abendpoſt. 
«| Tür einen Deutſch⸗Ungar: Agenten verbeten. —— — — 

Adr.: 1516 CElpbourn de, midoſa 


Bart: 


I — — * — — un 
JGeſucht: Junge deutſche Frau ſucht Waſ 
und Reinmachplätze. 1061 N. Halſted Stri, 2. 
Sloor, hinten. 


— ⸗— 


Su_berlaufen: Neue G-dimmer YBungalomd 
mit Vrertels oder Halb-Ndfer Land, 2 Plot 
bon Lamrence AveCars. Leichteſte Bedin— 
gungen, Heafield KuSiſcher, 3108 Milwankee 
Ave. Ecke Belmont, 11in*? 


Noomingbaus, elegant eingerichtet, Nord- 
Seite: monatl, Erträgniß $140: wird unter | 
borteilbaften Zablungsbgdineniffen fehr billig 
berfauft, Nemeth 1564 N. Sales Etr. 
20,22,24,26,28 


ı _Gefudht: Weltere, alleinitchende Wittwe fucht | 
| Etelle al Hausbälterin bei einem Wittwer 
— in lleiner Yamilie. Nachzufragen: 2128 
Lincoln Ade., 1. Floor, binten. mido 


Weitieite 
Verlaufe 7 Bimmer Haus; 
PVonds in Zahlung. 4844 


| Gefuht: Bulinehlundfödin, au Reftan- 
rant, Tucdt Stelle, Telepvbon: Diverfen 3348. 


Liberty 
Str. 


nehme 
— — J— W. Suverior 
u verlaufen: Milchgeſchäft mit allen Ma— 
ſchinen zur billigem Preife twmegen Todesfall, 
316 Star Str. dimi 


Anftin und Oak Bart 


Bu berlaufen: Bargain! 7 Zimmer Auſtin— 
Reſidengz, Lot bei 125, große Garage. 
Sute Straßen: und Hohbabnperbindung. 
222 N. Laramic Ave. 19j6b1w* 


Farmländereien 


ı Gefucht: Deutiche fuhbt Wal: und 


Piinel 


} Frau fuht Wal 
pläge, nimmt aud) Wälce ins Hauß, - 
2540 Soutbvort Ave. 


Bun berfanien: Reſtaurant; beſte Baarofferte 


Zu verlaufen: Bäckerladen, Wocheneinnahme 
lauft es. 1502 Wabaſh Ave. 19ſeb1wæe 


$200. 1238 Xuarrabee Str. | 
Cie 


Ib: — — und distret verlaufen? Se 
wenden Cie fi bertraulicit an_Nemieth. Di: Farm aclucht in Taufh für mein 3 Sl 
fice 1564 N, Halfted Str, Tel. Lincoln 7468 Teich Qridhaus, 4644° Weit Zuperior 

f65,7,9,11,13,85,17,19,20,21 | Mittelflat, 


or 
30 


ins Haus zu 
242 


Geſucht: ſucht Wäſche 


nehmen. Kann auch häleln und ſtricken. 1 


Frau ee * 


Geſchäftseigentümer, aufgepaßt! Wollen — 


Nelſon Straßze. 


at 
ıpläge, acht auch halbe Tage: ſpricht deutſch etr., 
md enaliich. 1051 Ordhard Str. 1. Hlat, Front, 
| Zelepbon: Lincoln 4758. i 


Gefchäftsteilfaber. 


(Anzeigen unter diefer Rırbril 14c die Zeile.) 


Suche Tinner als 


„But derfaufen oder zu bertaufchen für Meines 
Cigentum: Eine qute Wisconlin Farın mit 
Pferden, Küben und Sarmgerätfchaften; Breis 
$7000. Dette. 4220 Lincoln Abe. modojt 
Hu berfanien: 480 Mcre3 Land, 80 Acres 
Iinois, 7 Pferde, Haus md Sarnıgeräte, 
m. Loeffel, Optimo, New Mexico. momi 


yausarbett bon 
Nachmittags, nur in Pridatbaus, 
7 


! Gefudt: Junge Frau Sucht © 
9 Bis 2 Ubr 
Nordfeite. 1846 Orchard Zir., 


„lat, Front. 


Geſucht: Mädchen ſucht Stelle für Hausar- 
| beit, 


3607 Montroſe Avenue. meinen, Tin-Sbhop, 80 Meilen bon Ebicngo; 
gute Gelegenbeit für richtigen Mann. Adr.: 


N1483 Abendpoſt. 


Partner, oder pertauge 
N 
5 ee \ 


cht: Walhhfrau oder Rukfrau fuchtStelle, | E 


I Gef 
| 1911 Larrabee Str. 


Zu bertaufchen: 60 Acres fchuldeifreie 2 
corfin Farm mit Stod und Werkzeug, 80200. 
Wünſche 2Flatgebände. Beſtman, 2828 Lincoln 
Avenue. 107010 & 

Eine Farını gefischt in Iaufh geren % 
Gebände, 127%, Tearborn Str, Bin. 12 

dimido 


I 
— | 


* 


4 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Sielle 
zweite Köchin in Reſtaurant; keine 
arbeit. Anna Schubert, 1705 North 
3. Flat. 


pair⸗Geſchäft ſoliden Partner mit 3400 Ein— 


Suche für mein gutgehendes Automobil we | 
| 
lage. 


Sonnt?@- 
Park Abc., | 
dimido — 


Adr.: N 1485 Abendpoft, miboit | 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für | 
Kühenardeit in Reitaurant; bat Erfahrung. | 
Zelepbon Kenwood 7668. dimt | 


Zu vermieten _ | 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Belle.) 


„Bu bermieten: 6 Bimmer, Bad, $18:; bie 
Wintermonate $2 billiger. 3417 N, Hoyne Ave, 
3ol,mifa* 


Finanzielles. 
ı (inselaen unter Dieter Nubritf 14c die Zeile.) 


— 
Stellungen ſuchen: Ehelente | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) | 
Geſucht: Junges deutfhe3 Ehepaar, Mann 
Schloffer, Tut Urbeit bei deutfhem Farmer | 
Michigan. E, Job Tramdl, 449 Wisconfit 
dimi | 


Straße. 


„Du bermieten: 4, 5 und 6 Bimmer slats, 
810 bis $25. Hilfen North pe. und Fuller: 
ton de. Chad. A. Raufcher, 835 GCerter Etr. 

11fp,ımi® 


|, PBribatmann bat s100 bt $10,000 zur verlets 
en auf erite und zweite Miertgages; mäßige 
atene gule Bedingungen; leide Abzablun: 
gen, Spredr bir, wenn Ahr Geld braudt, DB. 
Goodman, 12 Conan Bidg., 111 Wafbhs 
t0 raße, n 3524. 
ele $15, Morbiveltfeite, 2117 
ſ⏑ — ———— 
—— Vnun verleihen Geld auf Grundeigentum und 
Drei hbelle Fits Je dr gen 8 — 
13, $14 und $15. Schlüffer ! 
ir, 


Vermiete 6 8 
Carltnien, —8 
Point Straße. 


immer Wohnung, zwiſchen drei Gi 
| 


Zu vermieten: 
Zimmer unb Bad, 
ı 5485 Nord Glarf 
| Wellingten 8265. 


i 9 ag und Samsto Abend, bis 9. uhr. Krauſe 
im Laden. Telerhon? Siate Caving3 Banf, 1341 Milimaufee sıde., 
8febeæ nade Raulina Str. 201*% 

nn maarleden gul anbeier 
nr Bauſtellen; audarlehen e 
Zimmer und Board fortige Bedienung. $. © 


(Anzetgen unter wiefer Rubrif 14c die Zeile.) — W. Waſdington Stt. 


Fuhrs deutſch-ungar. VAro, tägl. beſte Stel— 
len für Rrivatbäufer, Hotels uud Neftaurants, 
540. North Ave. Telepbon: Lincoln 2160, 

25laimtt 


erlengt: Gute Stellen jür gute Arbeiter in 
—— Süden, Dffices, Hotel? etc, Cebt un» * * 
eve große Liite mit allen Sorten. Advance] WVermiete ſchönes, helles möblirtes Front⸗/ Wir ba 6m 
Gange, 170 W. Waſhington Strabe. | immer oder Sintersimmer, Dampfbeisung, | N A en A An 

1fbimterfa | eleltrifches Licht und Bad. Privatfamilie; % ı a, f tract Co., 109 N. Dear. 


: 2 'gen. Allifon Gontractn 
Block von Elarf und Lincoln Barl. 463 Dem: S : \ 72 sin? 
imse| Blace, 2. Flat, "Phone: Lincoln Vorscheeiunudenurcdheue — 


2, 6723. ! 

: | 

mido 

end; guter Lohn; reclie Beblenung, — en —— 

orıh Ave., nahe Salfted. Zel.: Lincoln 6161, | Yu vermieten: Elegatt möblirtes Anbenzime | 
20ja | mer in itvift modernem?lpartment bon Biweien; } ( 

ge 2: ne z - Ileine anderen Roomers; an Leute, dic willig ı 
Deutfunger. Dermittlungd-Büro berlangt: | sin für Heft „ En j | 
4 7 — ir beffere Aufwartung zu gablen. &lfon | i Mö zanos, Pferde 
eh — nd — 00. ; Exvrei Station. 9:1 Windior Abe, 1. Avart: | Geld Qrlieden au * — — und 
re I 0 200 RR NR i ‚Hiarx | ment, Thbone: Edgewater 511, dimi,$ 50.00 lolteı Eu 8.63 fir 10 9 
77 —* 7 75.00 toften Euch 8314.49 ür 10 WMongate 
100.00 Tolten Euch $19.25 für 10 Meortate 
Naenfitt und unter Bonds durdi den Staat. 
Mafon yinancta] Co, 105 W, Mons 
roe Str., Südmweitede Glarf, Zimmer 503, Tel: 
— 'entral 5059--3516. Fragt nah Wir. Spiser. 
mit Gas und | ' 2Sienkerfa® 

Biſſell Str. 

m —i ſn — — C — 


nn 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 


— | ntusn, Säufer ober 
ne Speatalität. ©os 
Stone & Go, 
Zel. Main 1865. 
Sfr! 


| 
| beit 14: bie Be 
| | 
| 


te 
er 


Germania Vermittiungsbürg verlangt: :Müd» 
ben für Brivatitellen in Chicago un 


Geld anf Möbel, Saläre nf. w. 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 





Monate 


* Mi. vermieten; Stetiger, reinlicher Mann 
v3 aa: —ATAIIT I findet gutes Heim mit Elien bei Frau oder 
Fachſchulen und Unterricht ı Kinder, Gute Garberbimdung. 1712 Mohamf 

i . — a ! Str., I. lat. 
(Anzeigen unter biefer ARubril 14c bie Heile,) ! : 
 Greer Koilege of Motoring. 
Größte und beite Nırtomobil-Schule in Ebicage; | 
wir lebten das Sahren, Neparatitren umd Die | 
Konftiufiion. Deutfhe Anitrufteure. Mbende | 


' Bu bermieten: Zwei Zimmer 
ı Walfer, $5 den Monat. 1858 


Smei Tleine Zimmer Teparirt 
1953 Hudion Plve, 


zu bermieien, 
mido 


I 
| 
eld: ZIagflafle $35.00; Mbendflaffe $70.00. 
uf Abzablung. Gradutrten werden Giclluns 
en verihafft. Eprecht dor vder fchreißt um 
reics Büchlein 3. Telephon: Calumet 2657. 
1519-—21 Wabaſh Ave., Chicago, ZU. 
16ap,momiftr 


Qunderte bon billigen Nähmafßhinen aller 
beridiedenen Fubrilate bon $3 an. — Singer, 
Wbeeler-Wilfon, Whtte und New Home, alle 
gatantirt. 606 Norid Ave. Diverfep 8377. 

Tia,?mtE 


| Möblirte Frontzimmer für Herren ober | 
Frauen. 955 W. Nandolph tr, 2, Floor. | 


“|! Bu bermieten: Srontzimmter, warm, feparas 
- ter Eingang; Heim-DVeauemlichleiten,Telepbon, 
Pad ımd Gas, 641 Tole Me, 1. Flat. 

E dofafo 


Gründlicher PViolin» und Piano-Unterricht 
r, und Mı3. Mrtbur Hr, 637 
Tel Lincoln 5147. 


* ae Te — — — — — — — 
nEinger Räbmaſchinen, geue und gebrauchte, 
88 aufwãrts, auch Ahzablıng. Neparaturen 

garantirt. voper, 329 North be, 
4mat*X 


north Abe. | 
12fo.mifafo® 


-|  Vermicte reine belle möblirte Zimmer billig, 

e! Tampiheizung, nebit Kefeziminer, 043 Didie | 

Sydro-Iherepie, VBattle Greef | fion Str. 19fb 1wæe 

hreibt ım Ginzelbeiten aı | — 
Ave. Hofditel & Sanatorium, 2 NWolfram | 

A Ehicrgo, Sfen,f 


J— a — * syn 


dlung, 
Beyhandlungen. 
rofe 


Montrofe 


Voarders 


Kanfs- und Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c bie Zeile.) 


rage. 
ent, 510 | 
rs — EL 22272 BR 

— — — Te Yu dbermieten: Schönes grobes Schlafzim⸗ 
| _ Balentinesd Drekmiafing Colleges, Delianing, | mer, nahe Fullerton Hochbahn. 924 Weiden | 
| zes Ge u Etr., = Pen Avenue. momi 
| etr., 6205 ©. Halfted Str. Cara Batel, Brina. | —— —| 
| Blan—23ry9E | VBermicte möblirtes Yimnter,- ichr aroi für | 
12 oder 3 sreinmde (Dampf gedeist); auch lei: | 
ı 1105 Zimmer, 1612 Gleveland LIde, 


verlangt, 151 
Ivc., a 
16feblwe 


5 große Fuhren alte 
Bruch. 2423 M. Talman 
mila 


Zu kaufen geſucht: 
Steine oder Zement 
Avenue. 

70 Hotbed⸗Fenſter zu verkaufen. Kinſch, 7: 
dmido N. Weſtern Ave., Rogers vari. 
feb11,13,16,18,20,23 


| 344 
— — —— —— — 14 


| — — — — — — F 
| Perſönliches. Vermiete neu möblirte Zimmer, Dampfhei⸗— eines 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) | „ettungsiwaffer, $1.50-54.00 ioddent-| Kaufe alle alten fünftlichen Zähne ıınd Zahn: 
re nee — ⸗⸗ Se 600 N. Elarf Str. 16fehi1o& | acbiffe, auh Goldzähne, Brüden, fowie zerbr. 
Deutihe Borträge in der Neuen Zipilifa- |" * * —— —! The Victoria, 143 N. Wabafh Avse. Zim 200 
61 Mafonic Temple, jeden Sonntag | 433 Moslyn Place, zw, Clark Str. und Chir s \ — 
. 411 Ube zur Selbitbeilung allerarani; | coln Bart, Hdühſch möhlirte, Fimmer, beſte 
ten ımd Sarnto * tänbe. deutſche Küche, Geinütliches Heim. 56 30 auc“ — — —— —— ———— 
wärts. Dampfheizung. eleltriſches Licht. * ———— 
Dt. a au oe m u — 
2daimk | Geicdaftseinrihtungen, Maſchinerie 
"(Chr u Q—QRęEUnzꝛeiacen unter dieſer Rubrik 1ae die Boile.) 
BEN. | Zu mieten gejudt 
‚ht J 
‚ (Anzeigen ımter diefer ARubrif 14c die Zeile.) 


lich, 


Zu verlaufen: Zaloonſachen, Caſh Regiſter, 
Gläſer, Heißwaſſermaſchine, großer elektr. 
Fächer, 4 Lampen, weißes Geſchirr und Sil— 
ber, gutartiger Bar Dog: einzeln oder 
zuſammen; alles ſehr billig. M. E. Cottage, 
ı 1764 Cihbourn Ave. 


C 3 R 
inde willkommen. 


ie verſagen nie in der Befriedigung derFüße: — 
Veterſons Anti Tender Foot. Anſtändiger Mann, in mittleren Jahren, 

Schuhe. 23 Süd Wel Str., ebener Erde. ſucht bequemes Zimmer als UAlleinmieter. 
| Epreftunden bom 9 1 | Sfferten an: N 1520 Mbenbdpoft, 


e 3—4 Bimmermohnung mit Gas | — — ra 
| und Bad; Süofeite. Mdr.: P 1943 Mbenppoft. | Kleider 
tl | 
er (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 
ee re E ne er = De E Dr 
Ns Wir fdezialiftten Männer ımd junge Mäns 
ner⸗Anzüge und Ueberzieher auf Abrahlung. 
Neußerft gute Werte zu $20, 825, $30, Unier 
Beſtreben iſt. Euch zufriedenzuſtellen. Zablt 
81 die Woche und tragt die Aleider, M. 
Hhmank Co, 215, Elarf, an Yale Str. 
— 
Männerfleider-Burgaind: Neue nicht abge» 
e + elte, fitr $25_D18 $45; nad Mak gemachte 
_Seiratögelud:, Oeſterreicher (latholiſch), 33 — esse ae A ze u 
| Sadre alt, wünfht mit einem Mädchen, nicht $o u. auf. Oıren taalich, Abends ır “Eonn 
unter 30 Yabren, befannt au Werden zmeds. jugs. © Gordun, 1415 €. Salfted "Straße 
Heirat: Briefe, mit Photograpbie, tır deitich | NER F* 5 Aabrr 
unter der Adx.: N 1419 Mbendpoft. Verichiwies | 
genbeit zugeſichert. | 


Painting, Rapering, preiswert; Galcimining | Suche, bell 
ı$2.50 das Zimmer; PMlrbeit garantirt. Hoft, 
"Rhone:’ Humboldt 6774. 


Mann mittleren Alters fırht bei einer 
milte oder Wittwe möblirte8 Zimmer. 
Samdtag unter der Mdr.: N 1504 Abenbpoit. 
mido 


— — — ——— N EEE RT 
dk 


BT 

” i x ältere | 
srau, billig zu verlaufen, Graf, 2046 Orchard | 
<traße, | 


3öpfe werden aus Ramnmbaaren auf das | 
Reeilite angefertigt: auch Beitellungen 

Voſt. 2248 9. Halited Str, Lueble. | 
feb16,17,20,24 | 


Heiratsgeſuche 


(Angzeigen unter dieſer Rubrik 3 Ets. d. Vort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


S. 


Herb Mattern, Tomme jofort zur Mirbeit | 
oder laffe don Dir 7356 Reoria 
Zivad;e dimido 


o > 
SS. 


Wornung! Made belannt, dab ich num Schuls 
dei bezable, die ich perfünlih mache, Julian 
Lunß 2244 Faragut Ave. dmido 


Alte Gold⸗ od, Silber-Gebiſſe;— — — 
Kronen;: irgend welche alte Schmückf MENT. a une nn : ; g = ie«s 

| babt Sür: er rer Heirat&gefuh: Unftänbiger, gebildeter jum- | Plumbers und Supplies 

| Gipbourn Avenue. e »bio1mz | Ar Mann, 28, mit gutem Derdionit und fte» ! (Unzeigen unter diefer Nubrif 1 Qei 
— — feb191108 | tige Arbeit, wünſcht Bekanntſchaft eines nee | | * * Em * a) 
ten Mädchens zweds baidiner Heirat. Nur | 
anfrihtige Antworten zu richten an die Mdr,: | 
N 1522 Ndendpoft, 


\ 


| ®Berlanat: 


—— 





‚ Beopled Plumbing & Healing Cuppiu Go., 
au) ‘Nilmaufee de, 461 2to, Salfted Etr.; 
Sweig-Office und Berfaufsräume in 2709 ®. 
EL — — ————— —— — 22. Eeir. les au Wibolefale-Preifen verfauft, 
— — — SEvesielle BPretſe ſur Blumbing- und Ss ’ 
materialicn in Quantitaten. Tel: vorm. 10 „ 

Fiber. Z3ur 


aslenanzüge. Mrs. Irma, 
zel. Tiverfeh 2325, | 
ja23mifadim | 


Berleibe M 
IN. Elarl Er, 
Manicuring; 
| Late View 3981 


Stunden 10 Biß 5. 


Phone; — —— 
18feb 1w* 


Grabſteine zum halben Preis! Um unſere 
Steinhauer im Februar beſchäftigt zu erbalten. 
wir eine beſchränlte Anzabl von 
Monumenten und Grabſteinen 
zum halben Preis. Katalog frei, oder ſprecht 
vor Ryan, 2040 Madiſon Str, Zelephon | 
Randolph 2100. 15fh110% | 
Siaitererarbeit beitens® und billi ug | 
führt. Schieman, 2647 No, Halfted Str. Tel.: 
Sincoln 1608. 18fb2mX 


Rechtsanwãlte | 


(Ainzetger unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) <a Euppfies zu Sänbierpretfer file 


Kouis 3. Gottlieh, deutih-ungari« Sede®. Yebinrbal, 1037 9. Dipiftor: erde, 
ıher Advofat. Offen bis 8 Uhr Abends, eg — Nepee 
Sonntags bis 1 Uhr Na i 5372| lumbing Suppite3 für billiaite Breife für 
N Saltieb Str an er Jedermann. 8. Serftenblatt: 2750 Linco!n Ba 
A . - ld, . 33in 

ia29*% | 


| verlaufen 
drachtvollen 


Deutfh-ungariiher Adbolat, Rolletor und 
Notar: praftisirt im aller Gerichten. Pitte bor« 
auipeeden: Shmwarg, Zimmer 1001, 1141| 
23, Mafdington Str. Iriepbon: Srankiin 3930, | 
* ofebea 
14feb2wu? — — — | 
ö— — — — — R,edtsanwalts⸗Office und Kolleltox. Rat frei. 
Combination Electric Treatments Offen auch Abends und Sonag Vormittags: | 
für Rheumatismus, Yumbago, Lähmung, Ner | 2133 N. Clarf Strafe. 10feb11m% | 
bofität etc. Stunden 9—1. Beſte ärztl, Einpfepe | ——— — — — 
lungen, Bebandlungen in Curem Saufe Nahm. Dr. Hugo Radau, deutſch-oſterreichiſch⸗ 
ungar. Medi 
Alle Gerichtsſachen. 


Aerztliches. F 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


Viano Stimmer, RKeyparirer garantirte Ar⸗ 
beit; preiswert. Tel.: Albany 8362. 


‚ Sr. Hafenclever, Rrauen-Sperialilt, Rat ire 
in allen Fällen, 5006 W, Madifon Str., D—B, 
18feb2mX 


Dr, Weift, vertraylicher Francnarzt. 
2411 Lincoln Ave, Tel. Diverfey 4743. 


15 €. Wualbington Str, 8. 314. Tel..Rand. 1541, Santoalt und öffentlicher Notar. 
17febiwe 651 eft North Pipe, | 
— ———— 30dea’X | 


Ribarb U. Now, 25 N, Dearborn Str, 7. | 
Slur, befannier teuticher Udvolat und Ylotar, | 
Übends: 1572 NR. Salfted Ztr., Ele North Ane 
— —— —R 
Notarielle Zeslgublgungen aller Art in der * 
ı Abenbpoft-Difice, 223—225 3. Wafdington Ste.| Fred Plote. deuucher Rechtsanwalt. 
| Ubends und Eonntags 3504 N. Mibland Ava ı Brafit irt an allen Gerichten. 127 N. Dear | 
| —* ern Etr., Bimsmer 1444. Aebert 


Dr. Front, zrüber Alliſtent d. 
fität, Spezlalift_ für Vripatirankfheiten, 
Milwautce Av. St. 10—12 Yittand, 5—R PIBd8, 

15aa*2 


Raliwaffer-Kur für Rheumatismus, Ncrbos 
| pität, Gicht fo, von Experten in Eurem Setm | 
18845 Eoutbport Apde. "Phone: Graceland vY. | 
28ha, Imt* 


am —n 


Billard nnd Podet Tiiche 
(Anzeigen witer diefer Mubrif 14c die Beile.) 


Su verlaufen: Biltarb-Tifche, vollitänd eu, 
tom cder Rodet, mit bollitändig, Zubehör, 

180; te fe bgefepten Br 
* N u dien “ f 


— — — — ıL 


Leichenbeſtatter ODifenteile und Reparatur 
Enzeigen unter dieſer Rubrit bie Zeile) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14e die Zelle) 


Castet and Undert 


—* 


nabe | 


für | 
1519 | 


el! gum Baueı du ntedrigiten Zinten. Offen Mows ; 


11d29mt | 


tener Shen | 
‘handlung nicht genug zahlte, 
machte er ihm durch ein Geheimmittel | 
| Schmerz in feiner Wunde, 
als Patienten zu behalten“, &3 gab “u 


j — —* REES au 
Gel, Sunsarräte m: 


(Anzeigen unter diefer Nuorif 14e die geife.) 


Su derfanfen: Eofort, Möbel und Küchen- 
grät: 1916 No, Halfte Str., erfter Floor. 
du verfanfen: Batb und Heater wie nen; Bil- 
fig. 2235 Wilton de, 
Su berfaufen: Billig, Drefier, Dett, Couch, 
Schautelſtühle, Eiskiſte, Eßzimmertiſch und 
Stühle. 1640 Sedgwid Str., 3. Plat, dimi 
Zu verlaufen: Möbel für 10 Zimmer. Ftı 
Bargein. 2316 R. Klarf Str. dimi 


Dame verichleuderg neue Möbel, $175 Pars 
lorsZet, $45; $45 Rund, 829; Näbmalhine; 
Spipengardinen, $1; Ebiifonier. 


Dreiiers, 
1729 Humboldt los, nahe North Mvenne, 


ur 


dimido | 


Zu berfaufen: Hausdalt-Wiöbel. 2734 
| den Eourt, 2. Mpartmeni, Bhone: 
8380. 


Hamp⸗ 
Lincçoln 
15febiwæe 


Händler 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 


Möbeln. Epart Geld in Werner Nros, Furınte 
ture Ehep, 2261 Lincoln Ave, Tel, Linie, 1377, 
0de33mik 


Fianos, mufifaliiche Instrumente 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14: die Zeile.) 


‚Hu derlaufen: Eine Stonzert- und Ztreid- 
sitber, Billig. 2. Vrandner, 2303 Noscoe Etr. 
fonmi 


1961 


N, Haliten Etr. fe619,20,22,23,24,25,27 


$210. 1729 Humboldt VIdd., nahe North Ave. 
dimido 


835 Taufen $400 Piano mit beftem Ton. 
10955 Larrabee &ir. 


$110 Taufen $40V weniq gebrauchtes Cable 
| Diane. 1961 N. Halited <tr. 
| $50 nehmen $200 Doppel:Epring Phono 
| Bradiee 2 Newel Roints ımd Rekords: auch 
! 


vraditvolles Piano ımd derichiedene Möbel für 
eriie Sfferte. 1520 N. Weltern PıIpe, 
170 X 


Sictrola Columbia Erregmafätiten ald Bars 
gains. Mecord2 in aller Zpragen. Größte 
Auswahl. Offen Abends, au Sanntagd. — 
829 W. Nortb Ave, 1103*% 
— TRITT 


6 hirnrgen in friiherer Zeit. ; 


| 
| 
| 


türzlich in Berlin tagte, paßt ganz 


gut nachitehende amüfante Plauderei, 
die G. Dupont-Ferrier unter ber 
; Spigmarfe „Autour du fcalpel” im 
'„sournal des Debats“ veröffentlicht. 
„Unfere Chirurgen“, jchreibt er, 
; „Sind ohne Zmeitel ihren Vorgängern 
teit überlegen, 
füme wie jene haben fie nicht. 
einer Maulefelin figend, um 
Echultern eine mantelartige Robe, 
die faft den Boden berührte, um bie 
Hüften eine breite Binde ala Gürtel, 
belle Handfhuhe an den Händen und 
en den 
weiße Halsfraufe liber dem Herme- 
Iintragen, da8 Haupt bededt mit 
‘einem breitrandigen Hute, zu dem 
manchmal noch eine Kapuze gehörte, 
fo 30g der Chirurg von 1586 ftol; 
und fieahaft Durch die Welt. Die 
Renaiſſance hatte 
ſcziale Stellung gegeben, und dar— 
über freute er fih. Die Macht feiner 
yeiligen Schußpatrone Cosmas und 
Damtarus verklärte feinen Beruf: 
‚mußten die beiden Herlinen doc 
Krebskranke zu heilen. 
‚tag in ihrer Kirche zu Rom ein ar- 
;mer Mann, der am Beine einen 
‚sreb3 hatte, in inbrünftiaem Gebet 
auf den Anieen um Hilfe. In ſei— 
nem Exhlafe erfchienen ihn dann die 
Heiligen, der eine hielt eine Büchſe 
mit Salben, der andere ein Sezir- 
meſſer. 
ſchneiden“, ſagte Cosmas, „aber wie 


ſoll man es dann wieder erſehzen?“ — 
CAnseigen unter diefer Mubril 14c bie Deile.) | 


„Nichts iſt einfacher als das“, erwi— 
derte Damianus, „man hat ſoeben 


einen Mauren beerdigt, eines ſeiner 
Als 
der Kranke aufwachte, war er geheilt. 


Beine wird uns nützlich ſein.“ 


Sein neues Bein war zwar etwas 
machte er 


ſchwärzlich, aber darum 
ſich keine Sorgen. 

In Paris 
mehr als einen Kummer: ſie wollten 
geſellſchaftlich den Aerzten und nicht 
den Barbieren gleich geachtet werden. 
Es kam gar nicht ſelten vor, daß am 
Bette eines Schwerkranken der Chi— 
rurg und der Arzt ſich die gemein— 
ſten Beleidigungen ins Geſicht ſchleu— 
derten. Die Aerzte ſchienen ihnen 
immer zu hoch zu ſtehen und die 
Barbiere nie niedrig genug. Guil— 
laume Baillon berichtet, daß die Chi— 
rurgen weder zu ſchweigen noch zu 
ſprechen verſtänden. Die Barbiere 
dagegen ſcheuten ſich nicht, ihre Heil— 
kunſt mit einem großen Wortſchwall 
'anzupreifen. Leopold Delisle ver— 
öffentlichte einmal die Reklame eines 
Pariſer Barbiers aus dem 16. Jahr— 
hundert. Dieſer Barbier kurirte die 
Kranken ſchmerzlos durch Tränklein, 
Salben und Schwitzmittel. „Und 
wenn einer durch Diät behandelt 
werden will, 
nannte Barbier auch ehrlich beſor— 
gen.“ Weiter hieß es in der Anprei 
ſung: „Und wenn einer da iſt, der 
ein Loch im Gaumen hat, und wenn 
er wegen Diejed Loches durch die 
'Nafe fpricht, fo foll er zu mir fom- 
‚men und er mwirb mit Gottes Hilfe 
‚gut Sprechen können.“ Neuere For— 
ſchungen des Doktors C. A. E. 
Wickersheimer zeigen uns, daß in 
der Provinz Barbiere und Chirurgen 
beſſer miteinander auskamen, als in 
Paris. In manchen Städten war 
ihnen an gewiſſen Feiertagen jede 
Operation verboten; die Patienten 
batten ſich danach zu richten. In 
Verdun durften Chirurgen und Bar— 


biere einen Kranken erſt nach dem 


Beſuch des Prieſters operiren, „die— 


weil die Krankheit des Körpers oft 
ihre Quelle in der Sünde hat“. Den 
|Barbieren und Chirurgen au Reims 
war e3 von den Stabtfchöffen ver: 
:boten, in ihrem Haufe Schweine zu 
füttern. In Nimes lebte ein Chi 
rurg, der nie von Gemiljenzbifien 
|gepeinigt mar; 
fannte, daß ein Patient für die Be- 
„ber: 


um ibn 


ber auch felbftlofe Chirurgen: 


| Marfeille 3. ®. tonnten arme Leute 
jeden Montag umfonft fich operiren | y 


laffen. 


tefin Chlrung geworden 
er ein unfehlbaueg Mike, 
5 A — Bit, 


Dame verſchleudert 8800 Tiryer Piano für | 


18feb10K | 


1SfebimX | 


aber fo jchone Kto: | 
Auf 
die | 


Armen Manfcetten, eine! 


ihm eine höhere ' 


Eines Tages | 


hatten die Chirurgen | 


wird es ihm der ges! 


al® er einmal er=| 


— ne RIESE, WE 
Pr “ fi 


Man fchlage für diefe daumen! 
ofen Bulswärmer auf je 3, 
| Nadeln 20 Mafchen an, ftride 2 
rechts, 2 links ſieben Zoll. Wende 
die Arbeit, indem man hin und zurück | 
(ftridt, 11, Zoll weit für die Daus | 
menöffnung, Stricke zufammen, 
Ifride einen Zoll. Verflärte den 
Rand durh einfache Stäbchen-Hate: | 
lei. 1% Strang Gtridwolle und 
I4 Stridnadein werden gebraudt. | 

Für die Soden Schlägt man 26. 
Mafchen an eine Nadel und 27 an: 
Ie zwei Nadeln an. Gtride 2 rechts 
und 2 lints, 4 Zoll lang. Stricke 


5290 faufen fait neues 8750 Plaver Piano. | 
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die Nahtmaſche, 
Anfang an 6 Zoll mißt. Um die 
Verengerung am Knöchel herzuſtellen, 
ſiricke man, bis 3 Maſchen übrig 
ſind. Schlüpfe eine, ſtricke eine, hebe 
die Schlüpfmaſche über die geſtrickte, 
ſtricke eine, ſtricke links dieſelbe Ma— 
che, ſtricke eine, verengere, ſtricke zu 


Ende. Stricke 7 Runden mit Naht: | 


maſche, und verengere jede achte 
Reihe, bis 70 Maſchen übrig ſind. 


916 Zoll mißt. Hacken. — Man 


hat 17 Maſchen an jeder Seite von 


der Naht, 
links, bis 
mißt. 
Schlüpfe eins, 
ſchlüpfe eine Maſche, 


ſtricke dieſe 
der Hacken 


rechts und 
214 
ftride 25 Mafchen, 
ſtricke 


2.Reihe Schlüpfe eins, links 15 


Maſchen, ſchlüpfe eine Maſche, ſtricke 


links 2 Maſchen zuſammen, wende. 
Reihe. Schlüpfe eine Maſche, 


7 
Os 


„Man muß diejes Bein ab- | 


‚die Budel aus der Welt zu Schaffen. 
„Wie macht du das?” fragte ihn 


ein Budliger. — „Ich lege dich unter 


eine große Kelter, und drehe banın | 


lanafam das Rad herum.“ 
werde aber fchreien!” 
mert mich nicht! 
meinen Weq weitergehen 
Rad noch einmal herumdrehen.“ — 
|,Da& wird do aber mein Tod 
fein!“ — Darauf fommt e2 bei einer 
Operation nicht an; die Hauptſache 
iiit, dab dir dann gerade fein wirft 
wie eine Querpfeife.“ 

α —— — 


El „Da fiim- 
Sch werde immer 


Anzeigen = tell 
Anzeigen = Annahmeitellen. 
ga den nahfiehenden Stellen werden Kleine 
| Anzeigen für die ‚„Mbendpoft” und „Sonntag 
voſt“ zu denfelben Breifen entgegengenommen, 
| wie in der Haupt»Office des Blattes. Wenn dies 
‚felben Bi3 10:30 Lbr Vormittags aufgegeben 
werden, erſcheinen ſlſe noch am nämlichen Tag 
während fiir die „Sountagpoſt“ 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom— 
men werden. 
| Nordietite. 
; Nie, Kann, 1043 A, Wbland YlIve,, Ede Emily 
I 


Etraße, 
I 8.0. Shinnid, 034 Center ‚ Ede Viifel 
tr, Ede Check 


Straße. 

‚9. 8. Schunm, 958 Center 

|" Yield Mdenne, 

| Baccarat & Go,, 8354 N. Clark Straße, nahe 

| Chicago Ave. 

J. J. Schmitt, 2460 N. Tlark Str., 
lington Place. 

! CHriftmann & Menzied, 3113 N 

| Ede Halfted, 

I 

|ı®. u 

| Grace Etr, 

J. U. Abrahamion, 

| nabe Winong Ave. 

I 


Str. 


— 
—2 


. Elar! Etraße, 


N. 


5125 
Gelimer, 6158 N. Clarf 
| pille Ave t 
IM. N. Van danden, 6401 N. Clarf tr, 
Devon Ave. 


Str., nabe Gran 
Ede 
Ede 


Ede 
1445 Sıflerton Nve., abe 
2000 N. Hallted 


— 
Sur 


= 


J 
a 
is 
| gra 


al 


Strabe, 


ncoln Nve., Ede 


TI, Nord Ave, Ede 


| Fon Stowron, 1659 Certland Etr., 
| Halſted Str 
J R Str. 
| Straße, Ede 
I 
ob Topf, 2000 Larrabee 
MWebfter be. 
nt Benale, 
|Herm. 2, Ranidert, 2303 2i 
| . Geo. Fry, 421 
Ade., 
Cleveland Abe. 


Deering Pharmachyh, 2401 Elybourn Ude,, 
| Fullerton Di 
| Reves; &_Sioele, 
' wi N. 
I, &. Geifpis, 1755 N, Hallted Straße, Ede 
J. R, Vahlteich, 
Eugenie Etr. 
Ecke Center 
Strabe. 
G. Loeſiug. 2200 N. Halſted Straße, Ecke 
A. Diglllo. 1243 Larrabee Str., Ecke Cly⸗ 
bourn Ave. 
1654 Larrabee 
Eugenie Str. 
Orchard Str. 
'@, 9. Yadiih, 172 W. North 
| Straße. 
wick Str. 
M. H. Doederlein, 458 W. Naorth 
'$, 6. Auman, C0OI W. North Ave. Ecke Lar⸗ 
rabee Str. 


Geerge Karg, 757 W. North Ave. Eckt Halfted 


Straße. 
!Mm. Georges, 1320 Eedawicd 
von Er. 
ıe@e.& 8% Trug 
nahe Siegel 


Store, 1330 Sedgwick Straße, 


⸗ 
Sir. 


| Ede Cihbourn Abe 


IR, G. Freeman, 3420 Cheffield dene, Ede 


Elarf Etr, Ä 
| m. G. Rennen, 1103 Webfter Adenme, Ede 
| Seminary Ave 
Aron Kogon, 1308 Webſter Ade. Ecka South⸗ 
| port de. 
| Sanan — 600 Wells Straße, Ecke Ohls 
Straße. 
Doddie Fharmacy. 1000 Wells Str. Exre Oal 
| Strafe, 
| Sarrh ®, Graft, 1201 Wels Etr., Ehe Dim | 


fion tr. 
Late Bicw. 
Meyer Drug LE Sens Go. 3207 N. !lfylard 
Ude, nabe Belmont Ave. 
ert I. Sadıfe, 3556 N, Afhland Mde,, Eee | 
Addition Er, 


la "Yairltna Str 
i coln Ude, 

U. Auderion, 1201 Belmont Ude., Nie Ra 
cine Ude 


Nelter, 3003 N, Gentral Bart Ude, Ede 


* 


6 


die Sode von | 


Stride die Nahtmaiche, bi3 das Bein! 


\ Zoll, 
Schlüpfe die erjte Mafche. | 


eins, | 
hebe die einzelne Majche über, menbde. | 


ei „Ich | 


und das 


hi8 um 9:30 | 


Ede An | 


6, Rommeltl, 3772 N. Clark Strahe, Ede! 


Klar? Eiraße | 


be I 


Eee | 
Ave., Ede Mells | 


Ede | 


tr. nabe Eullis | 


Enden Grove Bharınach, 1765 Sheffield Slpe, | 


3* 


2080 Belmont Avenue, Ece⸗ 
E. Bangert, 1001 Belmont Ave, Ede Lim | 6 


— D 


 Handarbeits-Mufter. 


firide 15 Mafchen, fihlüpfe eine 
Mafche, ftride eine, hebe den Echlupf- 
ftich über, wende. Stride die ziveite 
und dritte Reihe abmechielnd, bis 17 
Mafgen an der Nadel find. Gtride« 
17 Mafchen, nimm auf und ftride 
16 Schleifen an ber Iinften Geite 
vom Haden. Stride 35 Mafchen an 
ber- zweiten Nabel. Nimm 16 
Cıleifen auf an der rechten Seite 
bom Haden. Stride 3 Mafchen von 
der erften Nadel. Zwidel (Ouf- 
jet) * Stride an der erften Sabel, 
bi8 2 Mafchen übrig find, perengere, 
ftride entlang der Spann-Nabeln. 
Ya der dritten Nadel jehlüpfe eine 


Mafche, ftride eine Mache, Hebe die 
'Schlupfmafche über, ftride die übri- 
‚gen. Gtride eine Runde, mwiederhole 
'von *, bis je 35 Mafchen an 2 Na— 
deln find, 70 im Ganzen. Gtride 
|bi8 der Fuß 8 Zoll lang tt. Zehen. 
| Gebrauche die eine Mafche Fußnabel, 
|* ftride 5 und verengere. Wiederhole 
bon *, ftride 5 Runden. 7.Rundbe 
* Stride vier, verengere. Wieberhole 
'pon *, jtricle 4 Runden. 12.Runde 
* GSitricde drei, verengere. MWieder- 
hole von *, ftride 3 Runden. 16. 
Runde * GStride zwei, berengere. 
:MWiederhole von *, ftride 2 Aunden. 
19. Runde. * Gtride eine, ber- 
engere. Wiederhole von *. 20. 
'Nunde. Derengere 10mal. Siebe 
die Wolle dur die Mafchen, ziehe 
zufammen und befeftige an der intern 
Seite. Das aibt einen 11 Zoll langen 
Fuß. 11% Strang fhottiiche Strid- 
\molle und 2 Paar Nr. 14 Stahl- 
Inabeln werden gebraudt. 


Geo. Hader, 1000 Tiverfeh Abe, Ede Ehejr 
field Ave 
Diendeliogn Yharmach, 1557 Diberfey Par 
way, nahe Aſhland Ave. 
Simon Kogon, 1901 George Str., Ecke Lin⸗ 
coln Str. 
S. Muyerſon, 
Straßße. 
.®8. Klannerb, 2800 N. Hallted Str, Ede 
Diverfen Tarlmad. _ _  _ 
| Adolph Mmenhofer, 2405 N, Halfteb Etraße, 
Ede Fullerton Ave. 
S. Lenz. 3558 N. Halſted Straße, Ecke 
| gm 5036 Jrbing Part 


Abdifon Str. 
ing Vark Dzug Co., 
| YWod., nabe Whbipple Sir. 
"ın. Rod, 5604 Irbing Barl Blbd., nahe EL 
fton Ave, 
I®Eın. G Sullivan, 6355 Srebing Park DBlvb,, 
| abe Naraganfett Ave, 
ir Nobin, 2300 N, Kedzie Ude, Ede George 
Straße. 
| George Schler, 4622 N, Medzie denne, Ede 
| Eaſtwood Ave. 
Johnũ deinhofer, 8001 Lawrence Abenue, Ecke 
| Gentral Rart Ave, 
14. ©. Reimer, 2783 Lincoln Abe, Ede Die 
| verfey Narfman, 
Kohn M. Mierted, 2973 Lincoln Abenue, Ede. 
| Soutdport Ude. 
|. Gorges, 3175 Lincoln Abe, Ede Belmont 
| Avenne. 
Cuyhler Pharmach. 4016 Lincoln Avenue, Ede 
| Cuhler Ave. F 
| Sanover Bharmachy, 4365 Lincoln Ave, Ede 
Montrofe Ure ö 
| Emil Barre, 5158 Lincoln Abe, Ede Folter 
| Avenue. 
| Nogerd Xart News Go, 7035 Nabenstwood 
de., nahe Greenleaf. 
D. Schmidt, 2001 Rodcoe Blbd., Ede NRoben 
2558 Eouthport Abenue, 


zu 


Ude 


\ €, 2157 Grace Etr,, Ede Leabitt 


W. 


l ana —0& 


ı Straße, 
| Charles 9, Sirkh, 
nahe Fullerton k 
| 8. Meireter, 3401 Goutbport Abenue, Ede 
| Noscoe Wied, 
|. ©. Leviton, 2349 N. Weftern Abe, Ede 
Sullerton Abe, 


Brond & Wiaihow, 3559,N, Weftern Mbe., nabe 
ANddifon ir, 

€. ®W. Grafln, 4601 N. Weftern Abe, Ede 
Rilfon Ave, 


Weſtſeite: 


Blumenthal, 2920 Arumitage Abe. Ecke Hum⸗ 

| boldt Str. 

G. C. Echardt 
Kedsie Ave. 

Central Part vharmach, 3579 Armitage Abe. 

N. Lich, 4234 Armitage Ave. Ecke Tripo 

Soi. 3. Aular, 4554 Mrmitage Mberue, nabe 

| Koftner Ude, 

Emil Lindner, 1918 
ı9, Etraße. 

8. W, Ludolph, 3000 
cramento Abe, 

5. rede, 1357 W. 
Etrahe. 

Geo. Zoller, 1557 W. Chicago Abenue, nahe 


nn 


ı 9=- 


01 Armitage Üdenue, Ede 


©. Afbland Ude, nabe 
Telmont Abe, Ede Sa» 
Chicago Ude, Ede Ada 


W. 


a mn 
> 08, 


Halfted Str, 


* 
N 


ilwaulee Ave, 


| _tMihland Move. t 
| hite Eagle Yharmach, 1800 W. Chicago Ade., 
Matthat Brus., 1858 
gincoln Str. I 
| Parker & Zarler, 2100 W. Chicago Abe, Efe 
Sonne Ave, . 
| Meteofi Bros., 240 Chicago Ade,, nahe 
| Neitern Ude, 
E. 
Mapleword Ave. 
F. Herdliza, 2835 W. Diviſion Str., Ecke 
Mozart Str, 
A. 
Kipenue, 5 
Grand Lincoln Yharmach, 1858 rand Abe, 
Ecko Lincoln Etr 
J. Windmuller, 3T7al Grand Me, Ede Sams 
In Upenue. i 
J. &. Meilrow, 121 N. 
R * 
. Nomans, 507 N. Ede Mil 
waufee ve, 2 
‚ Behrens, 2028 ©. Hallted Str, Ede Canal 
vort Ave. 
N. Leabvitt Str. Ecke 
Auaguſta Str. 
Louis auge, 1057 W. Madiſon Str., 
| Baulina Str, 
|. W. Hartwig, 800 Ea⸗ 
43. 8. xelowely, 1053 Milmaulee We, Ede 
Noble tr. J 
udelman Knharmach, 1401 Milwaukee Abe, 
Ele Wood Str 
. Aode., nabe 
Evergreen, Ave. 
O. J. Hartwin, 1950 Milwaukee 
Reftern Ave. 
“de, Ede 
GFaiiforınia Aha 
Lipihnün Damen 1555 ®, North Avenne 
nabe Dicdſen Sux. 
A C. Hoelzer, 2408 W. North Ave. nabe 
. mM. Schaper, 3500 W. North Ave, Eae 
Central Bar! Ave. 
2. sum, 4159 W. North 
ſelmann, 2008 Osden 


G. 
— 


Ecke Wood Str. * 
Chicago Abe., Ecke 
J. Heiß, 2600 W. Diviſion Straße, Ecke 
C. 
Vorchers, 3471 Elſten Ave. Ede Mdany 
Halſted Straße, nahe 
dandolph Str. 
| Walter F. Engel, 958 N. 
Ecke 
Chicago Abe. 
r. 
Iver 2. duales. 1440 Milwaulee 
Ade,, Ede 
®. G. Smedner, 2301 Milwaulee 
Weflern Ave 
nabe 41. 
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ö — 8 ‚„Klates”, das .. 0.22% —0.23 
zarags, den 20, Februar er | Sende, das, Bund. 2 0340.88 
Kusheiend Pie Notirungen an Der jCpced, das Bhund.............. 0.3636—0.37 
* > > o Shi n % #u u 
Gerrein. „ätr, nom Beginn der Börien- | — * UND. 22.0.0. 0.29 °—).09% 
wenn His um 11 Mbe Bormittags: vrifhes üb. 
2 n..4 Miebrig Ai Duni u Aepiei uw 

Hals. aelieen ; . 
arzt. 1.27% 1.27%  ; (Motirungen von Georg» 5. Grimu & Go., 
Dir . 1.274 | 1.2723 126% ; 179—181 Welt Soutb z_ Stube.) 
Sat | Noridern Spies, da3_ Faß... 5.50 —-8.0C6 
ir 593-3, | Eulen Zivigs, das Fab...... 5.00 — 5.50 
ie 57%-1| Baldwins, das Fab........e. B 

aa. .I TE Solden Kufics, Das ab... 8.5 

Erd das Faßz. 
Wat „49.55 : 


a 
- 


Neftlide, in Kiſten — 
I Epibenberg „ou... ..0000... 


Delictous 
Südfrüchte. 
| (Rotirungen von George S, Grimm & Er., 
179— 181 Weit Souih Waser Stratze.) 
| Atpteiftnen, California Nadels. 
| Die Külte au... — { 


Su . > — 23.00 253.75 

Nachſtehend die hentigen Schluß 
notirungen an der Getreidebörſe: —B—— 

Mare vajet esg Schmaig Ribpen en € 240), Die Aitie 

Mär SEM! do. (490), Die Rilte.... 
1.2074 ‚8874 49.55 28.47 25.70 ; Örave Yruit, Slorida, Mifte.. - 

Mais jhloß unperändert bis Ya]. „„Perem 
niedriger, Hafen um 134 höher, Pro⸗ Erdbeeren NEE Quart?.. ni 
pifionen um 22 Cents bis 1 Dollr; Frifhdes Gemüle 
höher ab. Gepöteltes Schweines | (Notizungen bon, Geurge T; Bizm & S 
fletich auf Mailieferung erzielte mit | emitzoren, Die Mltee.ne..m.. 400 a 
$49.55 und Maihafer mit 90 Cents |"). Kar, Srandar Carte zu - 
einen neuen Reforbpreis, aud) Baare | Öurten, Sircator, ezira....... 
ınat& fiteg um 8 bis 10 Cents. 8 | narrotten, das Pak... 
herrfohte iiberhaupt nach allen Ger | aucsıann, name Kind. 0.07 
treidearten auf Baarfielerung cine) "aut, Californin, Grate..... 
tebhafte Nachfrage. Aus Wafhington | de. neues Slerida, Hamwer 1.00 
inird gemelbet, daß fich Unzufriebene | yokinaee a aa. 
heit mit dem für den heurigen Weiz | ®, viftana, ab... 7.00 
zen fefigefegten Preiß von $2.50 der en 
Buſhel fundgibt, und dak der Bere] 
fu gemacht werden wird, eine Bor= | 
iage zur Annahme zu bringen, die 
ber Reairung das Recht verleiht, den | 
Meizenpreis zu reguliren. 


-0.49 


0,55 


PULIFF 
4) 


it, 

Rhabarber, ! 
J——— 

Nofenlohl, groge Irommel....12 
bo., das 

ıNüben, rote, Nowii., Hamper. 

ı _bdo., hbeimiicde, ber Cad 

Salai, Kopi— J 


Produkten⸗Vorje. 


Man erkennt die Notirungen für | 
Kartoffeln kaum wieder. Die gro—— 
ben, beiten wördlidhen reihen mur!® 
noch bis $1.35 der HYentner hinauf, | 
und die Heincren, die man im Klein— 
handel doc; zumetit befommt, jtehen | 
nur wenig iiber einem Dollar. 
iit für den Soniumenten gewiß eine|z. 
willkommene Nachricht, und dieſer * 
Preisfall muß auch im Kleinhandel de., Shio, 100 Pund..... 
ſehr deutlich zu ſpüren ſein. Weſt 2. GERNE, aD 
fihe Kartoffeln, in Allgemeinen 
für befjer erachtet, halten noch ihren 
elten Preis. (2. Starte Co. 192 7 

Die Aepfelliite mirb fürzer, ver u 
ihiedene Sorten ind ausverkauft, ıneiota, Wisconfim ud ° ” 
einige jind, wie um dieſe Jahreszeit yo a. a, vn. u 
nicht anders erwartet merben kamit, | tveitlihe, per 100 Pfund... 2.00 
teurer den; fie werben bald De: De Eee —— 

— ——— ——— * Getreide, Mebin.Hem. 


s * 244 nn ‘Baarpreife. ) 
Die Hühner- oder richtiger Hähne- Wintermeigen — ( Ragierungspreiie) 
reife haben jinfende Tendenz; Gier Nr art... * 
ind um einen Cent geſtiegen, Butter 
iſt feſt. ı Sommerweisen— 
* Nr. 1 
ie telsenden PRreite nelten für den, 5 
Mrahhanhel. Beim Cinfanf Fleinerer ir. 3. 
€ uentitäten find bie Preife etwas böber. | Mait— 
Für Bäder una Auderbäder. — 
kolirungen und Bericht von DB. K. Jahr Co., | 
150 Nord ranflin Etrake.) 
En nannte nennen ee ER 
Ztarle Mjachfıag®, Doc Preiſe ſtetig. 
207 gut ſosbar. wie oben geringere 
Grade vinig vach Butterfertgehalt. 
breffe ſteigend wegen geringer Vorrate 
Material, 
0.88 —1.05 
e fchr menig offe- 
ce abgeisnitien. Ber 
der Salfon droht Mangel 
un BRoare einzutreten. 
Zapaniſche Gelaine (Agar-Agax) — 
Ar. 1 


ı 
. 


das — 
ten 
—— 


ONAS 
Das 


Sühterivireln. 


Sllinoi, Hanıyır . 


Cinrti 
sintis 


(Die 


8 
L 
j 


HESS 


lu 
9-19 


PET) 
N. 


rt 


18,000; 


Q-- 


Mmaie......560,000 


Maie...... 81.000 


0.62 
0.58 


31, von $500,000 das Yahr zu erfparen. | 


—.2.40 

—),55 

2 -N0.26 

—— 0.2417 | 

(Die verlauft.) | 

(Btele Eryort » Order.) 
Reismebi . 
Große Nakfrage. 


Suder. 
E:aubzguder, Stand, 100 Pb. Tal | 
“ranulirt, 100 Blund. .uener i 33 
Nubenzucer, 100 Pfund 72 | 


Molkerei-Produßte, 
Ranfas, £ 


u: ®n tter. Bez * 

Motirungen von Watne & Low, 159 Melt) do, Mr 1. 
South Water Straße.) j > Mr Q 

„Croamerh”, egira, bad Ntund 0.49 i 

XErtre Firſis das PBfunb.... 0.48 —0.484% 

„wirit3“, 0.46 -—0.48 | 

„Seconds“, a m a —0.4514 

Satmwaare, da3 Piund...uu... 0.3514—-0.39 

Ladles“, das Pfund 0.10 —.41 


Gier. 


(Slotirungen bon Wahne & Tom, 
Coutb Water Straße.) 


— 


2 
Beniiht „u... 
Roagen 
do,, dunfel 
Berlle ..... 
Mais 
Alete, bie Tonmno.cesereencc 35.00 
Sen (Derfauf auf den Geleiten)— 
.30.60 
..+29.00 
aa 28.00 


ae 
laboma un? 
Srairie... ....24.00 
1..00000000.00..22.00 -24.00 
...20.00 -22.00 
18.00 -20.00 


Fut * een 4 
0——— 
Siroh⸗ 
enn 46 
ee....4440 
eigen eisisniennnaes Ei IB 
169 Weit | Kieefamen, „Cafh Lots”.... 25.00 -53.00 
I: 54* a u. « 
„Sseeih Firlts“, das Dupen».. 0.51 | Timstähtamen, „EountrhXot3“ 3.00 —8.25 
„Drdinerh sirlts“, das Der. 0.48%-—-0.49 | Blahe— — 
Gemiſchte Wagren, Kiſten ein Duluib .. 
seldlofien, da3 Durenb..... 
„Dirtie3”, das Dugend....... 0.44 


h das Dutend........ 0.32 Schlacht vie r 


ee, . U ex 
(Eier für Grocerd ungefähr Ic höher.) | Ninder (ver 100 Aund)— 


| Gute bis ausgeſ. Ochſen. . 12.75 
gi f e. | Mittlere bis aufe......... 
. : d — 
(Rertirungen don der Kälchörie.) ‚sette Aübe und Ninder.. 5 
„Cheddarß”“, das Pfund....... 0.25 Sullen si 
Rabmtäfe, —— rn 0.25 
Voung America“, das und 0.28 F — 
„Dailies”, Daß Pfund......... 0.27 2| — Dante: Brumb)— 
„Brid“, Dad Bhumd............ 0.270.272 Uanere Wiettdeimnare 1655 
„Long Horms“, das Piund.... 0.234—0.28% | site leiiberwaate.. 1828 
Ehmweiger, rund (neu), Pfund 0440.45 | eihte Suede ut 
bo. (Blod), neu, Bund... 0.320.338 | Zepivere Radivaare (200 
Simburger, 2:Pd.-Stüde, Bd. 0.2814—0.201, ls 400 Mund)... 
do., 1-Pfund-Stüde......... 0.2915—0.302, | 2 — 


Gemifchte, d0., 200--%50 i 
Geflügelund Fleiſch. Bund ... 16.45 
Geflügel (Iebend) 


Yerkel, mindere bis Beite.12.75 
| ante (per 100 un) — 
Sammer, gcip. s f 18.75 
(Notirungen don Jeplen & Murmanıt, 229 | wi Rd Pe A228 
weit S tb Wat Straf 1 5 ‚Be ngere Sorten. . . 13. 75 
— en Jaͤhrlinge 
(Die Vreije gelten mur für fünf Lattenfiiten‘ Wetberd, geringe bis beite.11.00 
oder mebr, einzelne Lattenliften 14 Gent Emwes, geringe bis beite.. 7.51 
das Pfund höher.) N 
„zpring?", dag Pfund 
„Etagd”, das Mund. .......... 
Sruthühner, lebend, d. Pfund 
Sühne, DRS Wund...uneneeenn 
Enten, das Pfund 4 
Indian Runner Enten, d, Bib. 
Sanſe das we sera 
Serlbüdner, da3 Dubßend...... 
eilte rauben, lebend, Dusend 
„Sauabs“, iebend, Dubend... 
d0., ‚zugeriätet, Tubend.... 2.00 
Klcine, manere weniger. 
(Zur Notiz für Gefiügelfender! — ! 
fleiihige tere ſind bier vertäuf 


Geilũgel (zugerichtet). 
Hühncr, das Pfund. .... 6.81 
Truthübhner, das Pfund....... 0.35 
Snten, Dad PfUMd. ...... 8380 
e, das Pfund { 


Hafen 


3 Dußend SU ...0000s00.000 


Ntindfleife (zugerictet) 
‚Ne. 1, bad Ptunb....$ 
‚Ne. 2, das Pfund. ..... 
Mr. 3, dad PfunD...... 
“Nr. 1, bad Tfunbd.. 
20., "ir, 2, das Rfınd...... 
»9., Mr. 3. daß Vfumd...... 
8“, Ir, 1, das Pfund 
5 2, das Rund 
9, "r. 5, das PVlunb 
„Shude“, Nr. 1, das Pfund.. 
Nr. 2, daB Pfund. ..... 
o. Sir, 8, daB Pund...... 
„slates“, Nr. 1, das Bfunb.. 
do fir. 2, daß Bfund...... 
»D., Fir, 3, dad Pfund. ..... 


Kälber (geiälatgtet) 


(Asizunges bon sepler & Murma 
Bei @outi Dig Straf 


—0.09 


Pi pn ih in a 
u 
22222* 
———— 


= 
Oo 
> 


-38.00 


-31.00 
-30.00 
-29.08 
-27.00 


-25.00 


bo. Nr. 3 


22.00 
-15.09 


16.50 


-19.5N 


Bu — 
049 —D,50 
— .45 

-0.33 


-14.50 
-15,15 
13.40 
-13,15 
10,650 


Del, Harz und Altshef, 
(Breile dom PBeint, Oil and Varniſh Club, 
800 Welt 18, Straße.) ? 

'Karbon Headlight, 1756 Teit..$ 
Tapbtba — 

Zed Ecown Gaſolin.......... 

Winterol, ſchwatz 

| Xeirfamenöl, roh, 

|_ do, gereinigt, 

Terpentin, im iya&, Gallorte.. 

! eines Bleimeiß, in 100 Nfb, 
Kälfern, dad Saß.......... 

ı Meiner: Quantitäten, dad Faß 

| Extra Qual. Gilders Wyiting. 

In Fäffern, 100 Pfund 

Kew Vorler Spps, 1 bis 4 
Fäfler, dad Gab 

Smellad, orangefärben ....... 
do,, weiß 

Denatur. Allohol, 


tor 


% 


„boss 
DM 


Gr a ae 


ix 


es 
Et: 
co 


t 

L © 
Code ta &5 
Sao 


oo 


e. 180-gr0>... 
Aktienbõrſe. 
achſichend die geſtrigen Preije 
an der sjigen Aktie oorſe: 
\ Bestäufe Dom Sitedz. Esink- 
30 drere 


BB 80% 
2 2 


» 


© 
o 


rn, 


„‘ 


ss0€9 


=> 


Shipbuilding.. 


Cith & Con. Ru. 
Boraugdaftie 2 17% 17 ı 
iGpic. Pıreun. Too... 7 58 54% 
| Chic, NY98., Series 2.205 12 1243 
Common, Fbtfon .. 1 106%; 107 
Deere Co., Borzugsaf 20 9512 0514 
Sart, Eh. & Marr.. 10 65 65 
ı Linbfay Light ........130 22 
ı Monte. Ward, Borz..145 
' Bublic Serbice ...... 20 


171% 


a Te Te 7 


sessroses 


: ee 


Bond. 
”. 


“= 56 
or 8% 
2000 do., Eericd B 58.... 59a 50, ' 
50U. ©. Liberty S1E3....97.50 97.50 97.50 | 
400 do, 1ft 48 90.30 96.30 98,30 
1850 do. 20 48........... 96 95.90 95.90 


nie. 


Ad. Banler beantragt im Stadtrat, 


a | | 
Te — ne En — f gr Paar EB ER — 

imma hapsiin ' Dit Ylahzungsmitcifontrolleur 

5, Regulicung der Fleijgyteiſt. en U die Nah 


* { : J —* ce * 3 * * 
De R pi — MN a 


v4 2 — — “7 — *— * — p ——— 
. EEE SETS TTITTEITET 


% 


ERECEEEEEEEMGMI 


_CARSON PiRIE Scott Co“ 


Tr 


rungsmittelfontrolle feit Wodien bie 
Beitände in deneinzelnen Lagern feit- 
ftellen und unterfuchen Iaffe, note viel 


ber Bejiger des betr. Poftens für 
bie nächften dreißig Tage brauche. | 
‚Mas darüber fei, verteile fie an an !® 
‚dere, welche das Mehl fofort braud: m 
‚ten. Außerdem tontrollire die Nab-| 
rungsmittelfontrolle alle Sendun- | 
gen, die für Chicago beſtimmt ſeien, 
und verteile alle die Mengen, welche | 
der betr. Abreffat in den nächiten | 
dreißig Tagen nicht brauche, an an» m 
dere. in derjelben Weije verteilt die |g 
— MMNuaͤhrungsmittelkontrolle auch alle 
elirung der Sleiſchpreiſe anderen Vorräte, die fie findet. Nie- | 
De durch die jtaatliche Nahrungsmittel- mand darf Mehl für mehr als drei: 
100 fontrolle verlangte in der heutigen big Tage haben. = 
Sigung des Stadtrats NId. Sohn) Mie ernft die Lage, was das Büt-|m 
:;9. YBauler von der 22. Ward ir Ci- | fereigewerbe anlangt, ift, geht daraus m 
j nem Antrag, dab der Stadtrat den | hervor, daf einer der größeren Brot: 
„;Naatliden Nahrungsmittelfontrol- fabrifanten der Stadt kürzlich dem | 
+ ‚leur auffordere, die Sleiichpreife für Mahrungsmitteltontrolleur mitteilte, * 
den Kleinhandel ebenſo feſtzuſetzen er habe nur Vorräte für den nächiten ; @ 
s, | wie für andere Zebensmittel. Der)Tag und müffe fich fein Mehl von | 
u "st, ntrag führte eine längere Debatte Tag zu Tag zufammentragen. Dap|m 
— 21; 12% | herbei, die erfenmen ließ, daß Ald. Chicago nicht allein in dieler übien | 
Die ausländifgen Nachrichten, ma. | Bauler vielen Mitgliedern des |Lage tft, ift aus einer Aeußerung | 
'mentlich die über Rußland, wirkten | Stadtrats aus dem Herzen jprad. | Wheelerz zu entnehmen, daß 50 Orte | 
|lähmend auf die Börfe. Die National | Die Debatte lief; erfennen, dab eine im Staat fein Mehl hätten. je 


‚Enameling & Stamping Co hat auf große Anzabl Mitglieder des Stadt: 

‚ihren „Eommon Stod” eine Jayres- | rats eine Negelung der fsleiihpreife |der Lage, das der ftaatliche Nah— im 
|bivibende von 6 Prozent gegen 4| dur die itaatlihe Nahrungsmit- |rungsmittelfontrolleur anführte, ift!m 
ı Prozent des Vorjahres erklärt. Wall! telfontrolle befürworteten. Die ein- !da8 eimes hiefigen Konjumenten, ber | 
Street erivartet infolge ber morgen | zigen Einwände, die dagegen erho- |fih an die zwei Mühlen, von denen | 
fälligen Rede des Neichtfanzlers von | ben wurden, lauteten dabin, da der |er im Vorjahre fein Mehl bezogen ‚m 
ıXertling feine Hilfe der Bullen. | Aırtrag einen Ausſchuß überwieſen bat, wandte mit dem Grfuchen, ihm |g 
|Dierprogentige reiheitsanleibe feitimerden follte, damit er eingehen- !70 Prozent des Mehles zu liefern, |. 
zu 96. der erörtert werden könnte. Als das er im Vorjahr bezogen habe, Die | 

| Ald. Bauler daher Aufhebung der Bundesnahrungsmittelkontrolle hat 
Geſchäftsordnung behufs ſofortiger gngeotdnet. daß Konſumenten nur |@ 
u Annabme der Mafregel verlangte, | (U Prozent ihrer vorjährigen Dor- iM 
od dem Gem was 56 von den TO Stimmen er. |T&te erhalten follen, und ba bie ver> m 


e j 5 e ee 35 In ür 81 16 
fordert haben würde, ging dieier | Pleibenven 30 Prozent für die Aus- ip 


Die nachftehenden Rotirungen ber | bie Kontrolle dazu anfznfordern. 
New Morter Börfe in den mwichtigften 
Altien find heute, ala Schlußkurfe, 
bei den biefigen Aftienmaflern bes | 
tanmt gegeben worden: | 
American Gan —— Baaer haben Vorräte nur für kurze 
en era Soma. Wei STE Briften, — Farmer halten angeblich 
Anaconda .... sonen. 088 55 hr Getreide zurüd und liefern es 


Baldwin Locomotibe... cn. 8 ( | * 
Baltimore & Ohio:...uun..... 52 z den Mühlen nicht, 


Betbiedem Stecl...see.ncnn.cA 

Tkicago, Milm, & ©t. Raul.. 

Chicago & Mortbmeitern.... & 
Centrol XLeatder Comv...... 7 
| Süinsis BEE anne une 


Mehlnot droht Chicago. 


— 
er I i — 6675 | 
Iltnois Gentral....... 

I Int. Mercantile Diarine 5 

i bo, Borznasaltien.......... 
nt. Baper Kaınd.....unun...’ 
Mezican Betroleum........... { 
New Vorl Gentral............ TI 
Nortbern Racific.............. 85% 1 
Resnivlvanien Linien........ 
EEE 
Republican Iron aud Steel.. 
Soutbern Rallwan............ 23 


Hu | 


eftingboufe .... 


Ein anderes Beilpiei für den Ernft 'm 


— — — 
Todesfälle. 


veröffentlichen wir die 
Deutihen über deren 
Meldung azuging: 


J. Nadſiehend 
| der 
| beitäamt 


Bernardy, Frant. 


—Basement— 


Ein fpezieller Preis und D.rfauf von 5,000 Gewändern 


zu $1.25 Stüf 


Dutzende von hübſchen Faſ 
ſons ſind in dieſen großen 
ſpeziell arrangirten Partien 
von Envelope Chemiſes und 
Nachtkleidern eingeſchloſſen. 

Die vorzügliche Qualität des 
Nainſook, die hübſchen Spitzen 
und Stickereien, die vorzügliche 
Arbeit und die Dauerhaftigkeit 
der Kleidungsſtücke in Betracht 
gezogen, ſind die Werte um ſo 
beachtenswerter 
ganz beſonders trifft dies zu in Bezug auf die gegenwärtigen Markt-Bedingungen. 


Die abgebildeten Kleidungsſtücke ſind ein Beweis der Schönheit einiger der 
vielen Moden, nud alle ſind gleich effektvoll 831.25 das Kleidungsſtück. 
Baſement, nördlich. 


⸗ er 


Korfets für die Forpulente Sigur $2 


33; ‚Ten Veranlafjung e& verfaht wurde, 


3,9414, | 


203 Yeaminatoır Ude. 


ı Zraeger, Roberi, 19 3.; 3924 Bradley Blac 


.; Antrag mit einer geringen Stim 
Eridien, Youis, | 


Sabriel. John, > menzahl verloren md wurde an 
| ne 0 ar a Be Selan, den Geſundheitsausſchuß verwieſen. 
A u Mehlnot iteht bevor. 
en ee Shicago ſieht fih einer Mehlno 

„gegenüber. Hiefige Bäder wurden ge- 
Hiern von der Bundesnahrungsmittel: 
tontrolle benachrichtigt, daß die 

— Maidias, 60 1: 585 Florence Une, Mühlen diefe Woche feine weiteren 

a, ZEIT IMehliendungen machen Fünnten. B. 
‚ Siemam, IX. Edbart von ber Mühlenabteilung 


Wentworth Ave, 
Mauſer, Agnes, 34 Mohawtk Str. 
Schacfer, Anng. 

Schwerter, John, 67 S.; 

Avenue. 

Sdhwark, Emil 


Verch, Friedrich. 


2800 S. Crawſor 


23114 Wall Straßoe. 


tarb, 79 N.: 4952 Chicago Aboe. 


— — — 


Bauerlaubnißſcheine nete geſtern die Lage als ernſt und 
RER on ER ertlärte, die Farmer führten den 
irden ausgeſtellt an 12 I .n 4 = 5 
; &, Notmell Str., 5155, Möd, Batiteimohn.; Kühlen fein Getreide zu, jo daß bie 
„Öaus. Soievb Nieffura, 85000. „ Müller natürlich nit? zu mahlen 
“ Scnitna, Ss — OU 'Ibäiten. Xeiter großer hiefiger Brot- 
ei, Me, umm Anfement |fabrifen tie ber Gehulge und ber 
| berialift Ghurd, go0,000. _ , _ ‚Ward Valing Go. erklärten, fie hät- 
|" geohude, C, Giftaffon, 85500. fen nur genug Mehl für diefe Woche 
ı Eltfton de, 1936-38. 1itöc Daditein Garage, | an Hand und müßten ſchließen, wenn 

Peoples Pure Ice Co., 325,000. E 8 — — 
nie weitere Mehlvorräte nicht einträfen. 

’ 2 — M60 5 6 J > J Hi 
megiſtrirungsgeſetz ungiltig. KRobert E. Stevenſon, der ſtaatliche 
Hilfsnahrungsmittelkontrolleur, er— 
klärte, Bäcker in der ganzen Stadt 
und in den Vorſtädten befänden ſich 
Das Staatsobergericht hat heute in einer verzweifelten Lage. Wie ver⸗ 
das von der letzten Legislatur erlaſ— — —* die Van ihr . 
jene neue Regiftrirungsgefeß, nach ;'FeTbe zurud Im Der Dormung, daß 
[ : er. (ein höherer MindeitpreiS vom Koi: 
‚welchen man feinen Namen *zu ir- | h feftgefekt wirb, Im Senat find 
|aend einer Zeit im Büro der Wahl * ie v1 En ns —*4 
ommiffare in die Waͤhlerliſten ein- in den letzten Tagen drei an 
Ian —* re _ eingebracht worden, die einen Wei— 
‚tragen laffen fann, für ungiltiq ers 1". 6 en 
|lärt. Gountprichter Scuffp, auf def. | detpreis bon $2.60, 92.65 und $2.75 
| n q er Iper Yufhel vorjeben. Der Preis für 


: = Zur das Jah 82.20. 
hoffte damit der Stadt die Summe as vergangene Jahr betrug 3 
Wheeler fontrolfirt Vorräte. 


|Diefe Hoffnung ift jegt zu nichte ae- | Der ftaatlihe Nahrungsmittelton: 
| worben. itrolleur Harry U, Wheeler machte 
| Die Gntfeheidung des Gerichte heute fein Hehl daraus, daf die La- 
ıjtiipt fich auf die Tatfache, daß die |ge ernft fei, fomeit bie Berforgung 
eaislatur 14 Abänderungen an dem |Shicagos‘ mit Mehl in Betracht 
|Gefek vornabın, daf diefe aber in fomme. Er erflärte, die Mühlenab- 
‚dem offiziellen  Dofument welches | feilung der Nahrungsmitteltontrotle 
der Gouderneur unterzeichnete, nicht jperen Haupt A. Echhart iſt, nehme 
enthalten waren. augenblicklich eine Unterſuchung vor, 
Die Frace iſt ieht, ob bie Bürger job Chicago die ihm ‚ zulommenbe 
* * keit Gri 4 — Sefches beff n | Menge Mehl erhalte. Die Nahrungs: 
‚melde jeit Erlaß bes Geſetzes deſſe | mittelfontrolfe felbft bemühe fich feit 


| : e ön m ber |. 
|Vejtimmungen gemäß Na Ben Ni. bierzehn Tagen, duch Kontrolle der 
amen Im DIE | yorhandenen Vorräte und Verteilung 


Mahltommifläre ihre 
— —— * geied* der überjchüffigen Vorräte, bie fich 
me zesif rit fen ii er nicht, . iin den Händen Einzelner angefam: 
‚nis 3. Egan, der Bürochef der Koms | mert hätten, Bädern und Aleinhänd: 
imiffton, ftelt fich auf den Stands |jern- auszubelfen und daburd eine 
;punft, baß bie bereits borgenomme- | aleihmäßigere Verteilung der Vor: 
‚ne Regiftrirung Giltigteit hat, berz | züfe zu erzielen. So hat vie Nab- 
runssmitteltontrolle zum Beiſpiel, 


ſchiedene Anwälte ſind aber entgegen— 
geſetzter Anſicht. wie Nahrungsmittelkontrolleur Whee— 
— —— ler erklärte, 445 Faß ausgezeichneten 
Weizenmehls, deſſen ſie habhaft ge— 
— worden ſei, verteilen laſſen. Davon 
|6r beihäftigt rn mt * angeblich | find a. 65 Faß Be. Preis 
| sejäliäten Unterteiften. I fich für den Befiger auf $11.85 ftelit, 
| Edivard N. Diedrich, der Vertreter) was für den Käufer einen Preis von 
des Verbandes der Chicagoer Brauer, | ungefähr $12.00 machen würbe. Die- 
hat die Staatscnmwaltfhaft angegan=!fes Mehl könne nicht durch die Grof;- 
gen, ein Verfahren gegen Ysaftor Yshi= händler verteilt werden, da ber Preis 
lip Yarrom und andere Beamte der | für fie zu hoch jet und ihnen feinen 
|„Ebicago Dry yederation“ einzulei- |angemejfenen Profit übrig laffe. 
‚ten. Diedrich behauptet, Daß viele der Grocerd und andere SKleinhändler 
‚ Unterfchriften auf der jüngft in Um: | könnten einen Zeil davon für ihre 
‚lauf gelegten Petition um Abitim- | Kunden erlangen, wenn fie fih an 
Imung über die geplante Zrodenle- | die Nahrungsmitteltontrolle wenbe- 
| gung bon Coot County aefälfchtzen, die ihren Yall unterfuchen und 
feien und daß die Anwälte der Brauer ihnen eine Unmeifung an ba betr. 
| im Befite von pielen Geftändniffen Lagerhaus geben würbe. 
| feten, durch bie Dies beiviefen werben | 
fönne. Staatdanwalt Hohyne hat fei- 
Inen Hilfsarbeiter Marvin Barnhard 
mit der Vorunterfuchung der Angele- 
ı genbeit betraut. 


Als Paſtor Yarrow von den| 


Anbau, 
€. ed 


1967, d 


Wurde vom Staatsobergericht für null 
und nichtig erklärt. 


9 
> 


Bor dem Staatsanwalt. 


Gegen Lendenfhmerzen 


Verſuche Mufterole. Ueberzeuge dich, 
wie ſchnell es hilft. 


zu ſchaffen. 
—— — 


4 Du brauchſt nur gerade Muſterole 
Schritten der Brauer in Kenntniß ge⸗ äftig emaureiben, md meift iit ber 
| Tegt wurde, meinte er, daß die Uns | Schmerz tweg — ein ktöjtliches, mohls 
ſchuldigungen der Brauer nichts Inei- | tuendes Vehagen tritt anı — 
= ’ , * — 
er — 
|jeien, iwad fie behauptet hätten, als) Senfpflaiter. Cs mat feine Vlafſen 
‚die Petitionen jih noch faum in Ims Miele Merzte und Stramfenmwärter 
fauf befanden. Tatiache jet, daß die — — — und empfehlen es 
ııd Patienten. 
Brauer felbft buch ihre Agenten | Sie hen dir gern ergäblen, welche 
Namensfälſchungen vornehmen lie⸗ | Diele eö tut gegen Rauhheit der Kehle, 
ben, um einen Kriminalfell gegen tön | Halsfatarıh, Sirup, Steifheit des 
Nackens, Aſthma. Neuralgie, Kongeſtion, 
| Brujtfellentzündung, beumatismus, 
. * Lendenweh, Schmerzen und Reißen in 
— Premierenfieber. — Vor tur=|Niüden und Gelenken, Zerrungen, Mue- 
zem murben an einem Theater brei' Telreiben, en Ge Ba Frofts 
* Enefiihrt J äden an den Füßen, Erkältungen de 
—— * ig * Eine ber Vruſt (verbütet oft Lungenentzündung) 
‚Autoren wurde mun zum Scluffe Stets zuverläfiig. 
ı gefragt: „Sägen Sie, waren Sie bei! 


„Gar nicht““ — erwiderte er. Auf⸗ 
ich nur * den zwei 
J ——— | J 


Ihrem Einakter ſehr aufgeregt?“ — | 
geregt mar 


N 


der Nahrunasmittelfontrolle bezeich: | 


‚damal® auf dem Führerfige befind- die Regierung, und brüftete fi da- tie Hans und feinem Sohn Harry 


ejihr mehr, Juice“, hörte der Zeuge, | 
‘mie er fagte, Harinett dem Dear zu- | > Macht Geld 


Arge zu 30c ımb 60c; Hofpitalgröhe $2,50 | rufen. 


Woif aus dem Gebäude, in dem ſich 


‘findet, gefommen.., „Was. wollt 
„mit ber, „Car“ ?" habe et Wolf bie) „.., 


Yus einer vorzüglihen Qualität Coutil gemacht, dieies hübiche Modeil it jpeg. 
fir die forpulente Figur beftimmt. Es ift jehr jtarf geiteift, hat niedrige, voll 
„goxed“ Bitte, lange Hüften und graduirten Zront Stahl mit Doppelt verſtärkter 
Abteilung über dem Unterleib. 


fuhr an die Alliirten verwandt wer⸗ 
den ſollen. Die beiden Mühlen, an 
die ſich der Betreffende wandte, be— 
deuteten ihm, daß die Regierung fich | 
!Tontrattlicy die ganze Produktion ih: wu 
Irer Mühlen gefichert habe, und dab im 
fie ihm nichts liefern fönnten. Als! 
er fih an andere Mühlen wandte, | 
wurde ihm bedeutet, daß fie erit ihre jr 
borjährigen Kunden verforgen müh- | 
ten. | 
| Nabhrungsmittelfontrolleur 


Anziehend beiegt mit Spigen und Sarin-Band, ausgeitattet nrit drei Baar ſchweren Web⸗ 
Strumpfhaltern. In 22- bis SOgölltgen Größen, er vorzüglider Wert zu 52. 


au $1.50- Hu 31.00 


Korſeis aus roſa Coutil mit fancy Seide Ein anderes Modell für die korpulentere 
Elaſtie Band an der Taille. Dies iſt ein Figur hat Graduated Fronti Steel und Re— 
Topleß Modell, ohne Boning über den Hüf enforcement über dem Unterleib. Aus Coutil, 
ten, für die kleinere Figur. Größen 20 bis mit Stickerei beſetzt, die ſebr dauerhaft iſt. 
28, morkirt zu 81.50. 21.0 bis 363öllige Größen, 81. 00. 


Ühee- | 
ier jchob iwie Die anderen Beamten |z, 
der - Nahrungsmittelfontroile die 
Schuld an den Zuftänden den Far: 
mern zit, die ihren Weizen zurüd-| 
hielten in der Hoffnung, höhere Brei: A 
Te zu erzielen. = 
| Die Milchkommiſſion. x 
| Tie Milhlommiffion, die mit der | 

| Resulizung ber ilehpreife betraut | BRUBRBES BER BB EB LERE 28 ERBRBRRERBE RB ERBE BB BB EB N 
ilt, wird morgen zu ihrer wahrjchein: | 
lich legten Situng zufammentreien. |Antivort. Donn fei Dear vom Füh— 
In der geſtrigen Sigung machte fich, 'rerfig aufgeiprungen, habe einen: 
wie verlautet, innerhalb der Stom= |fchnellen Griff nach der Hüftentafche 
‚miffion die Anficht geltend, daß die |getan und gleich darauf einen Mevol- 
Ihnellen Nenderungen in den Futz ver auf Wolf abaefeert. Wolf fei 
terpreifen es münfcensivert mach mie vom Blige gefällt mit den Wor: 
ten, die Preife nicht für fünf Mionate ten: ‚Mein Gott ich fterbe!“ zufam: 


Baſement, öſtlich. 


Das Blutabzapfen. Ruhetage für Poliziſten. 


B. Fiſchers Anſpruch an ſeines 
Nachkbars Peel Nachlaũ. 
Der alte und reiche Ethelbert W. 
Peek war im Juni 1916 ein ſchwer— 
kranker Mann. Nur durch Zufüh— 
feftzufegen, fondern für einen oder |mengebrochen. Dear und Hartnett rung friſchen Blutes ſei er noch zu 
höchſtens zwei Monate. Daraus ſeien dann ſüdlich die La Salle Str. ketten, hatte der behandelnde Arzt} 
ziehen die Milchfarmer den Schluß, |hinadgerannt. Der Zeuge will fie; Dr. Andrews der Angehörigen er⸗ 
daß die Kommiffion die Preife fir auf der anderen Seite der Straße lärt. Bergebens hatten diele in der Ward. Der Artrag wurde am den 
biefen und bie nächften Monate |perfolgt und auch gefehen haben, inie benachbarten Steeleyihen Brauerei | Ötranzausichuß bermiefen, 
wahrſcheinlich höher anſetzen wird, der Detektive Quinn, den Dear mit; unter den Angeftellten Freiwillige Ein Antrag, da Rathaus ‚am 
als fie urfprünglih getan hat. einem Fauſtſchlag zu Boden ſtreckte, geſucht, auch in Zeitungsanzeigen, Vaſhingtons Geburtstag zu ſchlie 
— — ehe er ihn unſchädlich machen konnte. 


da erboten ſich zwei Nachbarn, W. 
Fordert Todesſtrafe. Die Detektives Fred. C. Volquartz —* Fiſcher und John —** zu dem 
Sir eri =: * ‚und Ernft H. Marohn fingen dann Opfer. Aber es wurde vergebens 
Bi een m I ns Fa gar ei Ar hr, Der ae Der Ku 
Pe ae auch Dear, hatien nach Ausſagen des dem. Nun traten bei Fiſcher, wie 
—“ Wolf, u Hleines, | Zeugen Revolver bei fich. dieſer fagt, in dem Arm, in dem er 
et Ban neh Sfeertnmai, Sen, Nr, Me fm pad et. m 
tes Kriminalgericht3 dem Mörder  emeinfhaftlic mit Hilfsſtaatsan⸗ > Site rg er 
— * dem Morder palt John Pryſtalsti die Staatsan- eine große Schwäche ein, weshalb 
Pa Rn u, Earl Dear, | \naftieaft pertritt, hatte bei der Aus» Cr an den Nachlaßz eine Forderung 
als Reus her. Nur ee ey RR ne F Endichäh J 
Tomnie die ran, Die am 19, Janıgy OD! det Gefcmorenen einen jeben han KESOD Entichädigung rihtete- onirz, zu feiefen. dis der 
‘tes Gatten und Vaters ihrer un. mambibaten gefrcgt, ob er Gegner! TC — Be >> — "angenommen war, ließ Jemand ben 
Imünbigen Seinber beraubt tourbe, auf ber Dobesftrafe fei, und mr folche en * = —— nu |Stadtvater in zarter Weife milfen, 
‚die bon Hilfsftaatsanwalt Xamez HM Geſchworenendienſt 2 t. — ee eher daß der 17. März ein Sonntag ifl. 
D’Brien an fie gerichteten Fragen dey DIE TRIEBE WOHER, FOREN en ei item Feine! 
Ausftunft geben. Verteidiger Charles | die Angellagten des DR ſchuldig has =. nn. * * * ich, 
6. Williems, der Dear vertritt, ah befinden, auch auf die Todesſtrafe zu ſchadlichen Folgen habe. er J 


Robert Gantivell, jr., der Merteibiger 'erfennen. ter hat ſeine Entſcheidung noch nicht 
des in gleicher Sache mitangeflagten ſi a Gefchwsrenen in diefem alle | * UT 
Eugene Hartnett, verzichteten, den | MD: SR BE Eee 
— Frau u. = ' Garliste Coban, 6615 Kenwood riger tinberlofer a - — en 
Kreuzperhör. Avenue ‚Zeichner; Henry Garlınan, teen Gatten — er 2 M 2 
Frau Wolf fagte, da ihre Gatte 4421 N. Troy Str., Vorarbeiter in * * in wine Schei Ham F * 
34 Jahre alt geweſen ſei und als Einer Straftwagenremije; Sreberid | nu = * zu ki J 8 
Kraftwagenführer in Dienſten des R. Hackett. 1846 N. Kildare Aben 2... 2 J N; * hr s 
Dr Schuyler Doane geitanden hätte. Clref; Emil Nomwad, 6759 S.Loomis -. 2. em Michael 0 on - 
Am Morgen des 18. Januar habe er, Stt., Infpettor; John E. Morris, fie — = & ihfa dert 
nachdem er fie und die Kinder zum 8706 Buffalo XAne., Stahlarbeiter; | 7, * Soap 3 — BR te 
Abfchied wie gewöhnlich getüßt, ich jumb, aid jie 1910 mi Dem Fängpen, 


Lon ©. Baler, 1866 ©. Hamtlin | — 4 : 
vom Haufe entfernt, um feinen Abe Giert; Ray % oe. Ber damals jehs Jahre alten — * denn bi Froo Kaſtens, en vermeugen⸗ 
” ’ * “ »„* * > E 5 .o z 


an: —* 
wyn, Verkehrsleiter; William W. Alnder verlaff d fidh aeivei- jr Bitte, an un fäh: 

dann nicht wiebergejehen, bis fie in Kilgore, 614 Dft 62. Str., Clerk; | or, Koben Koll, > Klägerin. das 

der Nacht vom 18. zum 19. Januar Geo. W. Wean, 4648 MeLaine Abe., | Selb e Müdiehr nach Chicago 2 — 
ins Henrotin Hofpilal gerufen wor: Banhangeſtellter; Albert Bourne, 4J ba fie prühen® * gegen heb n, denn Beirat id fe Direlt 
ven jet, wo ihr Gatte, von ber Nugel 4749 London be, Eiektriter; —A— aid ebe fie es Fi Derbie ehren 

eines Straßenräubers gefällt, auf Yigpatrid, 3621 &. Californi ve,, |" pP . a *Id heff nirx dagegen,“ üb be Tükt- 
‚feinem Sterbebett Tag. Sie habe Schaffner und David Thomas, 4720| en En rn‘, 

dann, biß das Ende fam, bei ihrem |N. Sawyher Ave, Bauunternehmer, |_ Im 10. Mai 1914 u die 46 man fegg'n: Geld gift bat nich ehr, 
‚Gatten ausgeharrt. Schluchzend ber- Jahre alte Grau Annie Aldworth Het id doo bin.“ 
ließ Die Vebauernsmwerte den Zeus on Ber ae er Togeen 


und Süd; 
genſtand. Kleine Kriegsdepeſche „Talman Ave. von einem Straßen- | 
! Ein Augenzeuge der Tat war ber — 


* 355un ſmunzel: 
| | babnmagen überfahren und verfrüp ‚Dat matt nir, Froo Naflene. 
1421 NR. La Salle Str. wohnende | 
‚Sohn Meyers. Um 18. Januar, fo! 


Strenge Straie. pelt worden, weshalb Geſchworene in damn bünn ick ganz tofted'n, deun 
Camp Funſton, 20. Febr George | Richter Stoughs Abteitung ihr heute hour, fe a 
bezeugte er, jet er bei einem yreunde, | 
der an der Well Str. wohnt, zu; 


Naeger von Troy, Kanſas, der vor ‚99500 Schabenerfag zufpraden. "Hatten berut, dat mi for de Tolunfl 
einigen Tagen von einen Sriegs-| Die Eheleute John M. und Ber: gar nich mehr bang’n 18.” 

Gaſt geweſen und habe feines Frreun- |geriht Tdeldig befunden. worden !iha Schniger haben heute im Coun= 

des Heim um 1 Uhr Morgens ver- 

lajjen. Als er an die Ede der North | 


war, jih don der Aushebung ge- |tngericht den Antrag geftellt, die 17=| 
drüdt und außerdem die Regierung ‚jährige veriwaifte Belfie Schniger, | 
Ave. und La Salle Str. fam, fah | beihimpft zu haben, wurde heute | welche fie feit dem Iobe ihrer Eltern | — der — 
er vor demLofal derWard & LaRofe | zu 20 Jahren Strafhaft im Bun- |vor einem Yahrzehnt betreut haben, 
‚einen Kraftwagen ftehen. Er habe | deszuchtbans bei Leaveniworth, ‚an Kinbesftatt annehmen zu dürfen. 


2 2 
dann beobachtet, ivie zwei junge |Stanias, verurteilt. Naeger wurde Die Familie wohnt 2429 Nord Rock⸗ Nernenlwä 
! 


— von denen der eine auf dem am 28. November vorigen Jahres | well Strafe. Rs 
übrerfige jaß, während der andere in St. Kofeph, Miifouri, verbaftet,| Peter H. Wendel, welcher am 10. | Scmade, nerdöle ——— ——— 
re Sms ER N. — i e Iegten 

auf dem Laufbrett ſtand, im Begriffe nach Camp Auniton überführt, und letzien Monais geſtorben iſt, hat ſei— |Hfenben urtäfen, Brut, Rüden aa dep 


| | | e i⸗ i i Hearaustall, Abnahme dab 
Ber dem ng dabonzufah: |der 164. Brigade zugeteilt. Er wei— be Wittioe Carrie, 25 Norb Map- EEE enca Mars Se ei 
t . rt I 3 8 } aytn $} 2 ; 3 s nftn 2,2% * = m ng, tdie eit, ırößen, tem, 
| ezeichnete Dear als ten;gerie fih zu dienen, fchimpfte aiıf Mield Ape., feiner Tochter Frau Hat — Basabeimenmn. & —3 
Trwinn, er en au em. tms‘ 
le Heinen ingeubliaer Merieemngen 
'grupiich in Mürzefter Beit, mmb ars 
Shimefid, Nrampfader- und / 8 
‚einer völlig —rwen Methode am cum 
geheiit werben. Rs 
— Shiden Eie 25 Cents in 
Aufford ‚ für die — —— ——— 
Aufforderung. — ehrreichen Duches, 
Wi 2 * ann und Frau gel 


W. 
ſtunden der Polizei ander Sanzusrbhen. 
Einen Antrag, die Dienftftunden 


heutigen Sikung des Stadtrai 


en bung der Geichäftsorbnung ımb fo- 
'fortiaen Annahme nötig mar, nicht 
‚aufgebracht merden fonnte. Dagegen 
:gelang es Uld. D’Ioofe von der 30. 
Ward zu feinem großen Erflaunen, 
Iobne viele Schwierigkeiten einen Att- 
‚trag zur Annahme zu bringen, das 


nalheiligen, 


4. — — 


Gine ante Seele. 


ehr Sophie noch mal 


Tied to verleer'n, harr he ſich achter 


Daags fant he en Hatt und ftülle bie 


Naditalheilung 


‚lichen Mann, während Hartnett auf mit, eim Mitglied der Kuduitrial |$20,000 in Yahrhabe hinterlaffen. 


‚dem Laufbrett geftanden habe. „Gib | Morkers zu fein. !Das Ieitament wurde heute beitä- 
‚tiet. 


mit Süd, 
ten bon 


Geflügel 


Na ſſenechte Zuchtha hne Ausgeyeichnete 
jjuen und gutbeiruchtete Erer von 

N; Wieftlobnenten & Fand u. Mailer: 

h geRünet su niet len. ®rches 


i eutihceh, * lehrreiches 
OHNE I u 


sm  jelben Augenblide fei — Gefahrlofe 
Fräulein 22 u ber gen — Eie Nhren Belefe 
iheft): „Von allen Seiten wurde Id) . 
hern Üben beftemt, etwas zu | DENE PLiDAt 
— leider war id) total: heilen. 


dad Kafe von Ward & La Rofe be- 
Ihr 


* Dept. 


| 


der Boliziiten jo einzurichten, dab 
Hte je einen dienitfreien Tag u je 
lieben Tageır erhalten, jtellte im der 7 


AD. Kennedy verlangt, Die Dienſt⸗ Y 


J— 


Ald. John C. Kennedy von der 


Ren, ging nicht durch, da die nötige 2 
'DVierfünfteimehrheit, die zur Aufhe * 


Rathaus am Tag des irtichen Natio- 4 
St. Batrid, dem 17. © 


= 


Er 


Selet Die „Honntagpape 


„ 
“ 


br 


De Kramertommi Andrees hatt 4 
to iveet’n Ereg'n, dat Froo Kaflend © 
tiintigbuus 
jend Markt von ehr arft. Ohne veel 7 
'be Docter maft, un eenes jheun’n 4 
rekt op ſien Ziel los. So keuhm Be 


„Froo Kaſtens, ich bünn nu mi 
Ihr Dochter eenig; wenn Se nix de 


Froo, „aber een Deel will ick ER 


Andrees trocd en jeutes Lächeln op @ 


Se hooft'n fo prachtoulf, fo win 


3— 





Foreman Bros. 


— 


RR EEE 


— 


— ARE KLETT WIE UNTERE TI: 
— — 


— — — —— 


en 


FURNITURE 


COM PANY 


— — — 


10461056 Behmont Ave. 


139-4141 W. North Ave. 


3660-64 Irving Park Bivd 


Befauntmachung! 


Unjer berühmter 11. jährlicher 


färz Teppich-Verkaul 


beginnt nächite Yoche. 


Jeder Teppich in unſeren 3 Läden 
im Preiſe herabgeſetzt. 


anking Co. 


 Bel.-täe CaSalle u. Wuldinglen Se 


| —— erwünscht, 


8% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumädarlehen 


auf Herbefiertes Chicago Grundeigeme 
sum gu den niebrigiten Maten geliehen, 


Mgemeines Bantgejgäft 
ee 82,000,00 


danıd axſonau⸗ 


er "Gen zu verleihen 


anf — zu den 
eünftigite edingungen. 


vorjügliche erſte Iypotheken 


ou 56% und 6% Binfen Reid an Hand. 


en Co. (Ine.) 


Erxrkhange Blbe., 11 ©. 2a Salle er. 


S. 


ebbon Nie "dolvi 1191. oi5miialon? 


Nahdem id © Dabre tifolge fugendlider 
Merirrungen falt immer leivend gewefen war, 
en Nerböfttät, Magen-, Nieren, Her und 
Biofen-@tdrungen gelräntelt und biele Merate 
umb Mebisinen erfolglos gebraucht hatte bin 
ih enblid duch den Mat meine alten Seel | 
foracrs bon meinem gerrütieten Buftanbe er 


ıö —* wieder ein geſunder, Träger Man 

Freh kın Gersen Über meine Ser 

ung mödte 3 gern allen Aranlen ober 
Az 
ilen 


en Männern meine Erfahrungen 

— natürlih umentgelii‘ bamti 
auch En gebolten wird. Beſucht mich Abendo 
nad 6 ober Sonntags früb, 


N.V. MARTIN 


216 Sedgwick : Str. 
Biftfoniniimt 


Bernm iR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


Wi Zurkt überalt beuorzunt? TB 
W jg dieleibe mit >er peinliiten Reiniic» 
ei leit aus dem Bbeften Materini berge- 


ttelit wi. Belreot Euren Lieferanten darüber 
mifrme® 


Irrtum. 


Anläßlich einer Kircheneinweihung 
hatte der Landesfürft auch einem 
nahegelegenen Dorfe feinen Beluch 


herrſchenden 


Ernte ergeben. 
len ſehr beſtimmte Anforderungen an 


nach 
Gutdünken die Auswahl treffen. Ir 


—* 
ein Hausgarten in 
1918. 


Von F. F. Matenaers. 


XI. 
Beim Ankauf der Gemüſeſäme— 
reien hat man darauf zu achten, daß 
man Samen von afflimatijirten | 


(Für die 


Di 


Sorten befommt, d. b. von Gorten, 


die erfahrungsgemäß unter den vor: 
klimatiſchen Verhält— 
niſſen eine ſichere, gut ausgereifte 
Gewiſſe Sorten ſtel— 


Boden und Klima, während andere 
Sorten weniger anſpruchsvoll ſind 
und unter den verſchiedenartigſten 
klimatiſchen und Boden-Verhält— 
niſſen recht gut gedeihen und reifen. 
Nun werden allerdings wohl die 
meiſten Leſer erwidern, 
abſolut jegliche Kenntniß bezüglich 
lokal erprobter Sorten von Bohnen, 
Erbſen und anderen Gemüſearten 
fehlt. Deshalb tut man im allge— 
meinen am beſten, nur ſolche Sorten 
zu kaufen, die keine ganz beſtimmten 
Anſprüche an Boden und Klima ſtel— 
len, die unter den verſchiedenartigſten 
Verhãitniffen gut gedeihen und reifen 
und deshalb einen begründeten Ruf 
als ſogenannte Standardſorten be— 
kommen haben. Am beſten iſt es, 
ſich von mehreren als reell bekannten 
Samenhandlungen zunächſt einen ge— 
druckten Katalog kommen zu laſſen; 
man kann dann die verſchiedenen 
Sorten in Ruhe ſtudiren und mitein— 
ander vergleichen und ſchließlich 
dem eigenen Geſchmacke 


jedem derartigen Kataloge findet 


man auch alljährlich ſogenannte neue 
Sorien angeprieſen. 


Es iſt ratſam, 
nur in ganz kleinem 
Maßſtabe zu verſuchen, um ihre 
Güte unter den gegebenen Verhält— 
niſſen praktiſch zu erproben. Bei 
der Auswahl der Sorten muß end— 


dieſe vorerſt 


lich immer als allgemeiner Grundſatz 


gelten, Sorten zu bekommen, die un— 
ter den gegebenen Verbältniffen ein! 
Produft von wirklich) quter Qualitär 
ergeben. Ein Son re Salat 
3. B., der das reinjte Gras daritellt, 
wird 


weniger mit allen Gemüfearten. Daı 


fo vielerlei Sorten von den verjchie- | 


denen Gemitfearten im Markte find, | 
it e8 ja nur ſelbſtverſtändlich, daß 


— zugeſagt. Alles wurde nad Kräften die eine Sorte beifer ift als die an- 


Er 


e & 


für den Einzug vorbereitet und ber 
Bürgermeifter ließ fih dom Schuls 
meifter eine entiprechende Rebe auf- 
ſetzen. 

Endlich war der ereignißvolle Tag 
angebrochen und das ganze Dorf war 


ouf den Beinen, um den noch unbes | 


fannten Zandesvater zu bearügen. 

Pünktlich fuhr dıe Hofequipage im | 
Dorfe ein und hielt beim eriten 
Stiumpbbogen, um dem vortretenden 
Ortsoberhaupte&elegenheit zu geben, 
feine Rebe Ioszulafien. 

Der räufperte fi ein paar Mal, 
machte bem bintenaufiigenden Latat 
-in feiner Golblivree eine tiefe Ver= 
Seugung und begann: „Allergnädig= | 
fter Fürft und Herr!” 

Der Diener, der den Irrtum des 
Bäuerleins bemerkte, machte abweh⸗ 
rende Beinegunaen mit dem Kopfe 
unb beutete mit dem Finger auf ben 
im Wagen jitenden einfach ſchwarz— 
getleideten Fürſten. 

Der Bürgermeiſter ſtockte, wandte 
ven Kopf dem bezeichneten Herrn zu 
und begann dann mieder, den Zafai 
anzufprechen: „Allergnäbigiter.. .“ 

Diefer wiederholte die Seichen mit 
Kopf und Hand eindringlicer, jodaß 
ber Rebner abermal® halt machte, 
* dann aber in bie Worte ausbrad;: 
„30, Hoheit, wenn’ 's der da porn net 


Eee 


r 8 Baillerons „Maus“ 


Born berf, was i’ faq, marım neh- 


men Sie ihn denn nadha mit?“ 


Ein Bonmot von Dumas, — 
im Theatre 


“ Fancais zum erjtenmal aufgeführt 


3J 


Beil von ihm immer 


wurde unb feinen bemerfenämerten 
erfolg errang, trat Coquelin anı 
Dumas fild heran und fragte: „Run 
Reilter, was meinen Sie zum heu- 
gen Stüd?" — „Der glüdliche | 
Bailleron!” gab der Dichter zur 

Antioort. — „Slüdlih? 


Stüde aufgeführt werden — auf ber, 
— — Welt, in der man — * 


Wieſo?“ 
gleich zwei 4 


dere; und dieſe beffere Sorie aus: 
‚findig zu machen, muß unfer Beitre- 
ben fein. 

Meiter ift e8 jebr empfehlenswert, 
‚immer etwas mehr Samen zu fau’en 
'nmd vorrätig zu haben, al® man 
wirflih gebraucht, um zunächſt die 
in Ausfiht genommene Gartenfläche 
zu bepflanzen. Denn fehr oft fommt 
es leider vor, daß die erite Ausiaat 
durch Froſt oder Inſekten vernichtet 
und eine Neuanſaat infolgedeſſen 
notwendig wird. Iſt dann der Sa— 
men vorrätig und an Hand, ſo kann 
die Neuanſaat ohne jeglichen unnöti 
gen Zeitverluſt ſchnellſtens von ſtat— 
ten gehen. Im Vergleich zur erziel⸗ 
ten Ernte iſt die geringe Mehraus 
gabe ganz Be en und fommt 
var richt in Betracht. Ber vielen 
Süämereien fojtet 3. B. die Unze praf: 
tif nicht mehr als das fertig ge- 
machte kleine Paket; e3 ift dann nur 
flug, anitelle des Patets fich die ab- 
geroogene Unze bes betreffenden Sa- 
mens zu faufen, obwohl vielleicht das 
Paket auch ſchon genügend Samen 
enthält, um wenigſtens einmal die in 


daß ihnen 


und | 


ja feinem Menfchen Freude | 
machen, und ähnlich ift e8 mehr oder 


man t | schen im W 
bet, Hber nur int Ruf unter Glas ' 
oder auf einem befonders angelegten. 
Beet im Garten . jelbjt heranziehen 
| mil, Doh fann man,  menn 
genug Raum zur PBerfügung 
'fteht, den Abitand der Reihen. 
etwas meiter wählen. Wird fo 
‚in geraden Meihben ausgelät, 
‚To  belommt man Pflängchen, Die 
‚in Größe und Yorm aleihmäßiger 
‚find, Auh fann dann das Ausdiin: 
Inen, Unfrautjäten und Aultiviren 
| beifer und leichter erfolgen. In allen 
‚Tällen, in denen ber Boden des 
Saatbeetes nicht zu naf ift, follte er 
mit dem flachen Spaten oder mit 
‚einem befonderen Brett qui  feitaes 
|tlopft werben, bevor man die. Reihen 
‚für die Saat marfirt und offen leat. 
‚Nachdem dann die Saat ausgeftreut 
und bedeckt iſt, ſollte die Oberfläche 
wiederum mit einem 
feſtgeklopft werden. 
Es laäßt ſich keine beſtimmte und! 
allgemeine Regel dafür geben, wie 
| tief der Samen in den Boden gebradit 
Imerben foll. Denn die Gaattiefe 
Itsechfelt mit der Art des Samens 
und dem Charakter und der Beichaf: 


| fenheit des Bodens. Xın Allgemeinen 


|fann man nur jagen, daß in jchweren 
J Ton- und Lehmböden, ſowie in 
feuchten Böden die Ausſaat flacher 
zu erfolgen hat als in ſandigen und 
trockenenBöden. Immer aber muß der 
Samen gleichmäßig tief in den Bo⸗ 
den gebracht werden. 
Köſten oder in ein Beet, ſo ſollte die 
Rille, in der der Samen abgelagert 
wird, mit der Kante einer dünnen | 
Latte gezogen werden. 


Grenze. 


| 
| — nn — 
| 


Wie Worte, Begriffe, Vorſtellun— 


gen ändern können! So raſch wie das 
Landſchaftsbild um die Raſerei eines 
hundertpferdigen Motors! DasWort 
„Grenze“ ſchwebt heute auf hundert 
zitternden Qippen, bebt durch hundert 
geänaftigte Herzen, die reifen mülfen, 
berfließt in Phantagmagorien durch 
hunderttaufend Vhantafien, die rei: 
jen möchten und gereift find. Und 
fteht hinter denen, die drüber gefom= 
men jind, wie der Bodensee hinter je- 
nem Reiter aus den Schulbüchern. 
Ja, e8 mar einmal, da umichloß: 
diefea8 Wort „Grenze“ 
Ihe Ericheinung, eine Brüde aus 
blauem leuchhtendem Glas, die aus 
dem Alltag fort — irgend mohin — 
führte, wo die Märchen zu Haufe 
ind, mo grüne Matten hingen, wo 
die Erde weiße Throne aus Kriftall 
für Gottheiten baute oder Ströme 
binzogen ins Blaue oder das Meer 
fein bronzenes Wogen von der Un- 
'enblichteit der Kimt an die Gejtabe 
der Menfchheit fchidte. Palme mar: 
fen ihre Stürze in den mangariblauen 
Himmel auf, Lade fprangen an 
Fjordfelſen .. . . Ia, ja, eine aläjer: 
ne Brüde ging in blauem Srifiren in 


die führe Unbekannte, fo jchmola das 


Mort „Grenze“ auf der Phantafie. 

Aber heute im Krieg! Ach, 
‚blaue Brüde ausGlas tft zerichlagen. 
Ihre Scherben fchneiden den Reifen 
den in die Fuhloble. Sie jtehen an 
‚der Grenze, diefe Armen. Sie wollen 
‚nur auf einen Sprung hinüber, nur 
auf zwei Wochen in? Land Sanaan, 
‚ro e3 teine Srleilchfarten aibt und 
‚noh Habanaziaarren machen, 
noch .... Ja, uſw. 

Der Reiſende fühlt ſich ſo harm— 
los, einfach ſo durchtränkt, waſſer— 
dicht gemacht Tozufagen mit Harms! 
(ofigfeit. Wenn nur diefer feldaraue 
Mann, diefer fo aut bürgerlich au®- 
jehende Landitiirmler, der mir fonft 
‘fo überaus freundlih in Hannover 
ein Paar Schuhe empfahl oder mir 


benswürbigfeit eine Kifte Pigarren 
einpadte oder in Berlin Wein und 
Beeflteats und leg mögliche mit ei- 
ner mahren miütterlichen Zärtlichkeit 
auftifchte, oder Died oder anderes 
ardern gegenüber tat — jedenfalls ı 
war fein gunzes Leben auf Freund: , 
fichteit eingeitellt—, ivenn nur biefer 
Menn nicht jo aänzlich feinen Eha- 
rafter geändert hätte und mit einem 
Mal jebt, wo er an der Grenzitation 
die lebte Varritade bejekt hält, por: 
Miptrauen und Strenge geradezu | 
ſprühte! 
loſen, einzelnen 
wegen gegen die Dame dort mit den 
vielen Koffern — man kann nie wiſ— 
ſen — ſie iſt ſchön und gut gekleidet, 
aber vielleicht gerade 
gegen mich Harmloſigkeit! 

Im Krieg iſt die Grenze auf ein— 
mal wie eine unheimliche, mit unver— 
ſehens emportauchenden Fangarmen 
verſehene Molluske zwiſchen den be— 
freundeten und verfeindeten Völkern 
aufgewachſen. Es gehört zu den aus— 
dauernditen und aufregendften Ge: + 
fpracien fremder und befannter und 
ſiets ſich beſonders wertvoll fühlen— 
der Paßbeſitzer, ſich ihre Grenz— 
erlebniſfe gegenſeitig zu erzählen. 


Reiſenden! 


Ausſicht genommene Fläche anzu, Schauer durchriefeln fie dabei, und 


faen. Die koitfpieligeren Säme- 
reien fann man in noch - fleineren 
Mengen kaufen. Wilerdings haben 
wir angefiht® der großen allgemei- 
nen Sinappheit an Sämereien in bie 
jem Jahre mit ganz ungewöhnlichen 


Berhältniffen zu rechnen und müjfen 


‚darnad) tracdhten, in enger Anpaff ung 
'an biefefben zivedmähig beim 
meneinfauf zu verfahren. 

Wir fommen nun zum wichtiger 
Kapitel der Ausfaat felbft. Als all: 
gemeine Regel gilt bier, die Garten= 
fämereien immer in geraden Reihen 
‚auszufäen, einerlei, wie jpäter auch 
gepflanzt werben mag. Wird die 
erste Ausjaat zum Heranzi eben frü- 
ber Pflanzen in einem Kajten unter 


Sa: 


jeder, der im Krieg über eine Grenze 
gina, bat irgendwo in feiner Seele 
Das unausgelebte, noch immer dro= 
hende Wbenteuer des Uebergangs 
dureh die Baßfontrole bewahrt. 

Grenze! Was ilt das heute? 

Das it Militär mit Gemehren, 
bie der Lauf ftet3 nur fo juct, fnal= 
len zu fünnen. Das find Mißtrauen 
ausblibende IUnteroffiziersaugen, die 
einem Beh, um den man drei Wo- 


* &.n lang Bureaufefiel um Bureau 


fefiel bearbeitete, beflehte, 
beihimpfte (heimlid und am 
Stammtifch nachher), jedes Komma 
nachprüfen. Zöllnerhände, die Koffer 
m’* dem Eifer von Lofomotivfolben 
durhmühlen, Schuhbfohlen auf: 


eriweichte, 


'Glad ausgeführt, fo follte der Boden | 


in dem Kajten zunäcft gut fein und 
„Die Maus“ und im Par- | feit geftaltet werben; bann teilt “man | 


ihn in Reihen ui zwei Zoll Abitand 
ein. 


Das gilt * 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 


cASTorRıa 


Schiebetüren, die ſich aefpenitig 
die Luft hinein öffnen. Abenteuerli⸗ 


che jopiale J 


Schild hinhält, 


glatten Brett 
jedes Anſtändigkeitsgefühls und er: 
trümmerung jeder perfönlichen Frei- J 


Sät man in! 


eine zauberi= | 


die | 


too | ihn 


in Frenffurt mit fchmelzender Xie: | 


'mollen. 
; gebracht. 


Gerade gegen mich barm=, 
Meinet: 


:laucht zu Ehren eigen? für 


‚fin: 
Ende der nächſten Woche.“ J 
Maſſſage. — Ein alter Rieſen⸗ 


»|fneiben; . g i 

zirifchen dem Grenzmilitär, Die ne 
da3 Auge durchbringend wenigſtens 
anderthalb Millimeter tief in jeden u 
Reilenden hineinbrennen, ohne daß! 
fie glauben, er fehe e8. Der Minbefte | 
ift genialer, ala fämmtliche Sherlod | 
Holmes oder Stuart Webbs ſämmt⸗ 
licher Kinematographen. Es find | 
Entkleidungsſzenen in ſchlechtlufti⸗ 
gen fenſterloſen Holzverſchlägen. Es 
iſt Willkür, Geheimtuerei, Schinde- 


rei. Qual! Es find Hände, die deinen 'Ä 


Körper vergewaltigen! Werzauberte ' 


Gräfinnen. Harmlofe, 
Mitreifende, venen auf einmal — 
bums! ein Mann ein berbammtes 
worauf fie bleich 
werden umd ftrads in Ketten finten 
Anekdoten von Spionen, die 


in Ri 


alle erfunden find. E3 iftVernichtung 1 


beit! E83 ift ohmmächtige Auflehnung : 
und Vernichtung der Selbftachtung : 
bei Auftändigen oder gefährliche Lift 
‚kei den Agenten im Dienſt dunkler 
Aufträge. 


Grenze iſt etwas Unüberſteigbares J 


geworden. . . Alpen aus Stahl, die J 
alle Wölter zwiſchen ſich mit eleftri= ' 
‚Ihem Tod Iuden für den, der nicht‘ 
omtlih im die vielfade Jfolirung ı 


‚dagegen geiwidelt ift. | : 


sh habe im Kriege an die hun=' 


dertmal die Örenzen der Entente, der F 


Mittelmächte 
überſchritten. 


Neutralen 
ih fand nur, 


und der 
Und 


‚einen einzigen Menfchen, dem man; 


‚dies Gejchäft mit einem Vergnügen 
verband. 
Major. 

Er ſtieg an 
Zug, der von Wien kam. Zagd zu⸗ 
vor war er in einem Stück von Ser— 
bien, das er mit hatte erobern helfen, 
hergefahren, und er war nach der 
Weſtfront abgeordert worden. Er 
war gezwungen, 
ſchen Grenzſtadt zu übernachten, weil |} 
ber Zug nicht weiter ging. Dort traf |! 
er Belannte.e Mit dem —— 
daß die unfreiwillige Nacht in dem 
ſchönen Grenzſtädtchen luſtig vertan 
wurde, jo daß er am Morgen „diref: 
|temang“ bom Gelage nad dem Früh— 
zug laufen mußte. 

Er fühlte fich Hhochgebrebt und | 
——— vor Liebenswürdigkeit den 
öſterreichiſchen Grenzorganen gegen⸗ 
über, in deren Land er eine ſo ge— 
nußreiche Nacht um die Ohren ge— 
ſchlagen hatte. 


los müd und bettſüchtig, und das 


war das eingzige, was auf ſeine — — 


drückte, daß er nun vor einer zwan⸗ 


zigſtündigen Fahrt in einem über⸗ 


füllten Zug ſtand. 


Das war ein preubifcher 


ber Grenze in den 4 


in ber öfterreichi= | B B: 


2 
a 
7 
7 


& 


3 


Nur war er grenzen- 'E 


Im Gegenfag zu feiner Freund- 'E 


lichkeit benahmen fich die öfterreichi- 
Ihen Grenzorgane fehr referpirt, und: 
bald mit unverfennbarem Mihtrauen. 
Schlieglich erflärte ihn der Leutnant 
für verhaftet. 

Gut, er war verhaftet! 


darüber empfänbe, 
Echtheit ſeiner 
feln müßte, und daß man ſich im 
Intereſſe der Sache der Verbünbeten 


daß man die 


Man teilt | S 
ihm mit, welch tiefes Bedauern man J 


Legitimation beziveis , 


gezwungen fehe, zuerft ich bei feinem | | 


Kommando zu erfundigen, ob man 
dort fenne. 

Das tat man. Die Antwort fiel 
Ipernichtend für den verhaftungseifri- 
‚gen Leutnant aus. Der Major tonnte | 
meiter reifen. Uber 
abgefahren derweil. Da fam der 
Bahnhoflommandant auf ihn zuge- 
türzt und entjchuldigte dag Mifge- 
It in den wärmften Worten. 


no niemald® habe ein preußifcher 
Major diefen Bahnhof mit einer 
ſolchen Liebenswürdigkeit 
Das habe ihn in Verdacht 


Aber der Major beruhigte ſeinen 
Kollegen: „Herr Kamerad, kein Wort 
weiter. 
ſen ja nicht, 


baftunge. Nept fann ih mich menig= | 
'ten2 biß zum Mbendzuo in Yhrem 
Shönen Städtchen ausfchlafen.“ 


Der Kommandant lieh dem Herrn | 
Major das beite Zimmer ber Stadt | g 


befurgen, und fehnarchend fegnete ber | 


‚Major da8 Scharfe Auge der Grenz- 
organe. 
deshalb! Aber 


(N. 3. 3.) 


- Nobler Empfang. — Der Lan: 
decfürſt iſt eingetroffen und nimmt 
im Orißwirts haus einen Jmbiß ein. 

—Bürgermeitter: „Wir habenDurch- 


Srammophon 
fommen laffen. 


bie Nationalhymne | 
Wenn Durhlaudit ; 


der Zug war : 


Ne 8 
‚doc der Major möge nicht böfe fein, | 
er trage felber ein Teil fehuld, denn | R 


paffiren || R 
Und ziwifchen und: Sie toif= 


wa3 für einen Dienft !B 
Sie mir erwichen haben mit der Re 3 


9 


unſer 


ſie hören wollen, dürfen Durchlaucht 


nur ein Zehnerl einterfen.“ | 


— Rellame. — Pirtuofin: 


datteur, wenn Sie in Jhrem Blatte | 
erwähnen mollten, daß mir mein‘ 


| „Sie! 2 
wiirden mich verpflichten, Herr Re- | E 


Schmud im Werte von 300,000 Mt. | , 


geſtohlen wurde.“ — Rebalteur: 
„Wann iſt das paſſirt?“ — Virtuo— 
„Nun — am beſten ſo gegen 


lephan litt ſeit langer geit an ſchwe⸗ 
ren Geſundheitsſtörungen. Aus Le— 


bensüberbruß legte er fih eines Ta- 


ses in der Abficht, feinem Dafein 
ein Ende zu machen, mitten auf bie 
Verfehrsitrche, Die den 
durchſchnitt. Dort fand um die näm— 
liche Zeit ein großes Automobilwett— 


Urwald 4 


rennen ſtatt. — In kurzer Friſt jag⸗ 


ten dreißig ſchwere Kraftwagen über 
ihn hin. — Wie der letzte 


vorüber J 


war erhob ſich der Koloß kreuzluſtige 


‚und neuverjüngt. „Ab!“ feufzte er 


behaglich und ftredte fi. „Das hat 
ei gut getam — —* bin in mieber | 


BT 


PR 


3 
[2 


\ 


F Ay " 3 a ee 


Te TEE ERENTO RENDITEN TE REN 


Yreie Ausfunft 
über die 
Ginfommenjteuer 
wird durch einen Sacher: 
ftändigen diefe ganze Woche 
in beiden Läden erteilt. 


Zwei Läden 


Lincoin = Schoot 
and Ashland 


“ah 


Offen Donnerstag Abend 
bi3 um 9 Ihr. 


Milwaukee Avenue 
at Paulina Str. 
—bid— 


27506 Urne Frühjahr-Damen-Kleiderzu s 


Hunderte von neuen Krühjahrfleidern — fveben von New York 
erhalten. — Es jind ganz außergewöhnliche Werte. 


22.50 


re 


&3 jind hier nur etliche der vielen ihnen, zur Auswahl jtehenden Moden abgebildet. Die 
Stoffe find neue Krühjahr-Foulards, ITaffeta, reinivollene Serges, Seide Erepe de Chines, 
Satins, Combination Georgette und Taffeta, hübiche Georgette Crepes, Meijalines und 
Novelty Seide. Farben jind jehwarz, marinchlau, braun, grün, Taupe, Wilteria, lohfar 
Dig, perlfarbig, rojenfarbig oder fleilchfarbig. 


Extra ſpeziell — 


Seide gefüttert, Größen von 12 
jpeziell zu .. 


Alle Winter - 


$59.50. 


Neue Frühjahrs-An— züge für junge Mädchen, aus wollenen Shep- 
herd Ched3 gemadt, in mehreren hübſchen Faſſons, mit fancy 


2 bis 19 —* reguläre 517.50 —*— 59, 05 


Mäntel, Suits und Kleider werden zu bebentend herabgefeiten 
2. verfauft. Tuchmäntel zu $7.50 bi3 522.50. Kindermäntel, 
2 bis 14 Nabhre, 32,95 bis $12.95. Plifchmäntel von $17.95 bi3 

Stleider bon $5.00 bis $15. 0d. !llle zu weniger als dem halben Werte —— 


————————2 ... 0.0. .—............... 


Zwiebeln, 12,000 
Bfd. gelber Glodes, 
am de u p lan⸗ 
ge ſie vorha 
ten, Pfund... lc 

Yepfel- Hiefpensote 
—— Jonathans, 
3 Pfund 27c, 4 
Pfund bc 

Erangen, ji 
zus, —n cha: 

- pol er 

En Tu. 570 

Gelbe Rüben, fch. 
Küchen gew. hier ge— 
zogene Sorte, 

Pfund 

a fühe 

fanadifche 1 
20 | 


4 Bagsınla 
dungen, 27008 
Snow Ball run-8 
Kochſorte und 


Kartoffeln 
Bufbels, berühmter 
der Weißer wmehliger 
die fih gut balten 

10 Vet Sad für 52.87 
Der Buſhel zu $1.17 
D 
Das Veck zu 30c preiſen. Die Quantitäten ſind beſchränkt. 

2000 Nardba Grepe be! 

1 iusar Ghtine, Georaette, Ehit 

Roait ze Chin: fon, Meranijette, alle! 

en — 


Pfund 33 EN 1) Zoll breit, in bellen 
Zwiits Bremium Pfund IC »r dunflc n ‚Farben, Far srifreiter, 
Downeys De | Ertra fey. gebleich. 


ober su si. 50; 
liebt Butte: TIhompfon ternlofe 9 — r Yard 
rine, Pf... 330 Kofinen, = nötwabl der & 
a di. RU auderleien m. | Rfund Ghiffon Taifeta, Fhwarser | 
ed. re Y an h Satiı, 36 Soll breit, na- 
te3 holländifhes.am | File, Bu 540 —5 aebag. Haus Due it, 


Radium Taiieta, 
ein feiter u. 
für Straßen: 
den neueltet Farben 
wert $2.50, die 
| Yard zu 

Grepe be Chine, 
ſehr gute Dualität, -— In 
Stüder und in allen 
lichſten Schattirungen 


Native zarter — F ed di Nr, ſchön Fleidender 
ure ge 


wollegemifcht, 
ſpegiell 
Veplin, 44 
Breit, in allen 
Schattirungen, paſſend 
rate Sfirt3 oder 
wert Bis zu 82. 
= Var), fveziell 


für 
„geübtadr- 


X 
\ 


—X Dt, .® 
| —— Whis⸗ 
fch, bol« 
les Quart $1.49 
‚ .Gat. Bort-,Cherrn- 
gene Spare 18ic! Ste fir, 28 ed. Mus catel Wet 
Rings, Pfund Krifche Hifhe an d, reg. 82 00 $1 69 
Butter, Mead | niebr. Marlinreiien, | Zorie, Ga. Us 
Hill Greamern irifh | Friſch Gau 
—— das 54e Ino&enlofe weiit, per 
Pfund , I Nutt®, Wfp, Flaſche, zu.. 


Lerlauf von neuen 


Tranuben— 


490 


geräuerte 


3lic 


ftern und 
Zhirtings sen. 


dügelten 
neuen 
find 1.00 
Größen 14 


Nanichetteit, 


EG in Schuhen 


86,00 bohfeine Schuhe für Da: 
men, in den folgenden Faſſons. ein 
nany fhmarger KidſSchuh. mit frau. 


adftihen Lederabſatz, ein echter 
grauer Sidi, nit nrauem Cloth 


bis 17 


mit feiten Kragen 
ſchetten, 
jedes Hemd 
dig au fein, Gröken 


uf It Goofics, To.t. vantirt Dauerhaft, in audgezeih- | — mert $1.75 - 
Kounter, Ronal oder © i 
Willow | 113 2 ID C 
33 Iter Staffce, Friſches loſes Leaf zu breit, eine quite 
BPfund 376; | Japan Tee, ind fir Männer-Hemden und fitr | die Dard 
seh 
Liköre 
Santos Penhe = l 
Büchſe zu, echter 
Auswahl 
Old nn Lann⸗ 
Beans, ——— dry Seife, Dard zu 
Erben. Pit, Ramiih 
6 bis 17 Nabre, ın dollem Schnitt, gut a« 
mit zwei Paar Hofen 
Quantität, 
regulären 6.50 Partie 
in neuen Muitern, for 
Sabre 
Anider - $1.00 wert, 


Aleholdid der Soda neter ſchwarger Far— die Yard 
Pfund 2C: M Pt 150 81.19 
beftes Roch⸗Rfund J Schöne Tub⸗-Seide, große Aus- rirungen, 
IM. Rad. Damen: Watits 1 15 
Laleſide rote Kid⸗ — | 
Saffee > F. E. —— 
Bnemham & Mor: ! Br dreit, große 
New zes teine j 10 Stüde für 
”, & 
Bette oBer aefal-| Seile © KRnabenanzüge ett. 
machte, aefütterte Hofen, einfhliehlih einine 
beihräntlte 
53.95 
Matinaw NRöde für 
zum Verlauf $5 
2 oO 
tirte Farben it alle 
eh 
in 


Hepiei, arte frifch neröite- | Graders, Bid be, die Yard ipeaiell Shepgerd Che Zutting, 44 
Hepi b 
und Zafel-Thit -— 5 | einer Bastet firco Rund wabl fhönen Satin-Etretfen, dal- | wert O8c, 
34 alte Er n * | ſpeziell die Yard 
ney Beans, 5 = * 
‚boitled in Bond“, Stiuner Satin, In 
tritt Borl & alt, bon Yarben 
frübe Juni el8 Naptha oder 
1 c ** wm. 
Blaue Cerne-Anzüge für Anaben, Größen 
hübſche Miſchungen— 
—* 
2 
— Knaben, von unſerer 
Blouſen für Knaben — 
Sn 6 bis 16 
— 290 
Dbrrtelt und panz Icdernem franz. Sofen fiir Anaben, 


Array —* 


N irohe Auslage in 


Abſat, kümmerte in neuen früd: EINE Gr üben en 


jahre + Faſſons, a ’ 4 


86.00 Werte, — 

Taat 
Eanz ſolide ———— für 
Männer, von Velour Galf, in 2 
Tefions, ein englifcher Seifen 


u, mittelbreiter Zebe, 82 89 
e 


— Ho) Wert, Paar 

Schuhe für Minder, in Dongola 
Kid) und Bronze Kid, fie fino bei 
Sand geivenbet u. baben Cpring 
Saden, 1.39 üerte, 

Paar für 


reichen 
und "Farben 


find, in 
Muftern 


A 


= 


8, einige die 
aufam» 


[ee fen, in 
Umerican 

J Walnut, 
bagonbh u. 
Sinn, 
gel chliff. 
Werte 


————— 


Draperien 


GH. durhbr. Border Gi. 
feit an Gardinen Zcrim, 
36 ” breit, volle Rofts, 
weiß 


cram und 
ecrufarbig, die Pd, 93C 

Fch esse u, Silber 

Meiling dvoltrte Externe 
fion Gardinenitangen. vd, 
40 bi8 72 8, auszuzichen, 
bollit, mit Safen 


ynd Pradet, au. 10c 


eihe Nottinghan * 


ne — 

ang, bübſche Mu 

ſter, das Paar au —* 
Babe Matten, 22 bei 96 

8: estra Schw, wendbare 
Rupematten, rofa u. blau 


mit fort, weißen 65€ 


Blod ANuftern, au 


Barantirtes Werkzeug 


Rn, & 8, Drop forged Nä- 
gelbammer für 

Henen Diſton Haudſäge, 
von Größen von 18 bis 
24 3oll, 


Sab Stewart r Yumed Finiib, 45- und 48-aöll. 
> 


Gas und Koblen-Rangc, wie 
Mbbildung, mit hohem Elofet, 
Nteelbeihiläge, weis emaillir« 
ter Splafber, Driv Pan und 
Zür-Panei, bat extra ftar! ber, 
nidelte Sront, Bafe und zwei 
Beine, großer 18-3011. Badofen, 
bat pter 8-3Öll, Koblenlöder u. 


5 Sasdrenner bin: $69. 50 


ten, au 
Gnfeiierner Waidhofen, hat 
Löch ehernen 


wei 2 ag —* &er, 
Feuertop glatten 
Stapifub, weh. Bun. 53.95 
4.6 bei 9 nahtlofe Gongoleum 
Nuas, Töne Muiter u. 
ben, mit Rand, ivert 
$4.50, 


— — 


Auswahl 


$1.69 


Keen Kutter breites Beil zu 1.355, 
Nr. 3 PBiineleifen glatt plat. $1:.89 


— Champion 
Du % x 
K af * ws 
rÜ h 


2»aöll. 


Werfzceug- 
Scdleikr— 
mit 60ll. 
Carborun⸗ 
dum Stein, 
für 


92.95 


und Vbendfleider, 


'$1.65 


40 30ll breit, 
vollen 
bauptläd- 


$119 |: 


Muswabl von Kar- 


hervorragenden 
ſepa— 
Zuits, 


1.48 


Erſparniſſe an Männer-Hemden 


Nuftern und Farben 
bi8 1.25 wert, 
fir. 
Neihe Hemden für Männer, — 
und 
poll regulär gemacht 
garantirt, 


feidenen Fourin Hands, die 


bis 
fveztell zu 


Beim Partie Nuözteh- Bügimmersiäne, viertelg Yin 


Gombtnattoneinige baben Plankplatte, Werte bie 

ie . reine Bartie, Meffin 
ö J VBand und Volet Finiſh, 
Pfoten, nur im voller Größe, wert 
bis zu 835.00, 


Ban m Toiletehebn 


50c em! 1 volled Euart 
Zahn⸗ Paſte 32 Didinfons Witch” 
zu C | Sascı 7e 
65€ Binamds zu 
F de Quinine, ze 
Mi — 


69€ 


25 Novats Pil- 
len, 


Malted 
| fpesiell 
*2 | zu 
mit langem Griff, 


fpesiell 66 | 


au 
60 Kondbond |» 
Catarrh Selly | 


fpeaiell 39€ 


J 
Echtes 

Garn <tri daarn 

Garn für Damen:T 

und Kranen, 

50€ ve 


Kidney Pillen — 


aut 


Bicung⸗ 
beliebteſte 
5, Mat ichetten 


300 


M ’ Borlin, Tehr 
Boplin gianaender Seide⸗ F ini y, u 
vollen Stüden, ift in altcır Ga: wiſach⸗ 
lichſten Schattirengen zu has 


ben ſpeziell die Yard 


Bear Dean? 


Vierzeriiizter_ 


Weites Long Gloth, Ya- 
orif-Yängen, feiner wei— 
soll breit, wert bis au 


diefem Bor 15e 


offerirt 

gebleichtes 
24 Ns 
- vollen 


Yongeloth | 
er Finiſh, 36 

5c j vezielt in 
font die Hard 
zu 


Standarn 


Bettuchzeug en 
r wäſcht ih febr aut, 
in dieſem Verkau 

Yard offerirt 


Eier n 


die 
zu 


Muslin 
Finiſb, ſrei bon 
Stüden — in dief 
Vard ſvesiell 


Gebleichter Muslin, — 36 
Soll „Lre it. feiner meider 
Dreffiang in vollen 


em Berfauf 
18c 


Oxiord Taſchen 


Wir En em forben eine Partie Leder- 

Orford Taſchen von ei nem Fahrikanten, 

der se des boben “ederpreifes aus 

dei 60 hä ir ging. Diese Taſchen —* 
cin ven eſche nutt 0,17 3 D 18 2 
grob, (Ama e [ i, mit Kerato 
ien ge rt $4.50 488 


die 
zu 


beſſere 
Sorte verfau & 
fen mir Div zu 


RT 


2 Aare AT + 


# .. 

» ® 
Strümpfe etc. 
Meike nnd jarbige —— Cluny⸗ 

Episen, eine fhöne YUuswab 
die PDard zu 100 
Torhon- nnd feine Baumwollipigen 
und Einſätze, ſehr ſchöne Miniter, 
die Yard au . 
Satin- und Filet 
Damen, eine ſchöne 
das Stück zu 
Spitzen Schleier 
für Damen, runde 
und gerade, weiß 
und ſchwarz und 


farbig, 8c 


zu ae 
Lederne _Hand- 

tafben für Damen 

—- Top und 2 

Strap Börfen, ® 
Scal und 

vocco, wer 


575 


zu 
Schwarze, weiße u. — — 
fir ümpfe, Doppelte iserlen,. Zeben, 59 
isle Zop, fpeatefl das Baar... c 
BE \ Seidefaier naht- 
lofe Männerfoden 
biab foltced doppelte 
Sohlen, Ferfen und 
schen, fhlwarz und 
weiß, das 
Baar — 
Schwarze fein ge 
civpte baumtoollene 
nabtlofe Strümpfe 
für Kinder, doppelte 
Serfen und Beben, 
—* 6 Bis 9%. 


Diele Seiden: und Kleiberitoffe wurden vor vielen Monaten 
nckauft, zu den früheren niedrigen Preiien. 
fauf ernten Sie die Früchte unierer weiſen Vorausſicht. ge 
der bier offerirte Artikel ift weit unter den heutigen Fabrit 


In diefem Ver 


40 Zoll Bars Reinwollene „ransöii- 
54 


sun | fe Serge 

es fronged u. {br unt, 

iſt CS hiwarı und Na— 

Hublan zu haben 

beſter 82.73 W 

die Pard 

Serve-Popiin, 36 Zoll breit, fenr 
feiner alängender "iniib, in etwa 
Ehattirungen zu ba- 
ben, in vollen Stüden, 
vie Yard zu 

Schöne: Stirting, 5 
nur in Pepper and 
zu baven, 
Sfirts ive rt 
| fbeate IT di 
Ssil | zu 
Schwarzes Ehudday 

soll breit, ein mit Wolle 
Seide gemifater 
haftes Tuch, 
32.50, die Mard 


23 
=) 


Zoll 
Salt hl 
a für ſeparate 


3* * 


Gloth, 4 
und mit 
Stoff fehr Dauer: 


81. 35 


Frühlahr-Hemden für Männer zu größeren 
Derten nis je zunor, Grone Auswahl in weimen u. ſteifen Man— 
chetien FYafions, in einer gronen Auswahl von eigenartigen Mu—- 
Farben, von 


feinen 


si. 15 


Kercale und Mabras ER 
für Männer, mit weichen und g« 


allen 
fie 


TTe 


in 


Mans 


echtiar- 
14 bi8 zii 


eleganten 
50c wert 


prachtvollen 5 


a nen bafs | 


Birch Ma— 


Golden 


franzöſiſch. 


Spiegel, 
32.50, 


Izz 
Blatte, 6 und 8 Fuh lang, 3 
zu 835, fpeziell zu 
Betten, Satin, 8 3 
gerade und ununtersrodhene 


2.75 


Eine 817.50 Yrzaseh Yamiiy 
Näbmaſchine — boben 
JArm, Drop De. "yon Ten⸗ 
fion, bollftänd. Set don ber: 
nieelten Wttadmente, für 10 


Sabre garantirt, 2 95 
. 


8.8. bei 10,6 unb 9 I: a 
nn * a FE 
edalfion 


“319.75 ; 


aut 


Be eg ten 9 
wu 





